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1 Gent. 
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Die enalüche Anmaßung. 


Slellt die Vereillung jeglicher Vermilllung 


in ſichere Ausſicht. 


Britenſchlappe bei St. Eloy. 


tert bon ber „Wilo rien Breile”.) 
„Berlin, 16. Febr. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, 2. 3.) 
Ser dentiche (Seneralitab meldet heute Bormittan vom weitlicdien Kriegsſchan— 
platze: 
„Die geſtrigen 
den Engländern bei St. Eloy abgenommen hatten, wurden zurückgeſchlageun. 
„Sonſt gab es noch keine wichtigen neuen Entwicklungen im Weſten.“ 
Kanonen haben's Wort. 
etttag.) 
Tätigkeit babe in 
und den Gejchüigen der Verbiindeten jei e3 
vordojtlich von Ppern zum Schweigen zur | 
Beaujains zu zerſtören. 
Mehr britiſches Ränkeſpiel erwartet. 
Berlin, i6, Kebr. (Drahtlos nadı Yondon, 11:30 Vormittags.) 
nende amtliche Srflarung wurde heute hier veröffentlicht: 
„Sofern es im \nteriie Großbritanniens liegt, daß 


London, 
Front ſagen, 


16. Febr. (V 
die einzig 


zige neuente 


der weſtlichen 
Artillerietugelwedyiel beitan- 
gelungen, deutiche Yatterien 
und deutiche Schükenaräben 


Rariier An en binjichtlid) 


jt1i 


nen 
ULIl, 


inaen 


Streitigkeiten zıwi- 


Angriffe des reindes anf die Schanzaraben, weldhe wir | 


Chicago, Dienitag, den 16. Februar 1915.—x5 Uhr Ausgabe 


Deutichlands Antivort heute erivarte 
Bei Hindenburgs drittem Siege an Winfurenjeen 40,000 Belangen 


— — — — — — — — — — — —— — — — — — — — — 


Deutfchland'an an Waifhington. 


Notterdam (über London), 16. frebr. (12:48 Uhr Nadım.) Eine Depeiche 


| des „Rotterdam Gonrant“ ans Berlin meldet, dak die dentiche Nenierung 


| heute nadı Bajhinaton ihre Antwort anf die amterifaniihe Note, wegen der 


| Strienszone in britiihen Gerwäliern, jenden werde. 
Waſhington, D. 8., 16. Rebe. „Es iit 
' britannien vorbanden, den amerifaniichen 
nad Deutichland beitimmtes Nabrumgsitofifarao zurüczubalten.“ So lautet 
ı im Wejentlidhen eine Note, weldye das amerifaniiche. Staatsdepartement an 
ı den amerifaniiden Botichafter Bage in London jandte, zur Uebermittelung 
an das britiiche Auswärtige Amt, Die Note läuft auf ein Verlangen hinaus, 
dab „Wilbelminas* Ladumg freigegeben werde und enthält die, von den ame- 
tifanischen Eigentiimern unterbreiteten Beweise dafür, daß dad Schiff 
nur Nahrungsmittel enthält, * weldye die michtfämprende Bevölkerung 
Deutihlands beitimmt find 


feine Nectiertiaqung für Groß- | 
Dampier „Wilbelmina“ und fein, 


für 


ol: | 


ichen Dentidland und neutralen Mächten entitehen, nlanbt man in dentichen | 


Schiffskreiſen, daß en gliſche Unterſeeboote, um ſolche Zwiſtigkeiten her— 
aufzubeſchwören, vorſätzlich ein oder mehr neutrale Schiffe zum Sinken 
bringen mögen. Es iſt auch in Reederkreiſen bekaunt, daß Eugland 
Mengen Miunen gegen deutſche Unterſeeboote gelegt hat.“ 
Berlin, 16. Febr. (Ueber 11339 Uhr Bormittags.) 
niſche Zeitung, ſagt heute laſſung über die 
welche aus Deutſchlands Narinekriegszone um England ent 
ſtanden iſt: „Die oßbritannien enthält eine Forde— 
rung, deren Ge r für amerikaniſches Schiffsweſen be- 
Jeitigen oder wurde, Wenn Großbritannien die 
"Menubung der ı würde, jo würden nur wenige 
Schiffe dieſes Kriegszone tragen. Ein 
amerikaniſche eutend damit ſein, es 


ui 
Schiff 


London, Die „Kol 
in einer Mn 
Erklärm 


amerikaniſ 


währung ſof 


— 
> 


" it j 
auf em WVemmmpmmm be 


»s anzuerfenne: als neutra 
zu 

Die „Kölniſche Deutichland 
dat; der 18. ebrnar ein Tag bittere: 

Rotterdam (übe Uhr üttags 
iae Sandelsfanmer ol zuſchrift vom deutſchen Konſul, 
eine Note vom deutſchen Reichskanzler v 
weiſe): 

In den 
zwiſchen 


ſolchen in der 


geduldig 


in werde 


er 
und zeigen, ı Ernites je 
hie 


welche 


> hp - ..) N arm 
‚sehr. (4:21 Norm 


\4 r} 
xo 


erbi 


deutſche 
Schiffen 


Unterſeeboote nicht imſtande 
zu. untericheiden, wenn 
Kauffahrteiſchiffe laufen aljo in die 
Um Berluite zu vermeiden, iit es 
notwendig, aus 
Kauffahrteiflotte als unbewäffnet, 
ITngriff berechtigt anſehen, da britiſche 
gerüſtet worden ſind, und eine große 
hiff aus welches 


Fall 


nenne 
neutralen 


meilten 


ſein, ſchen ſie 


—— an 1, VIII 
Kriegszone begt Alle 


ſen see das Nilifo der Zerftör 
nirı eur 


> 
x eutichla 


una 

ale Schiffe dringend 
nd fann nicht langer » brittiche 
zu einer 


ſchiffe 


als Warnung 
auffahrtei mit 
elobnung für das erite ! 
ıtiches Ilnterjeeboot 3 
Dentichland wird d 
undigt wurde, 
s anerfennt, wie fie bon der 
en oder bis die neutr 
zwingen.“ 

London, 16. Febr. Wie es hier heißt, nimmt England eine ſchroff 
ablehnende Haltung zu dem deutſchen, von der amerikaniſchen Regierung 
übermittelten Vorſchlag ein, daß England ſeine Bemühungen aufgebe. Nah— 
rungsſtoffe, welche ausſchließlich für die deutſche Zivilbevölkernug beſtimmt 
ſind, nicht nach Deutſchland durchzulaſſen, und daß dafür 
jeiner Ariegszoneproflamation zurüdtrete. 

Berlin, 16. yebr. Das „Berliner 
jich britische Uinteriecboote : Ditjee be 
wohlunterrichteter Quelle liegen nur wentq 
ingriff auf nen Kreuzer 
Hafen erreichte) 
wurde, das eine Bemannung hatte 

Berlin, Direkte Funkendebeſche über 
ginn der Tätigkeit in den von der Regierung als Kriegs 
ſern wird hier mit großer Neugier und Spannung entgegengeſehen, 
ten Nachrichten wohl erſt mehrere 
einem Leitartikel der 
abgedrudt wurde, I 
eitwas Peitimmtes hören wird: audı w 


zu jchenfen, jondern ruhig 


Bi 
vder 
Ka 
rt 


aelett worden ein 


u 
* 
4 
rfolae wi 


* —* | 1 
ei DES lottenfrie 5 
eat | 


Inerfenmuma ab 


Meiie ve 
roßbritann 
ner und der Pariſer 


Mächte Gnaland 


Il, e 


et ich Die Ne 


i 


Deklaration feſtgel 


dieſe 


Tageblatt“ erörtert die Frage, ob 
Es ſagt, Mitteilungen aus 
fel daran, daß der kürzliche 
lcher beſchädigt wurde, aber den 


en 


finden. 
Al 3wei 
den klei Gazelle“ (we 


von einem großen modernen Unterſeeboot 
britiſche 
14 Zavville.) Dem Be 
jone erflärten Gewäj 
doch dürf⸗ 
treffen. In 
auch von der „Norddeutſch. Allg. Zta.“ 
zehn bis 15 Tage vergeben, cbe man 
rden die Nejer aufgefordert, Gerüchten 
die behördlichen Berichte zu 
Ntonmmandanten der Ilnterfeeboote 
für möglich, das; neutrale Schiffe 
chtzeitiq gewarnt worden. Andeutun 
acı iiber den Ton in der deutichen ode. Die beute BR Antwort auf die amerı- 
Iantichen Borftellungen der dortigen Negieru den joll, wur: 
den nicht gemadt. 

Berlin (über Yondon), 16. Febr. Vofalanzeiger“ berichtete beute 
iiber eine Unterredung mit dem amertltaniichen VBotjchafter 5 W, Gerard 
! ‘ch betrachte die Beziehungen zieiichen unieren beiden Ländern“, 
fagte der Porichafter, Vertrauen, und glaube, dat die ichweben- 
den Fragen für beide Teile zufriedenjtellend gelöit werden fönnen. Die an der 
Spite der Regierungen bier und in Wajbington ftehenden Männer lajjen fich 
weder durch die Prefie, noch irgendweldhe andere öffentliche Kritik beeinfluflen. 
Die Bevölterung der Vereinigten Staaten und Deutſchlands ſollten weitere 


> 
,, seDr,. ı 


Tage nad) dem 18. sebruar ein 


ne 12% > * 
„Germar der 


ſeißt es, es mögen 
keinen Glauben auf 
warten, Die fi) 
itiiken werden. Die 
eritört werden mögen, fie wären aber 


mw 
it Meldungen I 


auf D 


„Bermanta” balt es ivobi 


eo 
* 
Jame 
⸗ 
IULIHIAD. , 


„mit Nube und S 


enger ruıbia abwarten. ® 


warten | 


Bethmann-Hollweg wiedergibt (teil- 


der Kriegszone fernzubleiben. 


Deutſchland von 


unternommen 


arune | 


diplomatiiche Lage, 


Schiff als | 


— —— 


Dieſe Note folgte auf das 
übermittelt vom Bokſchafter v. 


Einlaufen einer neuen Note von Deutſchland, 
Bernſtorff, im Staatsdepartement. 

Der Präſidenk und ſeine Ratgeber ſtudiren deutſche 
ſorgfältig. Dieſelbe enthält tatſächlich ei an die Ver 
entweder Englands jeerauberii einzuſchränken oder die 
emer lottenblodade Enaland: ı, weldie befanntlidh übermoraen be 
gimmen joll. 

Die beiderjeitigen Berbandlungen 
sittuationen auf eine 

die ganze Zeit, weldhe der amerikanischen 

allen Berichlingungen herauszuziehen! 

London, 16. Febr. In auferordentli 
legte, von der amerifaniichen Negterung 
wie es heilt, vollitändia abaelehbnt 

Es wurde angekündigt, dab; beute Abend oder morgen aud ein Wronrat 
abgehalten, und dat; der König eine Broflamation unterzeichnen werde, 
edi Berörderung irgendwelder Nahrungs 
land rundweg „verbietet“ und die weiteren 
| genen angedrobte deutiche Ylocdad 

New York, 16. 


kote 


ZIaaten 


jekt die neue 
ne Forderung 


ſches Treiben 


zu Ir 


aqaeı 


mit T 
acht 


D ıpiol 


eutichlattd baben die 
und weıtere 24 


natıe 


beifeliten 
Kriens Höheſtuſeg 
noch gelaſſen it 
cher Zikumg De 
übermittelte Vorſchlag D 


Kabinets wurde 


ſtoöffe von irgendwoher nach Deutſch 


Vergeltungsmaßnahmen 


die e darlegt 
.27 Dampier, welche den legten 
iind nad Gewäſſern beſtimmt 


von Deutichland für übermorgen proflamirten Ktriegszone find. 


‚sel im 


"orfer Hafen Flarirt * 


| ISochen den 
| die inn 
| 1 diejer Fahr 
| zenge gebören Amerikanern und führen die amerifaniiche Flaage; 5 der Dam 
bier baben Ballagiere. Unter lesteren jind „Bbiladelpbia”“ (von der „Ameri 
can Yıne“), die britiihen Damprer „Ndriatic” und „Drduma“, 
Danıpter „Niagara“, und.der norweatihe Damıpier „Bergensijord“ 

(Ron Bolton aus jind 6 britiiche Dampfer nad Gewäjlern jener rien: 
| 

| 

| 

i 


zone unterwegs; aber muır einer derielben; „Bretorian“, bat Raflagiere.) 


Sranzöfiiche Klieger tätig. 

Baris und Zondon!), 

ten mebrere Yuftangrifte auf das eliäfltiche 

Neuenburg auf der anderen Zeite des 

Schon jeit einiger Zeit machen Klieger täglidhe Streifzüge nadı dem GI 

ſaß und nach Paden:; aber tur Eichwald interellirten ſie ſich beſonders, weil 
| fich dort drei wichtige deutiche Feitungaswerfe befinden. Ob 
Schaden aetan wurde, it nicht belannt. 


Beim Kaijer in Ditpreuße 


F ebr. 


Baſel (über 


*4 
zu 


16, mad 


enuber 


Franzöſiſche Flieger 
Städtchen Eichwald, 
Rheines 


Febr. 


geg 


aber 


Berlin, 16. (AUeber London, 4:.23 Uhr Nachm) Raiſer 


der 
eutichlands, | 


welche 


Englands 


New 
erhalb der, 


irgendwelcher 


r 
WBilhelm 


14 
| traf 
| Reims, Frankreich war (als einziger | 


I 
murde 


‚solgen | 


Pari3 und 
Stunden find | 
cd aus | in 


| 
um 


Bleine kriegsnacrichten 


New Vork, 15. Februar. Joſeph 
G. Ringwalt, welcher mit dem Damp 
fer „Rochambeau“ aus Havre hier ein 
und am 2. und 3. Februar 

Amerikaner, dem dies jeit Beginn der 

Rombardirung aeftattet wurde) Taate, 
die bdeutfchen Kanonen jeien feine 3 
Kilometer von Reims und konnten 
ganze Stadt binnen 30 Minuten zu 
fammenfcießen! 


Die 


in | 


‚Deutliche nehmen die polnilden Städte 


3 lagern in Reims rieltge Mengen | 


Mein, die nicht 


fönnen. 


erportirt 


merden | 


Kopenhagen, 15. Febr. (lieber Zonz | 


don.) Kann dem Dampfer „Sarmen“ 


Ambulanzichlitte en in in Polen en. 


UNDERWOOD & UNDERWOOD, N. Yır“ 


große Sendung Kupfer 
das in Fäller gepadt 
war, welche die Auffchrift „Zuder” 
trugen. Das Kupfer war 
utiche Firma beitimmt. 
und der Slapitän des Schi 
verhaftet. 
Bajel, 


eine 
beichlagnahmt, 


Der 
iffe 3 wurden 
Schweiz, 15. Februar (Ueber 
Yondon), Wie es 
beabjichtiat die dDeutfche Regierung, 
Zuderrüben beitellte 
ı Reich um ein Viertel zu verringern 
jo noch mehr Kaum für den An— 
bau bon Getreide und Semüje zu ae 
winnen. Suderjat rilanten 
aber den Plan, da Zuder ebenfalls ein 
vichtiges Nährmittel ſei, und die We 
benprodufte wertvolles Viehfutter Lie 
terten. 

Berlin (über London), 16. 
Der Bundesrat hat den höchite N aulal 


B nnen 


mit oden 


ſigen Preis für Kartoffeln von 4 Mt. 


| führen würde, dak die Landsleute 
| Hartoffelvorräte 


der iranzoftiche | 
ı dvem 1. 
| aeheimjt werden, 


ı für 


fartoffeln 


| rate 


famı dei feiner neuelten Tour nad) dein öftlihen Sriegsichauplate aud in das 


oltpreukiiche Städtchen Ynd, am 14. 
ten ‚mit großer Begeiiterung begrübt wurde, 

Als er das Städtchen verlieh, begegnete er einem pommertiden Grena 
dierregiment, welchem er feinen Danf und feine Sohihagung ausipradı 
iogte, die Männer hätten jeine Erwartungen vollauf erfüllt und jih ihrer Bor 


Kebruar, wo er von den deutichen Zulda 


demielben Geiite und mit demielben jeiten Mute gegen den seind verteidigt 
hätten. Er jei überzeugt fügte er hinzu dat die Grenadiere und über 
haupt die ganze Armee mit dem Feinde fertig werden würden, wo immer jie 
ihm begegneten. 


— — — —— — ——— — — —— — — — — —— 


— 


Dampfernachrichten. 
Angelomimen. 
New Vorl: Zuscania von Liverpool; Rodam 
beau bon Sabre; Montofo bon Mittelmeerbäten 
Nenpel: Uncona bon New Mor! 
Genua: Regina d'Italia von New Morl, Rotierbam: BPoiddam umd 
Marfeille: Madonna von New Vorl. Ka» Dort, 
Berona, nah Neo Dorl und Bbila- 


2iberpool: New Berl, Franconia und Mlaunia Genug; 
don New Wort, I beipbia, 


Abgegannen 
Balermo: Eiampalia md 
Reapei nad Acw Dorf. 
Gibraltar: XIbemiftocles, 
Na Pori 
Keavel: San Guglielmo nad 


Zant Auna 


bon Keadel 


New Moul, 
Notierdbam 


Er 


von 


nad 


nad 


| 
| 
Lie 


päter würdig gezeigt, die 1870, jomwie auch vor 100 Nabren ibr Baterland in | Han De Wet 


für 50 Kilogramm (110Pfund) er 
höht. Man befürdhtete, daß der vor 
malige niedrige Preis angelichts 
jegigen Rarheit am PBiehfutter, dazu 
ihre 
zum aroßen 
an Vieh verfüttern würden. 
Für Frühlartoffeln, die zmwifchen 
Mai und dem 15. Auaquft ein 
beilimmte der Bun 


| geräumt. Injere 


Hindenburgs grober Sieg, 


Dock und Bielsk. 


Hufen räumen Bufowina 


(Geliefert von 


Nom öfklichen Schauplat meldet das Große Hanptguartier: 


„Das Kämpfen und Verfolgen an der vitpreufiichen Grenze und nad 


Nuiland hinüber nimmt nucd ferner einen jehr günitigen 


für ans 


nach kurzem Kampfe und machten ettva 1000 Gefangene. 
Südlich von der Weicdhiel fam es zu feinen wichtigen neen Enk> 
wicklungen. 


„Ausländiſche Zeitungen veröffentlichen die unſinnigſten Gerüchte übe 


„ungeheure deutſche Verluſte“ in den Kämpfen öſtlich von Bolimow, Polen, 
welche im Kebrnar begannen. Es faun mit Beitimmtheit nefagt werden, dak 
uniere Verlnite bei dieien Angriffen nur gering im Verhältnig zu den errim: 
genen Grfolgen waren.“ 
Berlin, 16. Febr. (Direfte Aunfendepeihe nad Saynille.) 
jeeijche Nenigfeitenagentur hat heute folgendes angekündigt: 
„Nach den gegenwärtigen Anzeichen wird jich Feldmaridhall v. Hinden- 


Die Veber: 


Verlauf 


In Bolen, nördlich von der Weichiel, beietten wir BIlod und Bielskz 


Dr 


burgs dritte Schlacht bei den Mainriichen Seen für die Nujjen als nad ver 


wichtender eriweiien, als die beiden eriten. Man nlanbt, dat in diefer dritten 3 


Scladıt 40,000 Ruiien die Waffen treten. 
„Preußen iſt jest vom reind geändert. Die Annahme einer allgemeinen 


deutic-öiterreichiihen Offensive, die ich von der Ditiee bis zur Bnfowina er- 


jtrerft, iit gerechtfertigt. An vielen Bunkten werden die raifischen Linien eur 
gerollt. 


— — ** 


Waſhiugton, D. K., 16. Febr. Nachrichten aus 


öſterreichiſch ungariſchen Botſchaft auf drahtloſem 


Wien, die der hiefigen 


Ruſſen ſollen ſich nach Beſſarabien zurückgezogen haben. In 
es unter Anderm: 

„Die ganze Bufowira it vom Feind geſäubert. Auch Czernowitz wurde 
Truppen ſtehen vor den Toren der Hauptſtadt. (Nach anderer, 


ſpäterer Meldung ſind ſie ſchon eingerückt, und wurden die Ruſſen über den 


für eine | 
Meeder | 


heißt. 
die 
fläche 


bekämpfen 


leien 


Febr. 


der | 
Zeil 


| penm über den Suezfanal zurüdgetrieben. Bedninen jind in Gnypten einge 
| drungen and haben die 


desrat einen Höchitpreis von 10 Mart | 


Diele 2 
Swed, Gärtner zu ermutigen, 
Flächen dem Anbau von Früh 
zu wibmen. 
* weiterer Erlaß 


50 Kilogramm. 
bat den 
große 
des Bundes 
s beſchränkt die Menge Malz, wel 
che von Brauern nach dem 1. April be 
nutzt werden darf, auf 60 Proz 
früheren Menge. 

Der Militärlommandant der Pro 
vinz Brandenburg hat verboten, daß 
Wiriſchaften deſlillirle Getränke an 

daten irgendwelchen Ranges, die in 
Uniform fommen, verfaufen. Dieles 
Verbot wird Dadurch veranlaht, dab 


Verfügung 


‚nt der 


Bruth bis nad Nowojiehis zuriidgeiworfen.) Die Aniien haben ji von Kolo- 
men weiter zuridgezugen.” 

Wien, 16. febr. (lieber Aıniterdam und Kunden.) 
ungariicdhe Kriegsamt meldete’neitern Abend: 

In Südgalizien bejesten wir neitern Nadivorna (67 Meilen wordoftlid 
von Gzernowis) und warfen den Feind in der Nichtung nadı Stanislan zurüd. 

„sn den Karpathen nehmen die Kampfe ihren Fortgang.” 

‘Baris, 16. Havdas Agentur labt jih aus Wil, Serbieit, 
melden: 


—* 
Die 


Das öſterreichiſch 


x — 
Febr. Die 


Albanier, welche in Serbien eingedrungen waren, ſind geſchlagen 
und über bie Grenze zuriicgetrieben worden, Es beiht, jie jeien von öfterreicht- 


ichen Briejtern (?) und mobanszedaniihen Natgebern Ejiad Palchas geführt = 
beeinflußt worden 


worden, weldye durch das Wredigen des Herligen Krieges 
‚ und türfifche und deutiche Agenten hätten die Bewegung geleitet. 
London, 16. Febr 
in der Bufomwina vordringen, und daß verziveifelte 
Kämpfe die Operationen in den Räjlen des Harpatbeı 


letterer Gegend beanspruchen jedoch die Nuffen einige Fleinere Erfolge, 


Türfenerfolge in Egypten. 

Berlin, 16. ebr. 
jtantinopel: 

„Türkiſche Vortruppen haben britiice Abteilungen bei Antuın und Ser- 
Onie Siva beiest. 
„Die Türfen icylugen die Enalander bei Kurma in Mejopstamien. 
„Holländiſche Schiffahrtsgeſellſchaften haben den Beſchluß gefaßt, vom 
Februar an bis auf weiteres jeden D 


18. — 
England, mit Ansnahme der Poſtdampfer, einzuſtellen 


Türken ſiegen bei Bagdad. 


Wege zugingen, kündigen 
die vollftändine Räumung der Bufowina jeitens der Nufjen an. Die 
der Depeide heikt 7 


sn St. Vetersburg wird amtlich zugegeben, dab die 
| Dejterreicher immer weiter 
engebirges bezeichnen. Sir 


Die WMeberjeeinige Nenigteiisageniur meldet aus SlomeZ 


ampfervderfehr mie 


Berlin, 16. febr. (lleber Kondon.) Eine Nenigfeitenagentur meldet” 


ans Bagdad, daft in einem Gefedt zZwiichen der Vorhut des iinfen Flügels der 
Türfen und britiicher Infanterie und Kavallerie die Briten den Kürzeren 


| zunen und 17 Tote anf dem Felde lichen. 


„frühere Warnungen nicht den- nötiaen | 


Erfolg hatten.” 
Brozeh 
Bloemfontein, Südafrita (über 
Yonbon), 16. Febr. Hier beaann der 
Prozeß gegen den Burengeneral Ehri 
und ambere Tetlnehmer 
ım Wufltande aeaen Enaland 

Antlage des „Hochberrates“, 
Wer waren die 


nenen De Met 


Täter? 


Berlin (drabtlos nah London), 16. | r a 
gewordene deutiche A 


| Febr. Zwei Mitglieder der vornehm 
iten Gelellichaft 
Hauptitadt Sofia follen durch bie Er 
plojion einer Bombe bei einem Mas- 
tenball getötet, und 10 verleht worden 
fein! Wie e8 beißt, waren die Toten 
ber Sohn eines früheren bulgarischen 
ee und eige Tochter des 
ebiaen Krieasminiiters, 


unter | 


in ber bulgarijchen | 


Dem rediten Klünel der Türfen gelang es, bis nad den Wäldern bei 
Nlorno vorzurüden. Die Türken jollen nur 5 Rertunndete gehabt und 500 
Stameele erbeutet haben. 


Griechiſch-türkiſcher B —* 2 
16. Eine 


Schwierig 


Febr. Reuterdepeſche (nicht zuverläflig) meldet "a8 
ten erbeben jich iiber die —— des Verſprechens der 
Regierung, Genugtuung für die Inſultirung des Flottenalttache— 
griechiſchen Geſandtſchaft in Konſtantinopel zu leiſten. Der griechiſche —— 


ſah ſich genötigt, Konſtantinopel 


Yondon, 
Athen: 
türkiſchen 
der 
jandte Banos 


zu verlaſſen. 


Gefangenenaustauſch. 
England, 16. Febr 
und 92 ı 


(lieber 
benſolche 


Folkeſtone 


nziere 


deutſche Gemeine, welche 


England kriegsgefangen waren, ſind heute nach Holland abgefahren, mo fie 


fiir friegsgefangene verwundete Briten umgetaujcht werden. 

Amiterdam (über Kondon), 16. Febr. Der tatiächliche Austaufdh‘ verwun 
deter britiſcher und deutſcher Kriegsgefangener hat begonnen. Ein Zug 
7 britiſchen Offizieren und 93 Gemeinen, blind oder verſtümmelt, traf 
zu Oldenzaal ein: dort wurde er von den Deutichen an die holländifchen? 
börden iiberaeben: aber die deutihen Ambulanzärzte blieben no. an Bord, 
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biejem Abend 
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© heimtam, * Hermann bereits. 


Hedwig aber über ein 
gebeugt. 

eeſchien darin ſehr vertieft zu 
Efein, da jie das Kommen ihres Man- 


En überhört hatte 


jah e Bud 


nahm das Buch an jic. 

Da erit jchrat das Weib zufammen 
Ed im nädjten Moment regte fich Die 
Rampfluit. 
7 ie wollte losfahren, doch Sebaftian 
fah fie an, jo fejt und vielfagend, aus 


Nur für 
Mittwoch 


m ehr arofe Werte. 


2 Sr it of eo 
) date 


ci 
nitten, die 


Rügen, wie fie in felche noch niemals | 


geblidt hatte. 

Da wich fie zurüd, mie niederge 
Ihlagen von des Mannes Blid, in dem 
etwas Liebermenichliches itand, was fie 
nicht verſtand und mopvor ihr nur 
araute, 

Sie fühlte, diefe Augen mußten ji 
beute wohin gewandt haben, wo bes 
Lebens Lichter nicht Flimmern. Wo 


die Sonne nicht flammt, die der Krea 


Eur den Wea zur Höhe metit. 

Und das Weib erjhauderte in Te 
Übnung und Herzenzeinjanteit. 
Sbaſtian jedoch trat wortlos hart 

imter Bas Senjter und blätterte dort 
in dem Buche. 


‚ neuen 


€ war eine von den Brofchüren | 


über Heilfunde, zu 
ach Weagang ihres 


der Hedwig gleich 
Mannes gegriffen 
higen. 
Mürbe fühlten jih di 
Blätter an und der 
der ihnen entitrönte, 
derführte die Gedanken. 
Jetzt las Sebaſtian 
jener Seite ein paar 
wiſchen einen kurzen Bl 
wig, die zuſammer 
Siuhle ſaß. 
Sie wußte, daß Sebaſtiar 
selten würde; das tat er nie. 
Do fein Schweiaen war u 
fiber,‘ alö e3 ein lauter 
bruch vielleicht aeme 
Sie mwuhte auf, ivas 
Bude geichehen würde. 
Mas oft mit Büchern aei 
Hebiwiq wartete nur, * es geſ X ah 
Sebaſtian vertrödelte an den ſchmie 
tigen Blättern feine Zeit nicht. 
bald Happie er das Buch 


igetauert 


ſen 


gelaſſen an den Herd, in dem 
Koblen für die YZubereitung 
Abendeifens alimmten, und 
hinein. 
Die Slut fra 
Blatt um Blatt. 
Der folgende 


im F 
warf 


langſam 
Tag war ein Sonntag. 

Er rief ins Freie, wo der Maihim 
el lichtblau über den Wieſen lag, 
ſanft zum Wienerwald hinanſtiegen. 
Da hob Sebaſtian ſeinen Buben auf 
Den Arm und fchritt mit ihm hinaus 
Meit por- die lebten Häufer von 
zale, 

Schon bilgerten die Leute au 
Straße nad Dornbah dahin un 
ttafige Höbe es She De par 
dimmelsgüte am nädhiter 

Wieſen dehnten ſich * und Gärten 
Fünten an den Straßen und Wegen. 
platternde Zweige hingen über araue 
tatlenzäune, die breite, mweiche violette 
Scatten warfen, um die die Sonne 

sworfichtig berumtänzelte, 

Als Lebende Verzierungen ſaßen 
Merlei muntere Federihmwängcen auf 
en Zäunen. 
-Särten binein, die anderen befahen fich 
ie goldigen Weiden und äußerten fich 
A ihrer Frohlodenden Meije darüber. 
Aber wichtig taten fie alle und der liebe 

errgott gönnte es ihnen. 
Doribin trug Sebajtian fein Kind, 
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das mit aroßen Augen um fich blidte 
und nicht wußte, dab e3 überall dem 
berzlihen Wienerwald entgegengina 
und nur in einer Richtung zur Stadt 
zurüd, das die Lerchen nicht hörte, die 
böber und höher jtiegen, jo dah fich 
ihr Jubel endlich wie felige Weiſen, 
den blauen Wetberwogtn entjtrömend, 
anhörte. 

Ja, wer es hören konnte! 

Der Vater zeigte mit dem Finger 
hinauf in die klare Höhe, doch ſein 
Bub verſtand die Bewegung noch nicht 
und ſenkte nur für Sekunden ſeinen 
des Vaters beſorgte, treue 
Augen. 

Und das Kind wußte nicht, wie die 
Menſchen jenes Licht nennen, das vom 
Himmel zur Erde niederſtürzt und von 
der Erde aufſtrahlt in die ewigen Fer— 
nen und hinwogt in die Weiten, die 
die Menſchen zu beſitzen meinen. 

Erdenſchönheit. 

Dort ſchritt der ſchlichte Arbeiter, 
auf dem Arm ſein Kind, an dem er 
nun gut machen wollte, was ſeine Ar 
mut verſchuldet. 

Jetzt bückte er ſich und pflückte eine 
Blüte des goldnen Löwenzähns, der 
wie eine leuchtende, warme Flut ſich 
über die Fluren hin ausbreitete. 

Dieſe Blüte, an der Sebaſtian viel 
leicht viele Jahre ſeines Lebens achtlos 
vorübergegangen, weil ſie mit jedem 
Mai ſo ſelbſtverſtändlich zwi 
ſchen den Gräſern der Wieſen ſtand, 
hielt er nun ſeinem Kinde vor die 
Augen. 

Er ließ es 
ken und 
Ki 


die jtrahlende Farbe trin 
— zu ſehen, wie das 
nd jtaunte, 

Da jebte er fih bin auf den Rai 
den Knaben im’Schoß, und mübhte Aa 
liebevoll, die winzigen Fingerchen 
lehren, den hoblen, fühlen Stengel der 
Blume feitzubalten. 

Ind dann führte er eines der Händ 
hen und lieh den Daumen unb Zeige 
finger die ſchmalen Blütenblätter aus 
auf ren, erii bedächtig, wobei zun 
Vorſch ein fo ım, daß jedes Blättchen am 

inde anders gefärbt war als an ber 
‚und dann re 
als mwirbelten eitelgoldene 

urch die Luft. 

"Dpen lachte 
röhliches Zeug. 
ind das Kind, das es 
ſah bloß den Widerſchein 
Eifers auf dem Geſichte des 
liegen. 

Da weiteten ſich ſeine Augen 
mehr, die Händchen ließen die Blüte 
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die fchimmernden 
drängten fich die 
und mit beiden 
mwühlte der Bub in der duf 
ganzen Slörper 


Durd 
Kindes 


Haare des 
aoldhellen 
tenden FFlut 
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Ueber ihn beugte ſich der 


umſchmei 


Vater und 


r | hielt das fräftige Sonnenlicht von ſei 
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je | nem wie in Frühlingsp 
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Geſichtchen ab. 
batte ihren Mann mit dem 
Kinde fortgehen fehen, fich darüber ae: 
wundert, aber nichts gefagt und 
gewähren Iaffen. 

Zum Mittageſſen, wenn nicht frül 
würde er ſchon zurückkommen. 

Sie bangte nicht um den Kleinen. 

Warum nicht, kam ihr jetzt nicht 
zum Bewußtſein, da Trotz und Ein 
ſicht ſich noch immer in ihr bekämpf 
ten und ſich nicht fühlen ließen, wie tief 
ſie das Vertrauen zu ihrem Manne 


Hedwig 


"eigentlich erfüllte. 


Mährend Hedwig die Wohnuna in 


| Ordnung brachte und die Vorbereitun- 


gen für das einfache Mittaaeifen traf, 
beichäftigten fie vielerlei Gedanken, in 
bunter Folge, und einer drängte fich 
ihr befonders lebhaft auf, da er bie 
Stimmung für fich vorbereitet fühlte. 

Sebaftian hatte Hermann auf den 
Arm genommen und war mit ihm in 
den Sonntag hinausgewanbdert. 

Ohne ein Wort zu fprechen, ganz 
rubig und gerade fo, ald märe e& 
Sonntags nie anders gemwefen. 

Warum auch nicht? wollte ſich 
Stimme vernehmen laſſen. 

Eine andere, harinäckigere aber 
ſchrie ſie nieder: Sebaſtian hat in die 
Rechte ſeiner Frau eingegrifſen und 
dad Kind genommen, ohne deſſen 


ch eine 


| braunen 
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ber, | 


ee — t, SHieago, Sienna — 
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Freilich tl —* "I gut fie fra- 
g wenn ſie es ſchon wiſſen 
wollte 


Doch nein, wer nahm und ging, war 


eher verpflichtet zu fragen, als fie, bie | 


fah und blieb. 

Hebwig verbohrte fidh in ihr ber» 
meintlich erlittenes fchwered Unrecht | 
und fühlte in beftigfter Erregung ihre 
Hände zittern und zur Arbeit unfähig 
werben. 
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| trönen 


In diefer Stimmung war es ihr | 
gerade recht, ihren Mann heimlommen | 


zu bören. 
Sie ftellte ih jchon bereit, ihn, fo- 
bald er die Türe öffnete, anzufahren. 
Do wie fie ihn jeßt eintreten ſah, 
überfonnten Gefihte, auf dem Arm 


ben Buben, der ein Büfchel, aolonen | 


Löwenzahns in jedem Fäuffchen bieli, 
da wandelte jich ihr Troß und Groll | 
in Scham und Schweigen. 

Sebaftian aber nahm ftill Tächelnd 
bes Slindes beide Hände, die die Blu 
men noch immer feitbielten, in feine, 


| Rechte und jtredie fie feinem in auf 
| feimender 


Reue erglübenden Weibe 
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Dann ließ er die Händchen los und 
das Kind bot feine fonnigenBlümlein 
jelbit der Mutter bar, 

Da bob Hebiwia in mächtig aufwal 
lender Liebe den Sleinen an ihre 
Bruft und jentte ihr Gefiht auf den 
Lodentopf, ber ber 
nge nimmer em 
pfunden hatte. 


So war's doch gegangen. 
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Beder Deutfcye hat die heilige 
Hfidıt, id daran zu beleiligen. 


Für den Fonds der deutſchen 
und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs—⸗ 
geſellſchaft ſind der Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlicht en Beis 
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dem Kinde erreicht, 

kein Erfolg? Gab es ihm nicht den 

Mut und das Recht, ſich neuen Hoff— 
igen hinzugeben? 

Und 
jie wieder zufammenfübren. 

Da ſtand es bei Sebaſtian feſt, ſein 
Weib den Irrtum nicht entgelten zu 
laffen, jondern ihm vielmehr treu zu 
beiten, fih aufzurichten und zuperficht 
licher in die Zufunft zu bliden. 

Diefer Entihluß mar der beite. 
Set jah er e8 und bemühte fluas bie 
Gelegenheit, mit der Vertreibung der 
atten zu beginnen. 

Er erzählte Hedwig, wie es dre 
auf der Wieſe geweſen, und daß 
nun wiſſe, ſchön die Aufgab 
die ſie an dem Kinde zu erfüllen hät 
ten. 

Und 

j 


mas 


oü 


wie ſei, 


nach Tiſch, 
hlafen habe, 
dritt, 
dann ſollte 
e noch vi 


Kleine 


wied 


een 
Ni 
wollten fie 
hinaus auf Die 
die Mutter zei 
mebr 


er 


Impny 
wenn 
711 
Yu 
“Korımn 
bermoe 


Hedwig 


rt Matt —J 
aufs Bett geleg 


—48 c f 
müden Bube 


u ſaß nun ihrem 
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verlopfie Eingeweide 


Kopfiwch, jaurer Magen, Biliofität 
und ſchlechter Geſchmack am 
Morgen verſchwunden. 


Holt Euch jett eine Me Schachiel. 

Belegte Zunge, ſchlechter Geſchm 
im Munde, Unverdaulichleit, 
Hautfarbe und —* e Kopfſchmerzen 
werden von träger Leber und veritopf- 
ter Eingemweide — die Euren 
Magen mit unvberdauten Speiſen an— 
füllen, welche ſauer werden und gäh 
ren, gerade wie Küchenabfälle im Ab— 
falleimer. ift der erjte Schritt zu 
unfüglidem Elend — Unperbaulich 
feit, faule Gaje, Ichlehtem Atem, 
ber Hautfarbe, Yurdtiamleit, alles, 
was jcheußlich und efelerregend tft. Ein 
heute Abend eingenommenes Caäcaret 
gibt Euren verftopften Einaemweiden 
eine aründliche Reinigung und bringt 
Eud bis morgen früh wieber in Ord— 
nung; fie arbeiten während Nhr jchlaft 
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fannt. Bergeht die Kinder niht — 
ihr Eleines Immere bedarf auch einer 
guten, Tanfien Reinigung, " 


| legten 
| ungen 


ı rend bingegen die Yusga 
| bem Bereiche ber 


| wurde d 


rate war die niedbr 


| während biefer Zeit 


Erlältung 
Yarat 


im 


ve Bro 


rsınem 


uto —J 


Zar zii heilen 
sinine Taolcıs 
tan 4 t 


— — —— 


Chicagoer Aapelle. 


Konzerie im 
morgen uni 


zungen alien von Chicaa 
Mujit in den vier Jahren ihre: 
itehens arode Verdienfte erworben 
wird Feier ihres Stiftungsf 
drei Konzerte geben. Die 
den heute, morgen und 
Abends in der. Dre erhalle 
Mitwirkung der Sä 
und bes Harfners Alberto 
Die Verwaltung der Ki apel 
daß an allen drei Aben 
ausverfauft fein wird, 

geſetzt 
Jahr 1915 in Ausſicht 
zläne zur Ausdehnung ihres Ar 


blane 
zu verwirklichen 


sr 


ui 


ngerin 


n Imp 
and IDETDE, 


< 


feldes GSibe | 
an der Kafje der Orcheiterhalle 
und $1 zu haben. 
Das nn n Tautet: 
yanaled Banner”, Arn 


ala» 
iWwiıı 


nr 


Ulrich Hanupts Bortrags 


bet annten 7 


abend. 


Initreten des 


62, „DIS | * 


An 
i, DU 


Kapi 
an bie 
eine beträchtliche 

ıben 
Prozent 
Vereinigten 
angemeldeten 5,454 
bie VBerficherung 
Stunden nad Empfang beö 
ſcheins 


wurden. In 98144 
ten 
innerbal 

„zoten- 
bfeitä a2 
hren. 


nyuırdon Im 


ie - * 
igſte ſeit 15 ° Ja 

SH „: 

an IUULDEIL kill 


die Polizeninhaber 
Yabre 1914 $56,700,000 ausbezahlt, 
über zwei Millionen mehr ala fie 
bezahlten. Die 
ausjtebende Berficherung ifl während 
bed Jahres um $23,000,000 ange» 
wachen unb beträgt jeht über 
bertdalb Billionen. Die neu abge 
Ichloffene Verficherung während des 
Jahres ftellte Ti auf $136,867.000. 


ı ard itektoni iſ —* 


an⸗ 


ður ee a aus „cm Xeterfreis tft die 
Redaltion midi berantwortlid. . Yuichritten 
müffen mogiihlt Mar und furg gebalten, und 
Irei von perlönliden Angritien das Bapier 
nur aut einer Eeite beichrieben fein. Nur 
Bulcpriften, weldhe den "tamen und die Adrelle 
des &inienderd Iranen, werden berüdfictigt. 


Un die Redaktion der „Abendpoft”. 
Eine recht anrüchiag Sache ſucht Carter 
auch im Wajlefamt durchzuführen. 
Huf jeinen Befehl wurde eine Berringe- 
rung der Waflerraten um 25 Prozent 
borgenommen. 


9, 


mwähtend der beiten Monate verlangt 
und Sich eigentlich nicht über die Höhe 
er Wajlerraten beklagt, die niedriger 
D in GEbicago, ald in irgend einer 
unjere3 nahen unerishöpflichen 
e wegen, nimmt aber mit Freuden 
ieſe Verringerung der Waſſerraten an. 
Mit Staunen fragie ſich daher ein Jeder: 
Wie fommt Carter 9. dazu, Steuern zu 
berringern, da er deren doch nie* genug 
befommen fann? gewöhnlich ijt'’s 
uch nur wieder auf einen Bauerns, reip. 
nmenfea abaejeben, glaube nur 
ab die 25 Prozent Berände 
Juallerraten beiteben wird, fall3 
Stimmgeber jo dumm find, den Gar: 
wie zum Mahor zu machen. 
bat er ſchon die Katze 
gelaſſen. Erſtens will er 
) Waflermejier laufen 
nite Häu: schen einen Wais 
Narüurlich muß 
froftlicheren Berichlufs 
für nicht weniger als 
Harrijon will dann 500 
toren mit noch hind 

und Oberſt —— 
Koſtenpuntt ca. 3600, 
br, aber 600 brauchbare 

ausgebildete Stimmge> 
su Carter 9. Sklaven 
veiteres Glied in der 
Stimmgeber zu feinen 
Senn er ebrlich 

gern ſchon fa 
rhuren gelauft ſind 
bummler als Inſpektoren 
n mußt ihr natürlie h 
ahlen als je zuvor. 
13 genügend Wajier 
n * er lajjen, ich 
m es blt ich, für 
fer zu we und 
‚500 Wajjerinipet 
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art 


Hirn 
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ng, 


nB ure 


Surmann Sr 


Erraug den erſten Preis. 


Kendall wird ihr 
Montang bauen. 
Ze Mädchen, 

3l Euclid Xpe., 


Haus in 


Florence 
bis vor 


tudentin an ber Staatsunis | 


in dem Wettbewerb in Ent— 
u einem Familienhauſe auf 
ſtellung im 
e Preis zuerkannt worden. Sie 
Baumaterial im Werte von 
e3 bon ihr geplanten 
hr Entwurf mar 

Preisrichter der 
e in Bezuc praltiihen Sinn, 
baglichteit und Berüdfichtigung der 
Verhältniſſe. Frl. 
Kendall will ihr Haus in Graß Range, 


yauen, wo ihre Eltern wohnen 


der 2 emenlaus 
der erite 
wird 

83 0 zum Bau d 
Haules erhalten. 


N 
* 
der 
uf 

4 


——— — 


tittag von 4 Uhr au 
Zanzjunierridht erteilt 


Herrn EG. von Buttlammer 
Berlin Room, 
Hotel Bismarck 


feb14-21 


Seven Nadın 
wird freier 
Durch 


—ñ— 
Opfer des Gaſes. 


736 M 
136 23 


In ſeiner Wohnung, Nr. 1 
iſon Str., 
Filla an Gas erftidt tot a 
Bette liegend aufgefunden. 
Unicheine nah handelt e8 ich 

ıen SelbitmMord, da der Mann 


rei Wochen kränklich und gänz— 
niederg 


— 
Pr rt 


er Ghriftieger Frant Mi 
d ern in ſeiner Wohnung, 
M, Harrilon Str., an Ö 

aufgefunden, Ob es Sid 
tmord oder einen Un 


ınn 


4 


sh 
DEI 


Iannta 
{ — 
LVIII * 


von der 
feſtgeſtellt wrden. 


+. 


Shauriger Fund, 


Arbeiter O. F. Lundqu 
Bouleva * ‚be 
Die 

bahn ük erfhritt 
berjliimmelten Le 


uſt, 
eute 
Gele der 


ich⸗ 
jährigen Man— 
hte der Polizei 
die Leiche 
B eſt ıttungsge 
der Tote 
[ spor, Nr, 7718 
cey Abenue, ibentifigirt, 
— 
t Breboort 
Harry C. 
Basler 
arbei mittellos ge— 
Er hatte kein Geld mehr, 
Hotelrechnung war füllig. 
Indianapolis wohnhafte 
iwerfrant fein. 


em Zimmer in 
fteie di 2 


J „Yun 
ndianapo 


und 


ſoll ſch 


Defeitiot Erkältung 
in wenigen Stunden | 


Erſte Doſis von „Pape's Cold Com⸗ 
pound“ lindert alles Elend 
der Grippe. 

Bleibt ücht verflopft! 

gi drt auf, zu fchneugen und zu würs 
gen! Eine Dofi3 von „Bape’3 Eold 
Compound”, alle brei 
nommen, bi& drei Dofen genommen 
worden find, bejeitigt dad Grippes 
Elend und beendet eine jchwere Erfäl- 
tung fowohl im Kopf, in der Bruft, 
im Körper der in den Gliedern. 

Es öffnet ſchnell verſtopflte Naſen⸗ 
löcher und Luftröhren, beſeitigt üblen 
Auswurf oder Naſenlaufen, beendet 
Migräne, Dumpfheit, Fieber, wunden 
Hals, Schnupfen, Wundheit und 
Steifheit, 

„Bape’3 Cold Compound” ift 
fchnellfte, ficherfte Mittel, 
fennt, und e3 foftet nur 25 Eent3 in 


ben Apotheten. E3 wirkt ohne Neben» 


mittel, fchmedt gut und verurfadt 
feine Unannehmlichfeit, Nehmt nichts 
anbered an. 


Br IND Eenle Fennhen Yiefe Bank 


Das Bublitum batte freis | 
lid zur mehr und genügend Wajjerdrud 


ver Eis | 


Kolifeum | 


wurde ber Fuhrmann | 


nd 
uf ıi IDTIIITIETIDEI 


eſchlagen geweſen fein Toll. | ' 


bere 
m 
Me⸗ Dr 
Bolizet ut 
I x 


fand | 


nad) | ‚9 


JG. i 
Eduard 


Stunden ge⸗ 


| Herrlichkeit Der 


\ Alle 


das | 
dad man | 


Be EN 


Stabilität, Vollftändigfeit der Be- 
bienung, Höflichkeit und Bequemlich- 
feit find Eigenfchaften, die die Central 
Truſt Co. immer ausgezeichnet 
haben. 


Das ift der Grund, warum fo pille 
Leute wünfchen, daß mir ihre Efed- 
und Sparfontos führen, ihr Vermögen 
verwalten, ihre Geldanlagen ausmäh- 


* 


len helfen und ihre Wertpapiere und 
Hnpothefenfcheine aufbewahren. 


Wenn hr eine Bankverbindung 
oder die Dienste eines Beraterg ſucht, 
wie wir ſie offeriren, bitten wir unſere 
Dienſte in Anſpruch zu nehmen. 

Achtet auf unſere bequeme Lage. 
Unſer Hauptbankgeſchoß liegt eben— 
erdig — keine Treppen zu klettern. 


CENTRAL 


TRUST COMPANY 
— OF ILLINOIS 


W 


125 W. Mouroe Str., Chicago 
Zwiſchen Clark u 


und LaſSalle Straße, 
111 Sid La Lalle Str, 


Eine Bank 


Für Euer Syar- oder She - Konto, 

yür die Auswahl Gwrer Geldanlagen 

Sür die Berwaltung Eures Vermögens 

Tür die Aufbewahrung Eurer Wertiachen, 

Für die Bejvrgung Eures Auslandgeihäftg. 
_ Kapital $4,500,000 

Vcberihuß u, unverteilte Brofite $1,700,000 


Sicher und muorkommenDd, 


Hanptbanffloor befindet jich zu ebener Erde. — Keine Treppen zu Elettern. 


Bevorfichenne Beranüanngen. 


ale 
id am 
* Lin 


eismastenball des 
menvereins w 
mstag in 


urnballe abgebalten. Das $ 
end 


umnmonNAo un 
lommende l za 
coln 
beitel 


Ile 


aus den Damen Emilie 
ende; Ei 'liestlemt 
ına Sitry, K. Pohly, 
Melter, Hendle, 
ind Charlotte Kremſer, be— 
uf das Beſte vor und ſtellt 
einen ſehr vergnügten Abend in Ausſicht. 
U. a. werden in Baarpreiſen und 
Sachpreiſe Verteilung kommen. 
nach 10 Uhr eintreffen, ha— 
Anſpruch auf einen Preis. 
ıben feinen Zutritt. Eins 


Maier EB OK» 
im Vorverkauf 256, 


Mas 
J 


Kath. 


An 
Aes 


A) 


a7 


Kaſſe 
Der Bocrh 
ern beranit 
Samstag e 
einen Empfang 
Komite hat keine 


ontas Fraue nbers- 
an dem fommenden 
Wider Park Halle 
und Ba u. Das 
Müh e geicheut, um der 
Beiuchern ein paar gemütliche under 
ſodaß ein Jeder nach 
ich amüſiren kann. Für 
Getränke iſt beſtens geſor 
farten tofte n 2ök. 
grof zen — zmas 
anitaltet Die Blattdeutj ch 
De Im ont Wr 39 am 
Zamstag Abend in der Sozialen 
balle, - Belmont Ave. und Raulina- 
Die Vorkehrungen find in der üblichen 
en R ce — ffen, ſo daß jeder 
Beſucher ein Schönes Vergnügen zu ges 
wärtiaen bat. Breite, Bewirtung und 
Unterhaltung werden nicht3 zu wünjchen 
übrig lafien. Eintrittsfarten foiten 25c 
im Borverfauf und 35c an der Safle. 
Eines ihrer in den legten er jo b 
fiebt aeivordenen „Sommer: nachtsf | 
im inter beranftaltet die Schi Url le r 
Liedertafel am kommenden 
tag Abend in der WickerPark Halle. 
Saal wird, wie üblich, ſommerlich 
ſchmückt ſein, und die Teilnehmer werden 
in ſommerlicher Kleidung erſcheinen. Die 
Eigenart und der große — —— 
fo la dieſer seite in früheren Jahren 
ſichern der bevor; ſtehenden Ver -anitaltung 
sinen ſtarken Veſuch. int ttsfarten 
en 50c, Doch müſſ Sal R 
ingeführt 
Sommer vort 
vnberein Borwärt3 am 
Zamztag und Eonniag in 
den Sälen ſeiner 2431 
traße, ein Jal 
Feſt 
ald mit 
B 
u 


Herz 
quie 
at. 


a bers 
Gilte 

fc ee 
T urn⸗ 


A r 
Ihren vo. 
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vegnehmend, wird 


J 
Halle, 


—I 
zu dieſer 
feiern 


eſucher beim Ei 
in h aufnel ym en denn 
Volksfeſt nnenwald“ 


und im e 
und ſom⸗ 


ſt genannt. Tanz 
nterhaltung werden hier 
ı zur Beluftiqung Di 


lenen, 
IT 72 
daß alle in 


den 
tern und 

rivartet, möglichit 
‚ belier Kleidun 
zaal dage 


FE ammor .y 
ng fommen. Der 


gen * als 


feine 
ein 
Ddeten 
enens 


ne ſorg 
dem 


eſier werden erſucht, 

Sonntag Abend dem 

„we Schleiſchen Ber> 
zuwohnen, welches in Fleiners 

lle, * r. 1638 N. Halited Straße, ab 

Aten —8 Es gilt nicht nur, einen 
vergnügungsreichen, gemütlichen Abend 

Landsleuten Li verleben, jondern 
) den Deut che en und Oeſt.Ung. Hilfs— 
wc be an für dieſen iſt 
ß des Feſtes beſtimmt. Jeder 
ſollte dazu gen, ihn möglichſt groß 
zu machen, I n qute : Unterhaltung wird 
e3 nicht fehlen, auch ichlefi ſche Würſte ſte— 
hen auf dem Programm. Der Eintritt 
fojtet 250. Die Herren ©. Grange, 
unzmann, Paul Apelt, Kaphan, 
Reimann, Alfred chuetz und 

Karl Hein ſind am Feſtausſchuß. 

Ur dem Titel „Murora auf der Ha-= 
ſenheide“ wird der Aurora Turn— 
berein am fommenden Sonntag in der 
Wider Barf Halle fein 51. igsfeſt 
feiern. Glänzend, wie das goldene Ju 
biläum im vorigen Jahre war, ſo wird 
ihm * diesjährige Feſt doch nicht viel 

Wie der Name des Feſtes 
verganger ne 


e 
N. 
‘2 


* 
D 


uf 


Stif 


nad Iyit jet. 
beſagt, "wird die Halle Die 
alten Berliner Salenbei 

Slanze wiedere erſtehen Tale 
Anjtrengungen find gemacht worden, 
um das Feit mit jo bielieitiger Unterhal- 
tung aus ——— wie die Raumverhält— 
niſſe es irgend erlauben. Man verſpricht 
ſich in Tuͤrnerkreifen ſehr viel von dieſem 
Feſt, und es wird allem Anſchein nach die 
gehegten Erwartungen auch vollauf 
füllen. Es beginnt um 4 Uhr Nachmit— 
tags, Eintrittslarten koſten im Vorver—⸗ 
fauf 25, an der Kaſſe 50 Gent3! 

Der Concordia Frauenuns 
tertüßung3pberein bveranitaltet 
am Samstag, dem 27. Februar, in der 
Lincoln Qurndalle einen großen Preis» 
mastenball, zu welchem ein tühtiger Feſt⸗ 
ausfchur umfafiende Vorfebrungen trifft. 
E3 werden viele ichöne Preiſe zur Ver⸗ 


vollem 


ın 


ers 


= 2,, *8 mn 15 nos: 
> % er. r- ” er u . 4 


| 


— — 


ar fommen, Doch müſſen 
welche Breile Beben möchten, 
in der Halle jein. 


nicht zugelajjen. 
= 


M tagen, 
bo T 10 Uhr 
„Lramps“ erden 


Ohne »meifel werden 


| die Mitglieder und Freunde de3 Vereins 


wommte, ‘ 


| yebruar, 


Emma 


ı Biefenhenne 
tre 


| an der Kalle 35 Cents. 


einen recht genußreichen Abe 
Eintrittsfarten foiten 25c i 
35c an der Slajie. 

Der Deutidhe Frauenpverein 
Z uifekveranitaltet am Samitag, dem 27. 
in Yondorfs Halle einen gr :oßen 
Breismasfenball, zu welchem die Damen 
Stamm, Bräjidentin; Minna 
Lehmann, YAuguite Ruben und Auguſte 
umfajjende Vorkehrungen 
ffen. Gie jchaffen eine Menge begehs 
rensiverter Breife an und ‚sorgen auch in 
jeder anderen Hinficht für die bejte Unter 
haltung und Beivirtung der Bejucher. 
Eintrittöfarten foiteı erfauf 25, 


nd berleben. 
im Vorverkauf, 


ı im Vorb 


Die Lindenloge Nr. 
der Hermannzichweitern, hält am Sams» 
tag, dem Nebruar, ihren wir 
Breismasfenball in Hörber3 Halle e, 213 
Blue Island Ave., ab. Die ® ss 
gen dazu liegen in den Händen der Das 
men SNatharine Dunfer, Bräfidentinz 
Pauline Lindemann, Bizepräfidentinz 
Emma -Lejchmann, Staroline Stretichmer, 
Minnie Berwig und Martba Moritmeier. 
Dab fie Alles in Bewegung jeten, um 
einen guten Erfolg zu erzielen, gebt dar= 
aus hervor, day ſie ſchon recht viele und 
ſchöne Preiſe zur Verteilung bereit haben. 
Auch ſind hiermit alle Freunde, Gönner 
und Hermannsſchweſtern mit ihren 
Großbeamten eingeladen. Ein paar frohe 
Stunden ſtehen in Ausſicht. Für gute 
Muſik und alles Uebrige iſt beſtens ge— 
ſorgt. Anfang 8 Uhr, Tickets 25c die 
Perſon. 

Das ſiebente 


20, Orden 


24. 


la 
uue 


Stiftungsfeſt des 
Deutſchen Militärge eſang⸗ 
vereins, das am 24. Februar ſtatt— 
finden ſollte, aber verſchoben werden 
mußte, wird nun am Sonntag. dem 28. 
Februar, im kleinen Saale bon Schönho⸗ 
fens Halle gefeiert werden. Die Sänger 
ind gerüjtet, Die Seitbejucher. mit einem 
ſchönen muſikaliſchen Programm zu er—⸗ 
freuen, J auch an ſonſtigen gediegener 
Unt erhalt ıng wird e3 nicht fehlen. 
Der ‚prinzeijin Se inzid D. 
G. hält am Sonntag.d em 28. ⸗ 
bruar, große Agitationsverſamm— 
lung und Shür zen-Geſellſchaft in Sie— 
bens Halle, 1457 Elybourn Ave., ab. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags; Tickets 15 
Cents. Frau Anna And Präſidentin, 


ders, 9 
mit einem tüchtigen Feſtausſchuß, trifft 


* 
Fe 


| alle Vorbereitungen zu diejena Felte, Das 


| wird ‚am 


| seine 


zur Zufr -edenheit Aller ausfallen wird. 
Sabren werden unter günjtigen DBedin= 
gungen aufgenommen; das 
erfahren beim Komite. 

Der Schiller draue nberein 
Donne dem 4. in 
Saale i irnhalle 
Vierteljahrs sverſ ig abhalte 
und damit ſein ges Stiftungsfeſt 
verbinden. Ein Tanzfranzchen wird 
der Berjammlung ie 2 jeder  umd 
Säfte noch ein paar Stun 
vereinen. 

Der FrauenvereinLa Salle 
veranſtaltet am Samſtag, dem 6. März 
einen großen Preismastenball in NYon⸗ 
dorfs Halle an North Avenue, nahe 
Halſted Straße. Das Komite hat fleißig 
gearbeitet, um den Abend zu einem ges 
nußreichen zu machen. Die Eintritiälar= 
ten, welche bei Mitgliedern zu haben Yınd, 
foiten im Berfauf 25 Cents, an der Stajle 
35 Gent. Der sen iit auf Abends 
8 Uhr fei tgeſetzt; für gute Muſik und vor— 
treff Getränke iſt beſtens geſorgt. 
Masten, Die nad) 1 Uhr kommen, ſind 
u feinem Vreis berechtigt. „Tramps“ 
ſind ausgeſchloſſen. Gruppen unter 10 
Perſonen werden nicht berückſichtigt 

Am Samſtag, Dow 6. März, vera ıjtal 
tet der Siörnerflub das 20. Shi fung 
der Körnerlo 9 e Nr. a L 
x, im aroßen von Schönhofen 
Halle, Aſhland und Milwaukee Abe. ie 
Vorkehrungen ſind bereits im Gange un ıD 
fteil en ein großartiges Vergnügen in? Aus⸗ 
ficht. Die Eintriltskarten ſind fehr be= 
gehrt, im Worver! auf fojten lie 56, an 
der Kaſſe . 


50€ 

Der Grite Siebenbürger 
Sachſen Krankenunterſtütz— 
ungsverei n von Chicago, Ziveig ! 
10, feiert am tag, a. J da 
in Fleiners Halle, 1635 Halited Str 
ſein elftes Stiftungsfeſt Konzert un 
Ball. Ein reichhaltiges und gedi e 
Konz zertprogramm und flotte Ballı up 
jind vorbereitet, und dat Jich alle Beſu— 
cher gut amüfiren werden, teht außer 
Frage. Anfang 4 Uhr Nachmittags. 
Eintritt sfarten im Vorverfauf 2öc, an 
der Safe : I x. = ⸗ 

Vier Zahlſtellen des Deutſchamerikani— 
ſchen Un teritiikung nSberein Tue Kedt 
und Iidbeue Nie mand gaeben amt 
Sonntag, dem 14. März, 2 ıye I ack⸗ 
mittags beginnend, in ale 
1636 N. Halited Site abe, ein 
wanderung” aenann url 
geber laden aanz Ehicano et 
genußreihe Stunden mit nen 
leben. E3 erden vier in 
der Halle gebaut, in denen die „Genes 
räle“ der Yablirellen fiben, um — 
glieder foftenfrei aufzun dänner 
und Frauen im Alter von 18 bis 55 Jah⸗ 
ren.“Ser Eintritt zur Halle koſtet nur 
95 Cents, die Feitgeber find die Zahl 
stellen Arbing Park Nr. 1, Freundſchaft 
Mr. 2, Einigkeit Nr. 3 und Lale View 
Vorwärts Nr. 4. Der Verein, 8 Jahre 
alt, hat die Anitiative, alle jeine Kaſſen 
ſind zentraliſirt. Während Krankengeld 
und Sterbeneld mit den Sabren jteigen, 
werden die Veiträge nleichzeitig geringer, 

— — — 


Nähere iſt zu 
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756. &. Ö. V. 
> 
Saale > 


Son 


iner3 

„Völker 
Die Feſt⸗ 
“ein paar 


zu bers 


hmen, 


— Schönfärberin“. — Verlags⸗ 
buchhändler (zu ſeiner Frau am Toi⸗ 
lettentiſch.) „Aber Eva — das iſt ja 
heute ſchon die dritte Auflage!“ 
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Scr Abfender befindet Ad) kei: 


Belondere 
$ormatismen 
(Slleger, 
Sunter ufio.) 


Mur Fanflpgern Fr F 
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Kommt doch ans Licht. 


Wuin. Mohandro ſoll ſeine Frau furchtbhar 
mißhandelt haben. 

Der Fuhrmann Wm. Mohandro, 
Hr. 442 Rufh Str., meldete Sonntag 
der Polizei, dab feine Gattin Lillian 
zu früher Morgenjtunde an Nuitin 
Ave. und Rufh Str. von Räubern 
überfallen, um $9 beraubt und halb 
#04 gejchlagen worden jei. 

Die bemußtloje rau wurde in einer 

mbulanz nad dem Gountyhojpital 

eiafft, wo ihr Zujtand als nahezu 
%offnungslos bezeichnet wird. 

PVolizeihauptmann Collins von der 
ElBache an der Chicago Ave, leitete eine 
Alnterfuchung ein, die angeblich ergeben 
jat,' daß die dem Irunte ergebene 

rau, die erft fürzlich aus dem jtäbti- 
jchen Arbeitähaufe entlajjen morben 
alt, Samjtag Abend ihrem Mann, als 
spieler den Schlaf des Gerechten jchlief, 
Die Tafchen ausräumte, jich den aus 
$9 beitehenden Inhalt ameianete und 
eine Schnapsreife machte. Als fie früh 
morgens fternhagelvoll heimtehrte, Toll 
iht Mann fie unmenjhlid geprügelt 
und ihr die Verlegungen beigebracht 
baben, an denen fie jegt darnieberlieat. 

Mohandro murde feitgenommen. 
Die Hauptzeugen befinden Jich in Zeu— 
genhaft. 

—- 


Sabath beflagt fid. 


Kungrekmitglied erklärt, in der 10. Ward 
jecien zabfreihe Wahlbetrügereien 
begangen worden, 


Der Kongrepabgeordneie U. 3 
Sabath, befanntlih ein großes Rad 
in der Majhine Mayor Harrilons, 
gab heute die Erklärung ab, daß auf 
Srund von Mitteilungen, die ihm 
jeine Unterfuhungsbeamten { 
nicht nur in der 18. Ward eine Retbe 
von faljhen Eintragungen in Di 
MWählerliften bei der fürzlichen Aegı 
ſtrirung vorgekommen, 
die 10. Ward, in der Countyrichter 
Seully wohnt, nicht frei davon ſei. 


Männer und Frauen ungejeglich regi 
jtrirt worden fein. Sie hätten foljche 


Adrejfen angegeben, und ihre Namen | 


jeien ohne weitere Unterfuhung in 
die Wahlliften aufgenommen mworden. 

Sabath bat bis jegt noch feine 
formliche Anzeige bei Staatsanmalt 


Hopne erhoben und will erjt weitere | zummen aus Deutichland, mo Schulf 


Berichte jeiner Freunde, die die an 
geblihen Wahlichwindeleien jorafältiq 
unterfucden, abmwarten, ebe er ‚die 
Staatsanwaltihaft zum Einichreiten 
auffordert. 
— 

Kathederweisheit. „Es 
allerdings eine geringe Anzahl 
fleiſchfreſſender Pflanzen, aber die 
Mebrzabl der Prlanzen lebt vergeta 
rianiſch.“ 


gibt 


— — — — 


Das Wetter 


ebicage ud Umgegend: Klar heute Abend und | 


morgen. Cieigende Xuftwärme Min 
deittemveratur beute Mbend in 
Gefrierpunttes. MRäßig ſtarlker 
ſchend aus ſüdlicher Richtung. 
Illinois: Klar heute Abend und morgen 
gende Lufſtwärme morgen, im weitlichen 
inon beute Abend, 
Sıdiana: Klar beute Abend 
liedermidigan: Stlar beute 
gen, beute Abend etwas Tälter, 
Wislonfin: Abend 


morgen, 
der Näbe des 
Wind, borbert 


und morgen, 
Abend und mor 
Stlar heute 


und morgen. 


Steigende Yuftwärıne morgen, im weitliben und | 


mittleven Zeil jhon beute Abend, 
Zonnenuntergang; beute: 5:24. 
Zommenaufgang, morgen! 6:43, 
Rondundergang: Heute Abend 8:24. 


 „_ Temberaturitand. 
Nachitehend der QTemperaturitand nad) 
der fründlichen Aufzeichnung des Wetter» 
amtes von geitern Nadyinittag 3 Uhr au: 
> Uber NRadın.....B3 3 Ubr Morgend...2t 

4 Ubr Nadine. 4 Ubr Worgens 

> Ubr Nachnı......s3 5 Ubr Morgens. 

6. Uhr Abends.....33 > Ubr Morgens. 

’ Uhr Ubend2.....32 ’ Ubr Wiorgens. 
Abends.....32 
Ibends.....31 
Abends.....30 
!IbendB.....30 
Mittern’Ht.30 
orgens.. .3U 
Vioreens --2Q 


3 Ubr 

9 Ubr 

Ubr 

11 Ubr 
12 Ubr 
1 Ubr 
2 Ubr 


Ubr 
Ubr 
’ Ubr 
Ubr 
Uhr 


Morgens. 
Morgens,, .: 
Bor. ..0..X 
Borm......: 
Mittags... ..28 
Nadm...... . 
Madrm,.—-- 


| Strahe Feuer aus. 


gemacht, | 


| Elifabeth 
; Iten Sonntaa auf Anordnung der Ein 


Keine Sämorrhoiden mehr 


| ichnelle Befreiung, 


eher 


Elyne weiß Beſcheid. 


Deutſche Frauen ſorgen auch für Feld 
ſoldaten, ertlärt er. 
Bundesanwalt Elyne wurde 
von einem Berichterſtatter der „Abend 
poſt“ befragt, ob er in Bezug auf die 


en A * BEN 9 WG 
Te A 


u 


Hat feine Aufgabe als Gerichtshof des 
armen Mannes wicht erfüllt. 


Difon dafür veraniwortiid, 


Ad. Zakob X. Sen, Bewerber um repu 
blifaniihe Manorenomination, erbebt | 
dieie Antlane nenen ieinen Mitbewer 
ber. Sarriions "inanzwirtidnit. 


eine & 


| Die Bahnen der Weitfeite 


| Was wurde aus dem Geld? 


— 0 er 
AZubörer. „Wenn nicht, 
würde fie gut daran tun, der Amis- 
führung Carter H. Harrifond ein 
Ende zu maden. Das ift e®, maß im 
vergangenen Jahr getan ivorben i 
eröffneten 
eines 
ber 


Verhandlungen behufs Anlage 
neuen Babnbofd. Nebt prablt 


| Mavor, dab er für den Bahnhof ver- 
| antmwortlich iſt. 


Sie wilfen, wie we— 
nig er damit zu tun gehabt hat. Aber 
er hat ihnen einige Straßen verfauft, 
die fie brauchten. Sie bezablien von 
dem Staufpreis $825,805 in Baar. 
Ein Teil 


| wurde-zur Bezahlung des Gehalt? des 


Dak das Stadtgeriht jeine Auf 
gabe, ala Gerichtshof des armen Man 
nes zu dienen, nicht erfüllt hat, und 
dak für den Fehlichlag Dberrichter | 
Harry Olfon, der Kandidat Charles 
©, Deneend? und einer Hlique der 
Fortichrittöpartei, verantwortlich zu | 
machen ift, erflärte heute Ald. Jatob | 
X. Hen, Bewerber um die republitani | 
ihe Maporsnomination. Dieles Ver 
fagen des Gerichtäbofs, der feit jeiner 
Gründung unter der Leitung Richter 
Difong geitanden bat, jollte nach der 
Anficht des Stadtvaterd den Wählern 
als Richtichnur dienen bei der Beur 
teilung der Kandidatur des Richters. 
Sie follten fib nicht nach feinen Ver 
fprehungen richten, Tondern nad) dem, 
was er in feiner bisherigen Stelluna 
geleiitet bat. Stabtgericht“, 
erklärte der Stadtvater, „kann nicht 
mehr al& der Gerichtähof des armen 
Mannes aeiten. 
ift jo überfüllt, dal es zwei bis drei 
Tage dauert, bis ein Fall zur Ent 
fcheidung tommt. Die verbältnik 
mäßia wweniaen Fälle, die erlebiat 
werden, machen feinen Eindrud auf 


„Das 


die arofe Maffe der unerledigt blei- | riion betrachtet, will nichts davon mwij 


heute | 


gejtern berichtete Tätiafeit der Damen | 


vom XYafayettefonds und das Gutadı 
ten des Herrn . N. Tobias, daß jene 
Damen fi einer jtrafbaren Neutrali- 
tätsperlegung Tchuldia machten, irgende 
welche . Schritte zu tun aedente,. Herr 
Ginne befannte, daß er von der Sadıe 
noch nichts wiffe, worauf der Bericht 
eritatter ibm einen Musichnitt aus ei- 
nem beutigen enaliiden Moraenblatt 
zu lefen gab, in welchem jene Damen 
jih aegen den Vorwurf verteidigen. 
Nachdem er gelejen, jagte Herr Elnne: 

„Nun, deutfche Frauen nähen und 
itriden ja aub Sachen für bdeutiche 


Soldaten im Felde und jchiden fie hin= 
| 9 En 
ih weiß Dos aanz aemau. sd | 


über 
\LEL, 


l 
tann in der Sache nichts tun, ala bis 


eine Beichmerde bei mir erboben wird. | 


| In diefem Falle würde ich aber nur 
' die Beichwerde an das Staatsdeparte 


ment in Wajhinaton weitergeben fon 


| nen, und diefes wiirde die Angelegen 


heit, ganz unabhängig von ber hieſigen 
Bundesanwaltſchaft, unterſuchen.“ 


—» 


feuer! 


Die Zönlinge der Hamiltonidıule um 11 
Uhr heimaeicdidt. 

Heute Vormittag aeaen 11 

Badjteingebäudes Nr. 3459 Paulina 

Als bald darauf 


dide Rauchichwaden in die über ber 


ı Straße gelegene Hamiltonjhule dran 
; aen, lieh, die Schulvoriteherin Frl. N. 
E. Vharfon die 700 ZYöalinge zum | 


h | Feuerdrill antreten und binausgelei 
ie | 


ten. Vom Schulhof aus wurden jie 


| dann heimaeichidt. 
kondern aud | 


Das Feuer fonnte gelöicht werden, 
nachdem es etwa $500 Schaden anae- 


. _ | richtet hatte, 
Wie Sabath fagt, jollen etwa 27, 


DO 
Yandes verwieien, 

und 
näch 


Guſtav Schultz aus Bremen 


Schmidt werden am 


wanderungsbehörde nach Deutſchland 
abgeſchoben werden. Beide kamen zu 


angeblich ſeine Frau im Stich ließ. Sie 
befinden ſich in der Obhut des Bun 
desmarſchalls. 


Einfaches, daheim zu gebrauchendes 
Mittel, leicht anwendbar, macht 
mit ihnen jchmell ein Ende— 
eine Probe foitet nichts. 


or und nach dem eriten Verind. 


Pyramid Pile Remedy verſchafft 
macht mit dem 
Jucken, Blutungen oder vortretenden 
Hämorrhoiden und allen Maſtdarm— 
leiden ein Ende, und zwar in der 
Heimlichkeit Eurer eigenen vier Wände. 
50c die Schadtel in allen Apotheten. 
Eine einzige Schachtel vollbringt häu- 
fig die Kur. 
joüre grati® und in einfachem Um- 
ichlag verjandt, wenn man fich deshalb 
an die Pyramid Drug Co., 516 PH 
tamid Bldg., Marihall, Mich., wendet. 

nn Which 


Uhr | 
brah im Erdgeſchoß des dreiſtöckigen 


antwortung 


Probeſchachtel mit Bro⸗ 


zur Beſtreitung 


ı Ben löfte? 
Nach der Angabe des Stadtlämmerers | 
wurden im Vorjahr $1,405,476 mehr | 
| ausgegeben, alö eingenommen wurden. 


| aroßen PBublitums 
Der Gerichtstalender | 


2luf dem Aus 


Mapyors verwandt, der aröhere Teil 
laufender Bermwal- 
tungdausaaber. Das Geld, das aus 
dem * Verlauf der Straßen gelöft 


wurde, beivahrie die Stadt vor 


Verfügbar maren 


Jahres $378,784. Was hätte die 
fie aus dem PMertauf ftädtiicher Stra 


Sie wäre pleite gewejen. 


Für diefes Jahr überfteigen die Aus 


gaben die Einnahmen um $2,500,000. | 17 
I nijten 
| die von der Wahl des liberalen Chi 


er noch weiterhin ' cagoers nichts wiljen wollten. 


Mo wird der Manor das Geld herneh 
men? Sehr einfach, er wird Straßen 
berfaufen. Wenn 
im Amt bliebe, würbe er auch meiter 
bin Strahen verlaufen. Wenn 
Amtsaeichäfte unter den Augen 
erlediat 
wenn die Schlüffel zur Hintertür zum 


des 


Yeihäafta des M & abaeikhafft | 5 : 
Geſchãftslotal des Mayots abgeſchafft Furde es tlar, daß der Chicagoer er 


Die Anhänger | 


würden, fönnte eine derartige Finanz 
wirtihaft nicht einreißen. Aber 
Manor Harrijon, der das Rathaus 
als Privateigentum der Familie Har 


UNDERWOOD.A_UNDERWOORLAN.AN 


Mehritödiger üiterreidhiicher Beubadjtungspoiten in einer Banmfrone. Der | 


Inftine Yuaans it ftarf nezimmert, um dic Anfitellung jchmellfenernder 


benven Fälle. Der Arbeiter, der im 
Stadtgericht zu tun bat und jein Recht 
fucht, muß es ſich gefallen laſſen, daß 
ſein Fall von Woche zu Woche ver— 
ſchoben wird. 


bleiben. 
ſein Recht im Gericht durchzuſetzen, in 
Verzweiflung über die vielen Verzöge 
rungen auf. Das Stadtgericht, 


URN 


! dem Kleinen Mann fchnell und billig | 


zu feinem Recht verhelfen jollte, muß 
die ehemaligen FFriedensgerichte. Die 
Stadtrichter werden beute einer beiie 
ren Klaffe der Benölteruna entinom 
men früber, aber fie müben Tich 
veraeblih ab, des Schablonenmeiens 
und der Ueberfülle der ihnen geitellten 
Aufgaben Herr zu werden. Die Ver 
für Dielen Stand 
Dinge mu dem Mann aufgebürdet 
werden, der den Gerichtäbof jeit jei 
ner Gründung geleitet bat. Das it 
Richter Olfon. Auf Grund vieler 
Leitungen follte der Richter in feinem 
Kampf um die republiftaniihde Ma 
pordnomination beurteilt werden.“ 

Meder Richter Dion noh William 
Hale Tbompion bat die Herausforbe 
rung Ald. Hehe, jich mit ihm in einer 
Debatte über „Iffues” der Kampagne 
zu meffen, angenommen. Der Stadt 
vater hatte fich bereit erflärt, das Ya 
Salle Theater für Mittwoch und Frei 
tag Mittag für den Zwed zur Berfü 
gung zu stellen. Die Folge ift, daß 
eine Erörterung der „Iſſues“ 
möglich ifl. 

Geihelt Sarriions Finanzwirticdait. 

Harrifons Finanzwirtichaft wurde 


als 


Bewerber um die bemofratiiche 
Moporänomination, in einer An 
ipradhe im Garrid Theater einer ver 
nichtenden Kritit unterzogen. ES war 
die zweite Mittagverfammlung, welche 
die . Vereiniqung der Geichäftsleute, 
die zur Unterftügung Siweigers ge— 
gründet worden ift, im ntereife ihres 
Kandidaten veranflaltete. „IN Die 
Bevölterung Chicagos damit zufrie- 
den, dab die Straßen der Stabt ver- 
fauft werben, um die VBerwaltungs- 


kolien au beliteiien?“ itagte Sweißer 


Maihhinengewehre in ihm zu gqeitatten. 


Sr iit nicht im Stand, ı 
| jedes Mal von feiner Arbeit fern zu | 
| Gr gibt daher den Verjuc, | bers Robert M. Sweiger, daß er öf- 
| fentliche Arbeiten, für welche die Wäb- 
| lerichaft Pfandbriefe 
Das ; 


der | 


es 


nicht | 


jen, dab Amtsgeichäfte öffentlich er 

lediat werden. Die Politif der offenen 
Tür Afjcheint ihm lächerlich.“ 
Darriion verteidigt jid. 

Wanor Harrifon beantwortete heut: 

ie Untlage jeines deutichen Witbewer 


bewilligt 
nicht habe ausführen laffen. 


#inptn 


ik, 


habe, 
Gr er 
die Piandpriefe jeien nicht auf 


1101 


den Martt geworfen worden, da ſie in 
jetzt eben ſo ſcharf getadelt werden, wie 


Anbetracht der ungünſtigen Lage des 


1 


Geldmartts mit ſchweren Verluſten für 
werden 


die Stadt hätten verkauft 
müſſen. Er würde ſeine Einwilligung 
nie dazu geben, ſtädtiſche Pfandbriefe, 
die einen Dollar wert ſeien, zu 


Cents loszuſchlagen. Sweitzers Er 


tlärung, daß er die Pfandbriefe benutzt 


haben würde, laſſe erkennen, daß er 
die Intereſſen der Stadt nicht ernſt 
lich wahrnehmen und die Großbanken 


einen anſtändigen Profit machen laſſen 


werde. 
Wo ſtehen Ald. Kenna 
Coughlin und die demokratiſche 
niſation der 1. 
gen Kampf? 
Manor Harrilon aeitellt. Er erklärte, 
er mille es nicht. Die beiden Stadt: 
väter hätten erklärt, fie feien neutral, 
icheine ibm aber, alö ob e8 jih um 


O 


Orga— 


eine Neutralität mit der Loſung „Feſte 
gegen Harriſon!“ handle. Wie kommt 


es,“ ertlärte das 


zuerkennen? Man braucht nur in die 


| 1. Ward zu gehen und fann leicht feit- 
| itellen, daß der Anhang der Stabt: | 
beute von Robert Smweiher, deutichem | 


päter für Sweiker ift.“ 

Mayor Harrijon fpradh beute Mit- 
taq in einer Berfammlung im Olympic 
Iheater, beichräntte jich aber auf 
einige kurze Bemerfungen, da jein 
Hals anaeariffen ift. 

— — — 


Falſche „Nidel““. 


Geheimdienſtbeamte verhafieien ge— 
ſtern Steve Poperbich, Nr. 2308 Cliy⸗ 
bourn Ave., unter der Anklage, Nicdeil— 
münzen gefälſcht und Zeitungsiungen 


bamit e au.Baler 


dem | 
Banterott, im Anfang diefes Jahres. | 
am Ende bes | 


> : 7 x. j angebauert hat, gehoben. 
Stadt gemacht ohne die H825,805, die | u b 


die ı 


würden, | 


| mung bis zur Mittel gebiehen 


\ bes linterhaujes, jomweit die 


| Legislative Voters’ Leaaue 
| wiederholt als eines der tüichtigjten und 
‘ fähigftendausmitalieder bezeichnet und | 
I nur feine fonjerpative Gejinnuna an 


ralen Demokraten 
Shanahan, R. 57; 


Scholes, 


10 


und Ald. 


Stadtoberhaupt, 
„daß Sweitzers Anhang ſich ſo ſträubt, 
gewiſſe ſeiner Anhänger als ſolche an⸗ 


Liberaler Republikaner von Chicago 
ſiegt im 68. Wahlgang. 


Erhält 80 Stimmen, 


Seine Wahl madıt der iechswöcigen 
Sperre ein Ende, —Liberale Repubfi 
faner u. lib. Demokraten vom Anbang 
Brownes ſchlagen Prohibitioniſten. 


Elgenbericht der Abendpoſt“.) 
Springfield, Ill. 16. Febt. David 
E. Shanahan von Chicago 
des Unterhauſes erwählt. Damit iſt 
die Sperre, 


zweite Abſtimmung, die heute vorge 
nommen wurde, die Shanahan den 
Vorſitz im Haus ſicherte. Die Wahl 
bedeutet einen durchſchlagenden Er 
folg der liberalen Elemente und 
ſchwere Niederlage für die Prohibitio 
und die Anti-Saloon League, 


Erhält 80 Stimmen. 


wurde 
heute im 68. Wahlgang zum Sprecher 


die ſeit dem 6. Januar 
Es war die 


eine 


Shanahan erhielt 8 OStinımen, drei 


mehr als die erforderlicde verfajiungs 
mäbige Mehrheit von 77 Stimmen. 


Sobald die 68. Abitimmung begann, | 


wählt werden würde, 
Lee DMeil Bromwnes jtimmten ge 
Ichlafien für ihn, und ehe die Abjtim 


ivar, | 


hatten jich auch Anhänger Gouverneur | 


Dunnes für ihn erklärt. 
liberalen Republitaner unter der Füh 


Alle ſiebzehn 


rung Thomas Currans von Chicago, | 


weiche die Erwählung eines prohibitio 
niftiichen Sprechers erfolgreich 
eitelt hatten, jtimmten ebenfaus 
Shanaban. Auch 
publifaner mit 
die in der Vorwoche ihre Stimmen für 


eine Anzahl Re 


| Grabam von Wledo abgegeben hatten, 
Ihlugen ji auf feine Seite. 


Shanahan ijt das ältefte Mitglied 
Zahl der 
Dienjtjahre in Betracht tommt. Er war 
lange Jahre Vorjigender des Bemilli- 


ı gungsausjchujjes und hat ji durd) 


jeine Gerectigteii gegenüber 
Barteien einen Namen amadıt. 
bat 


Die 
ihn 


ber- | 
für j 


trodenen Netaqungen, | 


Ein Wort in Ehren! | | 
Es kanns Jemand wehret 
weitzer vs. Harrison 


sn der Bolitif gili nur eine Taktik: „Lüge, was du 


große Bublifi 


etivas bangen. 


ı faun ja die Angaben nicht fontroliven; deswegen: && 
Hat das deutjchleiende Pıurblifum ichon jemals einen 


Daten gejeben, der nicht jeine deuriche Sumpaibie einige Wochen vor Pd 


Wahl entderte? 
ftimmi nicht Nobert M. Sweitzer! 


Genau um die Zeit, Ivo diejer angebliche 


Clert 


entd 


alsCounth 
Sweitzer 

Er weiß Alles; er ſieht Alles; 
feſt verſchloſſen; er guckt hinein; 
ausgegeben bat. 


da Find, und er fand aus, dah es 


icher var, 


zählt 
Er ſtieg hinab in die 


dort 


Wenn e3 je einen joldhen gegeben bat, fo beißt er aan 


„Badischer“ jeiner Exrmähl 


ecdre jein volitiiher Mentor, dag ihr 
* ey Y „2 . ) f — ea “a 
die Korjehung noch zu größeren Zwedn in Bereitichaft ham 
er riecht 


ll 
LUL 


die 


>; fein Kallenichrant tft ihnt = 
‘Benmies, Die Mabor Hark 
„Untergrunddabnen“, die no u 
unten Flircbterlich it. Er roch ım di 


AbfalleBerbrennungsanitalt und al3 er beraustam, meinte er: „eg riecht 


Nachdem der neu enideckte Staatsmann, 


berochen und beiaſtet hat, tritt er vor 


mächtig vor die Bruſt und rufi 


wi il 


Deutſche ſchirmt Cure 


Zind das nicht „grokariige“, 


9. Harrifon troßg jeiner 11 2jährigen VBerwaltungserfabrung 


das 


i: „That's 


„über zeugende * 


Badenſer, wie er iſt, alles 
deutſche Publikum und Ichläge 
me!“ 


heiligſten Güter! 


* 


Argumente, daß 
zu den pol 


Icben „Das beens“ geivorfen werden follie” 


Ein Wort in Ehren!? Können 
ſtand Ticb einfangen 
Nampazıeliteratın 
einer 21a 
Ind Deutiche, als 


belonders 


faflen mir Tolchen 
tie gebraucht 
Millionen Stadı 

inpiiche C— 


noch Die Hand dazu 


NHann 
adt mit gutem 
rganiſatoren von 


bieten? 


— 
Deutſche geſundem 
wu 7 


guümenten, Wie 


Menſchenber 
Sweitzer ſch 
das Schie 
überantwortet werd 
Ziadtverivaltungen, Fol F 


die 
der Unerfäahrenheit 
Gewiſſen 


Ah Fr 


d die Deutjchen nicht Tomenm 


Für das Rampagne-Komite: 


Chas. Christmanng 


Diebesneiter autsgchoben. 


Die Eolizei erwartet, weitere Berbaftim 
ven vornehmen u können. 

J. Leibman, ein Berfaufer des Klei 

derhändlers H. O 1136 

S. Halſted Str. ließ geſtern ſeinen 


MM 
Kr. 


it, 12664 
HID!DSil, 


| Wagen, auf dem fich eine Anzahl Kler 


ein Geicäft aetreien, 


ihm zu tadeln gehabt. Er ijt durch und | 


| durch liberal gejinnt. 


Die erite Abitimmung. 

Als 
itanden jih Shanaban als Kandidat 
der Liberalen und der frühere Spre 
her E. D. Shurtleif 
als Kandidat der Prohibitioniiten -ae 
genüber. Der republitaniihe Kau 
tus, der vor der Situng ftatigefunden 
hatte, hatte jich nicht auf einen Kan 
didaten einigen können. 
die Verantwortung für die Entjchei 
dung dem Haus aufaebürdet. Shurt 
leff erhielt in der eriten Abitimmung 
eine ganze Anzahl Stimmen, 


Shanahan erhielt die Stimmen der 
liberalen Republikaner und der libe 
vom Anhang 
DNeil Bromwnes. Die erite Abitim 
mung ergab 
5 Shurtleff, R., 
20; Pae, R. 13; 
Rothſchild, R., 
O'Rourke, D., 
Burns, D, DeYoung, R., 
Merritt, D., 1. Iotal 136, 


— 


99. 


—— 


Farrell, D., 
Eliott, D., 11; 
N. 5; 


4; 
= 
=... L: 


Bol zum Gartner, 


Aarbiger Nnüppelichwinger wird wohl 
feines Amtsiterns verluitin neben. 
Der Wade an der Trsplaines tr, 


! gingen geitern Abend wiederholt Kia- 


gen zu, daß der ihr zugeteilte farbige 
Polizift Herrman Braßfield total be 
trunten jet und eine Anzahl Bürger, 


darunter auch Frau Florence Bohman, | 
5 ’; worden. D 


die Beliterin eines Hotels, in feinem 


| Kerbmuns, 


das Unterhaus zufammentrat, | 
| men 
| Merhaftungen vorzunehmen gedentt, 
bon Marenao | 


Damit wurde | 


die im | 
‘ der legten Woche für W. Y. Graham 

von Aledo abgegeben worden waren. | jchranf erbracen. 
| Wände 


Lee | 


2 . | wurde erit heute M 
das folaende Refultat: ! 


ı der W. 18, 
ı an M. 


derballen befand, 
und ©. Hohne Ave. jtehen und mar in 
um einen Ver 
tauf abzuschließen. Als er Dem 


wollte, bemerfte er, vaß mehrere Bal- 


len vom Waaen verichwunden waren. | 


Die Volizei nahm in einem Haufe an 
21. Blace Hausjuchungen vor, 
wobei fie eine Menae Diebspeute, du 
runter aub Die aeltohlenen 
‚u Iage forderte. 
sunae Burichen befinden fich 
Doch weigert fich die Rolizet, ihre Na 
u nennen, da Te noch weitere 


— — —— — — 


Hauſten ungenirt. 


Einbrecher ſchlagen Wände des Käſſen 


ſchranks mit Schmiedehämmern ein. 
Baargeld und Schmuckſachen im 
Werte von $1000 erbeuteten Einbre 


Büro der Weinarofhandlung von Sa 
pore Goldzins, Wr. 2116 ©. 


Sie Tchlugen Die 


Des Kaſſenſchrints mit 


Schmiedehömmern ein und plünderten 
dann den Geldſchrank. D Diebſtahl 
orgen entdeckt, als 
der Geſchäftsleiter den Loden öffnete. 


Fingerabdrücke, welche an dem Kaſ 
ſenſchrank gefunden wurden, ſind pho— 


tographirt worden. 


ſich der Nachlaß des unlängſt verſtor 
benen 


Bezirk mit demKnüppel vermöbelt und 


einige der Leute recht ſchlimm zuge 
richtet habe. Mehrere Amtsgenoſſen 
un pn ausgeichidt, die den 
Betrunftnen feitnabmen und nach der 


Nancy Ann, gehört, jo hat der Gatie | 2 etz Bi 
| ı halteitelle. Clart Straße, und 


Wocde brachten, wo ihm der Leutnant | 
jofort jeinen Amtsitern abnabm und | 


ihn vom Dienft fuspenpdirte, 

Steinen 

Der lege Zeuge, 

A. Trenbolm ipricht über Forderun 
nen der Eiſenbahner. 

Als legter Zeuge der Eijenbahn 

gejellihaften vor dem Bundesſchieds— 


| gericht wurde heute WU. W. Irenholm 
Ward im azgenmwärti= | 
Die Frage wurde heute | 


aufgerufen, Generalleiter der Chicago, 
St. Paul, Minneapolis & Dmaba 
Babn, eines Ziweiges der Northweitern, 


ı Er it auch WVorfiter des Konferenz: 


ausichuffes der 


Gijenbahnen. Herr 
Itenbolm wird 


als legte Autorität 


| über die Forderungen der Anaeiteliten, | 
ı Ivie die Bahnen fie auslegen, vernom 


men und zerlegt die Yyorberungen bis 
in alle Einzelheiten, um zu zeigen, daf 
fie mit dem praftifchen Bahnbetrieb 
unvereinbar feien. 

In ei ner Sache. 


Morris Cohen, angeblich eines der 
Mitglieder des „Million Dollar Ein: 
brechertrufts“, der in Gemeinfchaft mit 
Barney Melnid, wie an anderer Stelle 
berichtet, ver SHehlerei beichuldiat iit, 
wurde beute Vormittag vor Richter 
Dever vernommen. Seine Ausiage be- 
zog fih ausschließlich auf einen lang 
atmigen Widerruf eines früher von 
ihm gemachten befchworenen Gejtänd 
niffes, demzufolge ein Polizeibeamier 
$100 Cchmweigeaeld erhalten haben 
jollte, 


| und Nichten je $15,000, 
| dienfreund Joſeph H. Twititchell 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


> .— 


Albert Spragues Millionen. 


Waiſenhaus und bedingungs 
auch Univerſitäten bedacht. 


Hoſpital, 
weiſe 
Auf $3,000,000 in Liegenſchaften 

und *500,000 in Fahrhabe beziffert 


Großtaufmanns Albert 
Sprague. Das Teſt 


ſtament wurde heute 
im Nachlaßgericht eingereicht; 


2710 Prairie Are. bereits der Wittwe, 


ihr nun die Einrichtung, auch alle an— 
dere Fahrhabe und obendrein $400, 
der in Pittsfield, Maſſ., 
ihrem Gatten 850,000, drei Neffen 
ſeinem Stu 


und 
deſſen Gattin auf Lebenszeit die Ein 


fünfte von $50,000; diefe Summe joll 


nach dem Tode der Gatten dem Tunit 
nujeum zufallen. Dem WBresbpteria 
nerbojpital find $50,000, dem Chicaao 
DOrpban Aiylum ebenfalls 850,000 ver 
fobald er 25 Jahre alt wird, $100, 
000; ebenjo jind zahlreiche 


Bere Teil des Vermögens bleibt aber 
in der Verwaltung der Northern Iruit 
Co. Unter gewifien Umjtänden wer 
den die Univerfitäten Chicago und 
Harvard größere Summen erben unt, 


falls dieie groß genug find, follten da= ı 


für Gebäude errichtet und nad 
Stifter benamit werden. 


dent 


an 

* Eine jchiwere Gehirnerjihütterung 
zog ich der 3Ojährige Fuhrmann Ed, 
Berkley, Nr. 1433 Weit 20. Str., zu, 
al3 er an Franklin und Randolph 
Etraße beim Abladen eines Wagens 
ausglitt und gegen, ven Gofjenrand 
fiel. Er wurde nach dem Practitio- 
ner3’ Hofpital gebracht. 

* Der Tjährige 
Nr. 2312 Weit 59. Str., erlag heute 
im Englewood Hofpital den Verlegun 
gen, welche er vor drei Tagen erlitt, 
als er an 66. Str. und Weitern pe. 
von einer Gleftrifchen überfahren 


an der W. 18. Str. | 


stuns 
ı den die Anzüae zur Anficht vorlegen 
allen | 


Verhafteten 
Anzüge 

Zwein 
in Haft, | Ihomas Scupe, Nr, 1145 Weil 


ıW. 22. Straße. 


beſtehende Baarſchaft ſowie 
cher, welche im Laufe der Nacht in Das | 


aba Ih | 


| Ape., eingeltiegen ivaren und den Geld- | Franklin 


| 
u 
si. 


uni T —— 
a : ea ecınz. | Stelle 
Zeitamentspolljtreder ıjt vom Erblats | R —— 
fer die Northern Iruft Co. beitimmt : er 
a das Tramilienheim, Ver. ı n . s 
| Zaufe der Nacht noch James & 


- * Hochbahn 
000 als Gelammtabfindung vermadt, | Hochbahn 


pohnenden betkleidet, überfallen, abet m 
Tochter Elizabeth Coolidge 43200,000, * 
Egan 


andere | 


he iS dauern bilrie, Mi 
Stindestinder bedacht worden, der grö- | „unden dauern dürfe. Die Den 


| tiichen Führer glaubten, daß ft 


| beifeite | 
| gungen“, und das Komite, meld 


Harold Hollhar, | 


| einberufen 


würde 


ev 


br 


Verdaͤchtige in Haft. 
Einer von ihnen ſoll au einem R 
fall beteiligt geweſen ſein 

Nach einer heißen Jagd, AH 
Verlauf über ein Dutend Schi 
gegeben wurde, gelang es heute 
gen ‚mehreren ‘Boliziften, vage 
Countyhoſpital vier verdächtige 
ſchen einzufangen, während in 
enttam. In der Wache wur 
der Verhafteten als der 2jähr— 


| ward Douaderty, Nr. 1426 We 


ton Straße 


fürzlich an 


erfannt, der ande 
dem Raubüberfalf au 


| hard Did, den Sohn des Bejiherg 


Str. und in einem andern | 


Weitern Dairp Eo,, 


Nr. 147 
mont VIne,, F 


beteiligt war. Die am 

ind Charles Berl 
Xr. 1215 ©. California Ane.; 
Knigbt, Nr. 410 ©. Windefter % 


lace, und Gujtad Lundon, Reg 


Ver junge Burfchen, daruntes 


‚ etiwa 15jähriger Bengel, der no 


hoien trug, fielen heute Morgen we 


ı Nähe feiner Wobnuna, Nr, 34 37 


15. Place, über %ofeph Salomomı 
hielten ihm Revolver unter Die 4 
und beraubten ihn um feine aug 
! um? 
Vorſtecknadel. 3 
Am Frentliin Blod, und N, Hu 
Ave. fiel Raymond Goodwin, Ne 
Blod., als er fi aus 
Heimmea befand, unter die A 
und biipte feine goldene Ubr ein = 
— —— — J 
Brutaler Straßeunbaäahne 
Nr. 2716 
Straße, wurde, einer Ohnmacht 


5 N !r x 
E. J. Lynch, 


Ian Huron und Clart Straße eu 
funden. Er hatte ſich den Knöche 


venft und mußte vom Ambulam 
der Wache m der Chicago Abe 
bunden werden. Dem Arzt era 
er, daß er vom Schaffner einer 
trifenen, auf die er fi im AM 


| Augenblick jchwinaen wollte, mit 


tritten bearbeitet 
jtoßen ivorden jei. 

u 
ein Behvogel, 


und hinu 


D 


erjelbe Mohr, der, wie an Ark 
berichtet, gejtern Abend 
) in der Hochbahnk 
itelle Grace Straße verübte, Ha 


den ahrgelderheber in der Hoch 


Wells, der denjelben Poften Alf 
halteitelle Wellington Ci 


fern beiden Fällen nichts 


ſchlug 


Jalklı 


ergaß 
ihn in die Fluch: 
Wells warf ihm die Tür des ES 
ters vor der Naje zu, 
— n 
Kongreß. 
Geliefert Aſſoziirten breffe“ 


Wafhington, D. K,. 16, Feb, 


A 


| Bemühungen des Präfidenten Mi 
| um die von ihm,gewiinfchte Sehr 
macht, dem Entel Albert Spraaue 11., ankaufsbill kamen heute in 
| netenhaufe zur Sprache, mit ber! 


Itimmuna, daß die Debatte 


atoße Mebrheit feit im Zaune ha 


| eine neue Vorlage augarbeiten unbl 
| Senat vor Schluß der Siung ü 


breiten fönnten. Die Vorlage folk 
folde Fallung erhalten, dap Hi 
Prafidenten und vielleiht um 
oen Republifanern genehm fein Wi 
Inzwiſchen beſchäftigen ſich 
nat die Mitglieder der beire 
Ausschüffe, mit den feit lange 
gelegten „Bills für? 


Handlunaen von „Xobbhiften“ DE 
ih der Sciffsanfaufsbilt ug 
fuchen joll, hielt ‚eine Org 
tionsfiguna ab. Bräfibent” 
äußerie jich Führern gegemil 
fönne noch - nicht jagen = 
eine Erirafitung dei Aa 
würde, er wünſch 
daß an den noch übe 
benen 14 Tagen: Der. gede 
Sigung fleitia aearbeitek 


AK en ne 
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Wash on Str., 


e. unb Er. 
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“none isst ia ben Ber Ad 


⸗⸗ 


nn... 4.00 


nd Class Matter September Prh, 
ss Oblcage Illinois, under 


Haufauf:-Borlage. 


7 um die Schiffanfauf- 
fe Abminiftration neigt fich 
au, nachdem er den Höhe: 
hürfe und Bitterfeit er- 
J tungen, die die Ehr— 
"be — Me: 
ftellten. 
zweds Beſprechung der 
ib ru n Kaufus der Haus: 
len wurden mehrere Amende- 
“au der Vorlage angenommen 
Dere beriworjen, und jchliehlich 
a * — 
m einem Votum von 154 ge 
BD Deilojfen, die Politit des 
benten aufrecht zu erhalten und 
endiete Bill zu unterjtügen. In 
fung, in der die Vorlage 
£ D0r das Haus fommen wird, 
ſie eine Schiffahrtsbehörde, die 
fat it, Handelsichiffe anzutau 
im Handel zu bejchäftigen. 
ben diejer Behörde it auf 
Babre beichräntt. Nah Ablauf 
ri werden alle ihre Machtde- 
und die vou ihr erworbenen 
Ber den Marinejefretär, um. 
Kontrolle. übergehen. Diejer 
die Dampfer entweder als 
ze in die Kriegsflotte ein- 
Ober jie weiterhin al3 Handels» 
— laſſen — nach jeinem 
mien und abhängig nur von der 
mmung de8 Bräfidenten. Die 
Hönabungen merden bon Der > 
0,000,000 beichräntt. Die Bo 
bi id heute im Wogeorhnetenhaufe 
inte und wahricheinlih noch 
Shhluß der heutigen Situng vom 
‚angenommen erden. 
e Vorlage trägt in der neuen 
jo deutlich den Karatter einer 
bs, €= und Notmaßr regel, daß 
inwand, ſie ſei ein REIN eine 
fo atlihungs“ = oder Berbünd- 
spolitit einzuleiten, de} 
e gar nicht dagegen erhoben 
fann. ZTatjächlich wurde im | 
18 nichts darüber gejagt und aud) 
fenat jcheint man des Redens über 
Berbundlihungsgefahr“ müde ge: 
de beziv. zu der Anficht gefom- 
fein, daß das Sprichwort: 
Mmftances alter cajes“ immer 
die Wahrheit ſagt und die Dro— 
mit einer eingebildeten Gefahr 
nftige Menſchen nicht abhalten 
md Tann, einen Aus Steg zu betre- 
‚ber Rettung aus einer Notlage 
ih. Dafür wurde im Senat 
Böittanijcherfeits eine Nejolution 
1: er die eine Unterfuchung der 
Ge, ob, oder nicht, irgend ein Be 
ee der Bundesregierung jic) — 
Serlaufsrecht auf hier „einge- 
ee deutſche Dampfer ſicherte — 
— die darauf aus wat, 
er bei den Briten 
den als deutjchfreundlich und mit 
Ken Snterejjen unter Dede arbei 
J und ſonſtwie zu verdächtigen. 
Ausfall wurde von MeAdoo ge— 
md zurüdgemwiefen und auf demo= 
lichen Antrag wurde die Rejolution 
erweitert, dak die Unterfuchung 
FHotändige fein und feititellen 
E05 irgend eine Einzelperjon oder 
ration in den Ver. Staaten ir 
; einer Einzelperjon oder Korpo- 
c der hierzulande „internirte“ 
gehören, Darlehen machte; ob 
ein Bürger der Ber. Stante 
gend, eine ameritaniiche ser 
ich das Vorfaufsrecht auf jolche 
ſicherte, und wenn, 


m — 


TI 


* 
5 


Serbindung mit der Regierung 


Ferner ſoll der betreffende 


B seititellen, welche Anjtrenguns 
ber fogenannte Schiffahrtstruit 
Sirgend welche Privatperjonen 

orporationen machten, die An- 

der Schiffantaufsporlage zu 


Me oder Bondsbefiter irgend einer 
Fabhrisgejellichaft ijt, mit deren 


aeugen die von der Regierung an- | 
ifenden Dampfer in Wettbewerb | 


fi würden. 
Er anzunehmen, daß die An- 
biejer. Refolution den Andeu- 
er zieifelhafter Machenichaften 
£ ber Befürworter der Bill ein 
Mes Ende bereiten und die Unter 
felbit der Bill die Annahme 
Senat jichern wird. 
Q ahme bedeutet eine Niederlage ber 
Djition; bezw. dab die Herren 
Rodage, Gardener und Konfor= | 
ten, da jie ihre Behaup- 
‚die. ‚Regierung dürfe ohne Zu 
ng Englands nicht daran ben- 
ernirte deutiche Schiffe zu fau- 
länger aufrecht erhalten 
5 ohne fich jelbit offen als Bri— 
zu befennen und bamit 
au Ihädigen. Die Annahme 
f wird, gleichoiel wie jich die 
Sache jpäter geftalten mag, 
4 Bräfident Wilfons fein. | 
Präfident Wilfon erklärte be- 
& auf Roots große Rebe, in 
et Dabor warnte, daß der An- 
nirter deuticher Schiffe Eng— 
Ze erregen würde, „dieſe 
Mus angenommen werben.“ 
Benabn der Bill wird eine Aıt 
gteitserflärung gegenüber 
s d fein, denn Senator Norris 
bt, als er im Senate er- 
Prãſident will eine Ent⸗ 
erzwingen; eine Antwort auf 
je, ob bie Ver. Staaten faufen 
»a3 und bon wem fie wollen, 


b jemanden um feine Zu- 


:agen zu müffen.” — — 


erio 


ob jolce | 
ken ober Korporationen irgends | 


| der 
indern, und ob irgend ein Senator | 


Mit der Anfündigung von Auflagen 
einer gemeinfchaftlichen 3000 Millio- 
ı nen Dollar = Anleihe durch bie drei 
edlen Verbündeten, Ruf, Franzos und 
Brite, hat Jemand den Mund etwas 
zu früh aufgejperrt. Frankreich und 
Rußland warteten fhon mit Schmer- 
zen aufs Geld, aber die Sache läßt fich 
nicht jo fcönell abwideln, wie man fich 
wohl vorjtellte. Die Hauptgarantie 
muß Cnaland bieten,‘ da wohl nur 
engliihe Kapitaliften da8 Geld auf- 
bringen werden. Aber auch die heimi- 
Ichen Anforderungen an den enalifchen 
Geldbeutel find enorme, abgejehen von 
denen Serbiens, Rumäniens, Griechen: 
lands und taliend. Wenn die enali- 


fche Finanz alfo nicht fofort das Geld | 


bereit macht für Ruffen und Franzo— 
fen, fo darf man jchon alauben, daß 
triftige Gründe Zurüdhaltung auf- 
zwingen. Wie geipannt die Lage zivi 
Ihen Regierung und Hochfinanz ge: 
worden ijt, wird aus ben Zeichen zu 


lejen fein, die trog aller Uuficht am | 


Kriegshorizont auftauchen. Frankreich 
befannte jih zu einem Defizit von 
1000 Millionen Franten, wofür aber- 
mals Papiergeld ausgegeben wurde. 
Der „Wert” des Papiers wird mehr 
und mebt jinten. Rußlend fieht einem 
Fehlbetrag von 900 Millionen Rubel 

| entgegen. Eine Autorität im Finanz— 
weſen, Schizarow, ſchätzt die Ausga— 
ben für den Krieg auf 500 Millionen 
Rubel monatlich. 

Man glaubte ſeinen Augen 
trauen zu dürfen, als man in 
Sonntagsdepeſchen von London las, 
daß im engliſchen Unterhaus am letz 
ten Donnerſtag „von Frieden geſpro— 
chen wurde“, und zwar von dem Me— 
phiſto Europas, Sir Edward Grey 
ſelbſt. Der Kern ſeiner Rede war, daß 
er zwar nicht ſelbſt den Kuchen an 
ſchneiden möchte, daß er es aber nicht 
ungerne ſehen würde, wenn ein ande— 
rer das Meſſer anſetzte. 
bekannt, 
war, die ihm genehmen Bedingungen 
als Baſis von Unterhandlungen be 
kanntezu geben, doch die Stimmung 
Deutſchland ſei in letzter Zeit eine 
ſolche geweſen, daß keine Ausſicht vor 


den 


anzuregen. Als Hauptgrund wird an 
gegeben, das deutſche Volt ſei zur Zeit 
„mehr vernarrt“ in ſeinen Kaiſer, als 
je zuvor, 
deswegen mit allem Nachdruck fortge— 
ſetzt, „obwohl“, „natürlich“, längſt 
jede Et hance eines Sieged ausaeichlo] 
* ſei. Da hätte alſo—das läuft ſo 
iebenbei —John Bull was ſchönes an: 
geitellt. Anitott daß feine größten 
Menichenformer, 
Doyle, Bennett, 
Zangewill, Kipling, 
ihren Kaiſer und die 
Wachtparade verekelten, haben ſie das 
Gegenteil erreicht. Und das ſagt der 
ganz lahm und zahm gewordene Fried— 
rich Wilhelm Weil, 
So ſteht die Sache 
woraus zu ſchließen iſt, daß der eng 
liſche Hahn, „Handel, Induſtrie und 
Hochfinanz“, ſchon das erſtemal ge— 
kräht hat. Der Friede wird natürlich 
von dieſer Intereſſengruppe früher 
oder ſpäter verlangt werden. Wenn 
die profeſſionellen Friedensarbeiter 
noch ein Ueberſtündchen ſchaffen wol 
len, daß auch ſie auf ihre Koſten kom 
men, dann müſſen ſie ſich ſchnell an 
melden, ſonſt bleiben ſie heraus, und 
der „wütende Kapitalismus“, Der 
„Schuld an allen Kriegen iſt“, 
ſchnapyt ihnen den Ruhm, Frieden 
gemacht zu haben, vor der Naſe weg. 
Mit Rußland jetzt raſcher 
bergab. Der alte, von Gicht geplagte 
Papa Hindenburg ſcheint nur noch 
darauf bedacht zu ſein, den Ruſſen 
ſtets gerade ſo viel 
ihre Verſtärkungen 
laſſen, um ſie dann 
zu fönnen: Es wird nicht lange mehr 
dauern, denn Die baben feine 
Uniformen und feine Lebensmittel. 
Kredit bat Nufland nicht mebr. Wenn 
es aud) als Agritulturland ſeine Nah— 
rungsmittel erz kann, ſo fehlt 
ihm doch der Export, der ihm da3 
Naargeld bringen mu, deiien e3 zur 
Beſchaffung feiner anderen Pedürf- 
nilie bedarf. sinanzen Find in 
einer Häglihen Berfaflung. Schon 
japanifche Krieg fojtcte 
land die Summe von 2609 Millionen 
Nubeln, woran Die Amanzwelt 
etwa 250 Mill. „verdiente“, d. 


min 

Lie 
Shaw, 
ven 


Galsworth, 
Preußen“ 


in 


geht es 


nhn 


yet zu geben, 
beranfonmien 
gehörig ſchlagen 


zu 


klmı 
Leute 


11 
jeit 


Die 
zu 





Shre | 


Regierung erhielt um 
„calh”. 
ı Stiegen im Jahrzehnt von 1903—1913 
um 68, Pens. und betrugen 3417 Mill. 
| Rubel — 1 Rubel 2 Mari. 
| dDiefe Einnahme wurde der 
yausbalt aufgebaut, aber das 
| fiel Schon am- Anfana des Krieges in 
fth zufammen, da ein aroher Teil der 
Einnahmen aus Schnapsmono 
pol (im 
| dem Eifenbahnbetrieb (570 Mill. 
| bel) jtammen 
faſt ausgelöſcht 
ſtellung des Verkehrs, (abgeſehen von 
Trupeentransporten. und das Verbot 
es Schnapsverkaufs; nicht weniger 
als 35 Proz. des geſammten Staats— 
einkommens werden für die Armee ver 
braucht; 171, Prozent find nötig, um 
die Zinfen für Anleihen zu bezahlen. 


jo viel weniger 


Staats— 


dem 


Ru— 
und dieſe Einnahmen 


Ruß⸗ ben. 


h. die Augenblid 
ee : | feindlichen 
Die Einnahmen der Regierung | 


nicht | 


| England 


| dem Augenblide, da die englijche 
und der Sirieq merbe Ichon | 


| deutichen 


Dramatiter | 9 


| Rat gegeben hatte, 
PBotsdamer | 


| geipordenen 
| Weije 
genannt Mile. — | 
Vondon, | 


| unter jolchen Um 


Gr gab fogar | Pandelsjhiffe abgegeben Hatte, 
daß England Ion Willens | 
ı puntie. 
| prämie“ 


in | Shen Tauchbootes ift tatjächlich einer | 


banden fei, eine aebeihliche Distuffion | als fie fich entfchloß, 


[9 


ne VE 


na Schatamtsfdeine in 


leihen Ei einen Mißerfolg gehabt. 
In Rubland verbirgt der Bürger mas 
er bat, aus Angft vor den Beamten. 
Ein reicher Mann ift ftets gefährlich, 
nah Anfiht der Polizei. Selbit 
wenn alfo Geld aufzutreiden wäre, fo 
hüten. fich jegt die Bürger auf einmal, 
als mwohlhabend zu erfcheinen. Diele 
gräßliche Finanzilemme erklärt «es 
aub, dab die Armee im Felde bas 
traurige Ebenbild der Napoleon’ichen 
Armee ift, wie diefelbe geichildert wird 
auf ihrer Rüdiehr von Mostau, 

Rußlands Zahlungsfähigkleit beruht 
auf ſeiner Ausfuhr von Getreide. 45 
Proz. davon gehen in normalen Jah— 
ren nach Deutſchland und Oeſterreich 
Ungarn, teils für Selbſtverbrauch, teils 
für Durchgangsverlehr. Das iſt ab— 
geſchnitten. 
aſien nach der Türkei desgleichen. 
Rußland hat demnach gar keine Hilfs 
quellen, wenn es nicht etwa daran geht, 
eine Vermögenskonfiskation vorzuneh— 
men. Einſtweilen hat ſich die Regie 
rung mit der Auspreſſung der Staats 
bank befaßt. Aber die Folge iſt, daß 
ſchon im Okltober in Paris der Papier 
rubel auf 2.1 Franken ſtand, ſtatt auf 
3.20. Kein Wunder, wenn da noch 
manches zu erledigen iſt, bevor die 
3000 Mill.Anleahe flott wird. 


Ensliſcer Srauc. 


Es iſt in Amerila nicht allgemein 
betannt, daß das „vornehm dentende“ 
jedem ſeiner Handelsſchiffe, 
dem es gelingen ſollte, ein deutſches 
Unterſeeboot auf den Meeresgrund zu 
ſenden, eine Prämie von fünfhundert 
Pfund Sterling in Ausſicht geſtellt 
bat. Das iſt nicht etwa geſchehen, 
nachdem die deutſche Sriegsleitung 
ibre befannte Erklärung bezüglich 
ihres Vorgehens gegen die feindlichen 


dern Ihon Wochen vor diefem Zeit 
Die Ausfehung der „Schuß- 


auf das Erlegen eines deut 


jener Gründe geweien, welche für die 
deutjche Regierung mahgebend waren, 
die neutralen 
Schiffe vor der Annäherung an bie 
britiiche Küfte zu warnen. Denn mit 
Re: 
gierung ihre Handelsjchiffe gegen die 
deutihe Marine loslieh, mußten bie 
Krieggihiffe in jedem 
ihnen begegnenden Handelzjchiffe 
einen möglichen Feind erbliden und 
deıngemäß handeln. 
Wie recht man 

"bauptung batte, 
Regierung ihrer 


in Berlin mit der 
dab, die britijche 
Hanbdeläflotte den 
zur Täujchung des 
Feindes fich neutraler Flaggen zu be 
dienen, haben die inzwijchen befannt 
Vorfälle in willlommener 
klargeſtellt. Wenn demnach 
engliſche Handelsſchiffe in gefährdeten 
Gewäſſern ſich fremder Flaggen be 
dienen, andererſeits aber auch von der 
britiſchen Admiralität durch Aus 
ſetzung von Prämien zur Jagd auf 
deutſche Unterſeeboote angehalten wer 
den, fo liegt darin eine Rückſichts 
(ojigfeit gegen die neutralen Mächte, 
wie fie eben nur auf dem Boden bes 
britiichen Eilands, wachen fan. Wie 
foll es den deutſchen Kriegsſchiffen 
ftänden möglich jein, 
Be bon einander zu 
Man Tlanr Do un 
dab ein deutiches 
fih durch fein blo 


Freund und 
untericheiden? 
nöglich Bee 
Unterfeeboot, das 
bes Auftauchen aus dem Meeresi 
jer in der Nähe feindlicher Schiffe der 
Gefahr augenblidlicher 
ausfeht, beim Anblid eines verdädti 
gen Schiffes erit abmwartet, ob e3 aud 
von diefem angeariffen wird! Noch) 
weniger darf man erwarten, daß es 
fih in die allernächlite Nähe des ver 
dächtigen Schiffes begibt, um feitzu 
itellen, ob 
Flagge mit Reht oder zu Unregi 
Es iſt eine praktiſche Unmög 
lichleit, von einem Unterſeeboote aus 
ein Boot mit 
Durkbfuchunga ‚eine? 

fteßenden Schiffes abzufhiden. Nur 
im aufgetaudten Zuftande fönnte das 
Unterſeeb o0t ein kleines Boot zu Waſ⸗ 
gen. Es m 


führt. 


nl 
uw 


ich 


Nückkehr desſelben über Waſſer blei— 


Auf | 


Spitem | 
| Nationalität 


m aufgetauchten Zuſtande iſt 
Jauchboot aber weder fampf 
verteidigunasbereit, während _eö jeden 
erwarten muß, Won bem 
Handels“ſchiff, falls dies 
ein ſolches iſt, in den Grund gebohrt 
zu werden. Würden die Engländer 
fich in ihrer würdeloſen Angſt vor der 
kleinen deutſchen Flotte nicht mit fal 
ſchen Flaggen ſchmüchen, lönnte der 
Befehlshaber des Unterſeebootes 

des fraglichen 


ein 


mit leichter Mühe feſtſtellen. 


| tapferen 


Betrage von 900 Mill.) und | mutig 


ſich 
Farben ver— 


Söhne Albions 
hinter fremden 


ſtecken, wenn es darauf ankommt., ihre 
Manneswürde zu beweiſen, ſo bringen 
ſie damit ſämmtliche neutralen —* 


wurden durch die Ein- 
in die ärgſte Gefahr, 


von deutſck 


Ausbruch des ſpaniſch-amerikaniſchen 
Der Export über Klein—⸗ 


ähnlicher Weiſe brüskiert worden 


| in Fällen der Gefahr neutr 


fon: | —U Er er 
balt e8 da erwftlich für möglih, daß 
| dad Tauchboot bis zu diefem 


n *. 
Br —— 


Bw BT, ia 


Schuß vollauf ge- cofm Turnhalle. Gintrittsfarten ma- 


pörung und ber Wut in den Ber. 


fie rechnen auch damit, um die Amsri- 
faner in ben europäifchen Konflikt 
bineinzuzieben. Denn die amerila- 


nifche Eytrüftung würde fich in einem | 


Falle wie dem angebeuteten nicht ge- 
gen den eigentlichen Schuldigen, Die 
englifche Regierung, ſondern 
Deutichland richten: dafür würden bie 
ameritanifchen Ableger der königlich 
britiihen Preſſe ſchon ſorgen. Selbſt 
wenn dann auch die Regierung noch 
einen fühlen Kopf behalten follte: es 
würde nicht mehr nüben; die Er 
regung deö Boltes, die öffentliche 
Meinung würde fie mit fortreiken, 
genau, wie ed im Jahre 1898 beim 


Krieges aeicheben ift. 

Das ift die arohe Gefahr, in bie 
das ameritanifche Volt in vollbewuf; 
ter Weile durch die rüdfichtälofe und 
erbärmlid zu nennende Handlungs 
weile ber enaglifchen Regierung ge 
bradht worden it. Man weile uns 
aus der Geſchichte der zivilifirten 


Völker au nur ein einziges Beifpiel 


nad, in welchem die neutralen Mächte 
durch die erſchredende Gewiſſenloſig— 
teit einer friegführenden Partei 
iſt. 
Nach dem Seekriegsrecht iſt es eine er— 
laubte Kriegsliſt der Kriegsſchiffe, ſich 


gen zur Verfchleierung ihrer Nationa 
lität zu bedienen. 
eritien Schuß auf den Feind abfeuern. 
iſt es ihre Pflicht, ihre eigene ylac 

zu biffen. Verlegen Handels chi 
ih auf die Jagd von Unterfeeboote n, 
fo fünnten fie jchliehlich 
Hochziehen der eigenen Flagge 
bis zur Abaabe 
warten. Ein folder Schuh kann, 
falls er trifft, den Untergang dei 
Jaucdbootes zur Folge haben. 


auch 


Augen 
blicke warten lönnte, bevor es ſeiner— 
ſeits zum Angriffe übergeht? Wenn 
die von dem Handelsſchiff geführte 


Flagge nicht länger für ſeine Nationa— 


lität maßgebend iſt, über welche Mit— 
tel verfügt das Tauchboot, dieſelbe 
über allen Zweifel erhaben feſtzuſtel— 
len? 

Der neuen Erſcheinungen in dieſem 
Kriege ſind dank den unge 
Fortſchritten der modernen 
technit ſo zahlreiche, 
bräuche der Kriegführung ſich 


Kriegs 


unde 


gt denſelben anpaſſen müſſen. Das 


Umnelebrte 
Boot 


it nicht möalid. Ein 
zur Ermittlung der Sbentität 
eines verdächtigen Schiffes auäzu 
fegen, konnte nur fo lange als Regel 
bes Siriegärechtes aelten, ala e8 eben 
möglich war, e8 zu tun. Mit der bei 


Iauchbooten eingetretenen Unmöglich- | 
feit verliert auch diefe völterrechtliche | 


Beitimmung ihre Gültigkeit, wie fchon 


| fo viele andere vor ihr im Laufe der 


| jtimmuna bat ſich England ſeik 
bruch des Krieg 


vaſ⸗ 


Vernichtung | 


| Yon ndborf3 Hal 


die betreffende neutrale | 


einer Mannfchaft zur | 
unter Verdacht 


| fchloffen, 


noch | 


| Ueberbleibjel 


aber | 


Seiten. Die Rechte 
miüffen aber unter 
geſchüht werben; 


der Neutralen 
allen Umfländen 
doch gegen dieſe Be 
Aus 
s beinahe täglich ver 
gangen. Es if niht zu erwarten, 
bor allen Dingen auch nicht zu mwün 
en, dab die Ver. Staaten noch wei 
ter in den Konflikt der europäifichen 
Großmächte hineingezogen we— 
Sollte es aber geſchehen, 
Finger des Ankläger 
auf London weiſe 


wird. 


ird ber 


fo 


biegmal wieder 


2 olalberidt. 


Nofenmontag. 


Diebrere befanute 
ihre lebten Bergnünungen des 


Vereine aabe 


or‘ 
ui 


ntrs, 


Halt überfüllt war aejtern Abend 
(e mit Gäjten 
fommen waren, um fi noch einmal, 
ebe die Yalchingäzeit ihr Ende erreicht 
bat, an der Narretei erfreuen, war e3 
boh der Rheiniiche Verein aemwelen 
der zu diefem, feinem Gala:-Mast 
ball, das gefa mmte Gefolge des Prin 
zen Ke ırnebal ein geladen hatte. 
Berbem bat ber Verein ja auch 
ben ganzen finanziellen 
des Mastenballes % 
der während der lebten jechd 
——— Narrenſi 
ber deutich = Öiterreichifch = ungarischen 
Hilfsgefellfichaft überweifen zu wollen 
Der überwiegende Zeil der 
Dejuche R batte fih maöfirt eingefun 
ben, und ganz beionderes Auffeben er: 
teaten eine Matroien= und eine 
Clownaruppe. Die erfiere flellte in 
patriotiſch-⸗humoriſtiſcher Weile 


die ae 


Reingei vinn 
mol, mie 
Mochen 


Des 
„Emden“ dar, und hatte auch ihre ei 
gene Mufiktapelle mitgebracht. 
Motrofen fuchten fi einen Kapitän, 
und fanden fie einen folden, dann 
wurbe er nach ber „feuchten Quelle” 


| geleitet, und Alle er.uidten fih an ei- 


| Unterfeebooten irrtiimlich für — | 


| eines 
ı neten 


Polizei und Gefängniffe erheifchen 105 | 


Ausfall der Einnahmen auf 900 Mill. 
Rubel abaefhäht, derielbe wird aber 
| wahrjcheinlih 1000 Millionen übe 

fteigen. Nun aebt’3 an die Steuer: 
Ichraube, da die Ruflen Geld entweder 
nicht haben, oder nicht herleihen wollen. 
Beinahe alle Steuern wurden von 8 
bi3 50 Bros. erhöht. Da aber die 
duftrie Därniederliegt und der Handel 
ftodt, fo werben die Er böbungen der 
Steuerrate nur ein Teileraebnis haben. 
So wird nicht nur Geld für den Krieg, 
fondern auch für die ordentlichen Re: 
gierungsausgaben geborat : erben 
müflen. Rußland Half fich bis jeht 
mit feiner Vanfnotennrefie und ber- 
fuchte Schon im Oktober für 12 Mil, 


| a 
| 
| 
| MIT. Rubel. 
| 


Die Regierung hat den | 


13 


In⸗ | 


gehalten und auf Sicht vernichtet zu 
werden. Im falle der Begegnung 
Jauhbootes mit einem bewaff 
feindlichen Handelsfchiffe liegt 
die Sicherheit des erfteren nus im fo- 
fortigen Angriff. 

Die Engländer find fi) der Nieder- 
tracht ihrer Kriegälift ſelbſtverſtändlich 
fehr wohl bemußt. Sie wiſſen ſehr 
genau, daß ſie durch ihr Vorgehen 
die neutralen Schiffe auf das 
Schwerſte gefährden. Das macht ih— 
nen jedoch nicht das Geringſte aus. 
Im Gegenteil: ſie hoffen auf dieſe 
Weiſe die neutralen Staaten in nod 
höherem Mahe als durch ihre bisheri- 
ge Berleumbungdlampaane gegen 
Deutichland aufzubringen. Nicht ohne 
Grund haben fich die Lufitania und 
andere enolifche Dampfer außgerechn:t 
des amerikaniſchen Sternenbanners 
bedient. Sie ſehen voraus, daß ein 
einziger bon beutfcher Geite irrtüm- 
licher Weije auf ein amerikanifches 


| 
| 


nem LZabetrunf, und braten ein Hoch 
auf den neuen Führer aud. Die 
zweite Gruppe, Clowns, befland nur 
aus Damen, die e3 vorzüglich ber- 
fianden, allerlei- UlE zu treiben. 
Pünttih um 12 Uhr begann ber 
große Rundmarfh durch den Saal, 
angeführt von Herrn Fr. 3. Schröber, 
worauf der Mastenswang fein Ende 
erreichte. Um ba3 Gelingen des ge- 
ftrigen Mastenballs fomwohl, 
um die ihm vorhergegangenen Narren 
fiungen haben fich die folgenden Mit 
glieder des Vereins hervorragend ber 
dient gemacht: 
dent; H. Schneiber, Vizepräfident; ©. 
Gfier, Schapmeifter: Louis Müller, 
Protofollfetretär; M. Bisdorf, 
moriftjefretär; ag Edel, B. Klein, 
G. Emmerih, Fr. 3. Schröder, M. 
Bueden, 3, ran 
Hanas, P. Sehyl, 
Mueller, Th. Bee 
Heiner. 


5. 


Stnopp, 7. 
B. Klint, 


NY 
„)* 


Geſanguerein Fidelia. 

In vollſtändig geſchloſſenem Kreiſe 
veranſtaltete der Geſangberein Fidelia 
am geſtrigen Abend ſein biesjühriges | 
Koftünfeit im großen Saale der Linz | 


gegen | 


| und einen präd 


in 


aler Fle g: |} 


Bevor fie aber ben | 


mit dem |, * rien. 


nach 
des erſten Schuſſes 


geſtern das Narrenvolk 


Mer | 


dab die Ge- 


rden | 


n geitern | 


| ein 
hungen 


geſtrigen 


die 
deutſchen Rrengerb 


Di 
DIE | 


mie aud | 


Sohn Cremer, Präfi- | 
Hus | 


m. Kreeb, Ph.| 


2 
BB. | 


fi abgefeuerter 
innere Uns | nügen würbe, bie MWogen ber Em- | ren, tie das ja bei den Feftlichkeiten 


der „Fidelia“ 
Staaten hoch fhlagen zu laffen, und | 


in der Regel üblich 
geweien ift, überhaupt nicht verfauft 
worden, aber Freunde ded Vereins hat- 
ten Zutritt und auch von diefer Be- 
borzugung Gebrauch gemadt. Die 
Ausihmüdung des Saale war unter 
der Leitung der Hetren Huber, Peter- 
fen, Roeiing und Marti überaus ge- 
ihmadvoll ausgeführt worden, nichts 
— — war zu bemerlen. Die 
Farben des Vereins, blau und weiß, 
eleltriſche Beleuchtung, fleine Flaggen 
und Blumen- batten in fünftlerifch 
fchöner Weile Verwendung gefunden, 
tigen Eindrud machte 
der um dem eigenflien Tanzplaß an 
gelegte Eäulengang. Die Mitglieder 
und ihre Damen waren in Stolonials 
racht erfchienen. Das madhte einen 
alänzenden Eindrud und fam ganz 
befonders bei dem vom BPräfidenten 
Ferdinand Walther und vom Diri- 
oenten H. von Oppen angeführten 
Rundmarich zur Geltung. Der Haupt: 


| ausjchuß, dem die Vorkehrungen über 


tragen worden waren, beitand aus den 
Herren R. Wihte, 2, Schlegel und P. 
Bollmann. 

BSeiangverein Frobiinn. 

Der ältefte unter den Gefangverei- 
nen im füdlichen Zeile der Stadt, der 
„Keohfinn“, aab geitern Abend in ber 
MWalballa Halle, Wentworth Abe., jei 
nen jährlichen großen Mastenball. Ehe 
die Südfette Turnhalle durch Feuer 
serftört wurde, pflegte der „Frohlinn” 
alle feine VBergnügungen in- ihr abzu> 
balten, und unter ihnen nahmen bie 
Master nbälle einen hervorragenden 
ein, die ftets zu den beliebtejten 

efelligen Ereigniffen auf der Südſeite 
Das hat fih nun nad) und 
auch auf die von diefem Verein im 
neuen Quartier veranftalteten Feitlich- 
feiten übertragen, und dorthin ftrömte 

dag Y in ſehr ſtatt 
licher Zahl. Der Mummenſchanz triehb 
ſeine ſchönſten Blüten und Alt und 
Jung unterhielten ſich gleich gut. Den 
Dant des 
tgetreu wie 
zor —— haben 
n Herren erworben: 
8* G. Frieſenhahn, 
Krauſe, J. Emme, P. 
Schuettauf, W. Groll, 
Thieler, J. Klaeſer, J. 


geſchicht ge 
v/ ſich 

die folgende 

Schroeder, 

Froehlich, 

Redler, Theo. 

P. Kühne, P. 


G. 
H. 


Guggenheim. 
ihnten 


— — — 


Geſchaftsleute als Retter. 


Der „Weizentönig” VBatten hält nicht viel 
von Bolititern und Brofejioren. 

In einer Anjprache, die aeftern der 
„WBeizentinig“ James U. Patien vor 
einer Berfammlung von Fabritanten 
im Hotel La Galle hielt, erklärte er, 
daß jeiner Weberzeugung nad) Ge 
Ihäftsleute am beiten dazu geeignet 
jeien, die verantwortlichen Stellungen 
in allen Smweigen der Staat3- und 
Bundesregierung zu befleiden, und 
brüdte die Hoffnung aus, daß jchon 
der nächlte Präfident den Kreifen der 


Geihäftswelt entnommen mwürde. 


„Das Bolt wird eg zu jchähen wiſ— 
fen, wenn ein Geichäftsmann Präji 
dent wird, ber die wirklichen Bedürf 

ınleres Landes fennt. 
werden wir die fehnlichit 


haben. 


nijie ı Nur 
Schlimme 
leider die 
uen, als 
Amt auf 
ben ſie, daß es 
t und billig für einen Profeſ— 
ſich um ein öffentliches Amt zu 
rben,“ meinte der Redner mit ei 
seitenbieb auf Bräfident Wilſon, 
Verlaufe feiner 

fach Eritifirte. 


, I 2 
til ci 


„guien Das 
an der ift nur, da 
metiten Geld aftsl eute fich Jche 
Stondidat für ein politisches 


2 Seiten‘ 


Sadıe 


\raesen al 
i' egen qlau 


3 tt beipradh B: 
Die ganzen Sande, im 
taat und S! wütende 
ingsſucht, die übera ill 
von toſtſpieligen 
usſchüſſen 
; Mögliche unterfi 
ihrer anaeblih im Dienite bes 
inwohls geleiſteten Arbeit feinen 

und hinterm Ofen hervorlodten. 
 wirflic fo bedrohlihe Zu: 
ftande, 3. B. wie jebt in Dänemar 
olfsernährung 


auf dem Gebiete der U 

berrinen, mo Brot 50c das Laib und 
das Pfund koſlet, dann tit 

che u nterfuchung durch die 

Regierung gerechtfertigt. Aber alle 

dieſe ewige Unterſucherei, die wir hier 

zulande zu erdulden haben, iſt ein 


Unfug.“ 


pendem © 
in 1ern er 
und, 

Interjud 


— 


ta’ 
al 


n 
1 


Unter 


Wenn 


e gründli 


Berliner Tageblatt 
vom : 26. Januar 1918. 


ittlung der 
Ind, al EHE fd 
6; rei il ir, 
ce ent Nur Dr ei Mo 
A ’ 15 I a ‚au d 


A. 'KROCH © co. 


Ameritnd aröhie Deutihe Buchhandlung, 


ſten ac 


eren 


| 59 und 61 Ost Monroe Str. 


zwiſchen Wabaſh und Michigan Abve.) 


Todesanzeige. 


ı und Belannien die traurige 
niere lie iutter 


lite Mertens, 


sriedbe m 
itten die irauernden Stinder: 


Gbarles und Henry Meriens, " 
2.9. Bither und Frau 3. Dentid. 


Todedanzeige. 


Ferdinand Torubrad 

Alter von 72 Jahren geftorben tit 
erdiaung 1 ft am Donnersi 
Rebr., 1 Ubr I ‚ bom Tr 
t, Warfbficld Ave nach dem 
bof. trauernden Sinterbl 
Sophie Zornbran, 
Annnite Jenien, Zo 
John #. enien, © 
“irthur, Herbert, 


Nontrofe 
iebenen: 

Gattin. 

ochter 
hwieserlobn 
Diio, Enkil Inde t. 


zie 


Todesanzeine 


„sreumdbern und Pelannte en bie traurige 
richt, daß unlere tutier 
Erneitine Schwars, früber Weber, 
ber beritorb. Lena Echroeder, früber 
3232 &, Canal ©tr., am 14. Fehruar im Witer 
bon 67 Dabren gaeitorben ift. Die Beerdigung 
findet ftan am Mitwoß, den 17. ebr.. 1 Ilhr 
Nadım., vom Haufe ibreö Eobnes, 7302 € Kor 
van Etr., mit Autihen nad dem Mi. Green: „od 
Friedhof. Die traperndgn Kinder: 


Roje Kilian, Fred, William und 
Gortiieb Weber 


F Rad 


liche W 


kutter 


8 Vereins für die von ihnen | 
| ebenfo* pflic 
| troffenen 


5. | 1 


io | 
erwarteten | 


bei 


Frau | 


| nad 


Zobesengeise- 


reunden und VBelannten die ttatıige Nadh- 
ziot, dab meine‘ geliebte Gattin und unfere 
aute Mutter 
Emelia Schmidt, geb. Sexner, 
62 Yadre alt, am 13, Sehr. 1915 geftorben ilt. 
Beerdigung jjundet ftatt am Mittwod, 17. Febr., 
um 12:30 Uber, vom Xrauerbaufe, 3039 North 
Sirard ir, mit Nutfden nad der ebang.- 
lutberiſchen Beth leben sHirde, dann nad dem 
Eoncordia Friedhof. Die trauernden Hinterblie 
benen: 
Irlius Schmidt, Gatte. 
Emma, Hermann, Martha und Eddy, 
Kata 


Albert Senger und Auanfita Sammel, 
Geidwilter. 
Hermann Brand, 
Sıe ilt midht mehr, die treue Seele, 
Ad, unfere Mama ift nicht mebr! 
"ir füblen, was in br uns feblet, 
Aus ı liden wehmutsvoll umhber. 
Halt ‚dur uns. beiri ibt, 
nit uns herzlich liebſt. 
ı ım Un t u nd Schmerz, 
18 7 8 und Nacht 
utterberz, 
ob bedadt. 
viel mit 


Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 

ınd Belannten die t 
lieber Eobn und 

Ludwig 3. Frans 


wo Sochmelle zelet ı 
nah dem St. Bonifa 
jtille Teilnahme 
I c ttebenen: 

Michael und Mergaret Franz, geb. 
rger, Eltern 
Margaret, Semwiner M. 

D. ©. 9, Edward, 
Marie, Golletta und 


bitter 


Burguuda 
John, Peter, 
Idſeph, Ge— 


Todesanzeige. 


Mel bier Sole) bh Frie drichs 


1 * 


W Voniſa— ius⸗Gottes 
i ende n H in terblicbenen: 

Anna Darin Friedrichs, ach. 
rid, Gattin. 

Soieph und Zohn Friedrichs, 
home, Margaretb Olles, 
wrievrihs, Anna Schmidt und Bes 
ter Friedrids und Sophie Fchnei- 


vet, nebli Serwanpdien 


traue 
Emme- 
Maria 
Jacob 
Rinder 


Banzeige. 


— 
9 


Tode: 


John Koch 


ſtatt am 


Ind. Die ira cden Hinter nen: 
Methins und Grei centia Koch, geb. 
Druitin, Eltern. 
Noie, Miatthias und Charles 
Fran Marie Ryan, Geld 
jeitur 


Kod, 
wiſter. 


igen bitte zu lopirer 


Todesanzeige 
nmmd DBelannten die traurige 
rt liebes Tüchter 
Elſie Beyer 


Johann Auguſte 
geb. Wurm, Eltern. 
Edward Beyer, 


Beyer, 
Bruder. 


3 Troit, 


tubefangil 


Todesanzeige. 
Fenerbeitattungsverein von Chicago u, 


Umgega'd. 
ern und Beam 
cht, dab 2 


Dreißigacker 


en titalied 
zur Nachri 
Chas. 


Ditalion 
ıılglled 


Fris Kalbit, 
Rudolph Lutz, 


Todesanzeige. 





Douglas Loge Nr. 751 K. & L. 


Aiſe Marten 


Anſprache um 


Maria Gutzeit, Protector 
Phillip Angelloch, S 


Todesanzeige. 


innten die 


eine |; 


Henry Lobinsfi 


aefchaffen habe, | 35 
hen und mit | 


Anna Kleinihmidt, zchweiter 
Billiam und John Lobins si, Brüder; 
Todesan seine. 
Deutiher Tamen-Unterjftüsungsverein. 
Kadricht, das € ſter 
hriftina Mathieſen 


en 17. Febr 
41 Fiftt 
zie 
Ihr in der Sall 
Katharina Rumpf, Präſider 
Wilhetminag Sagner, Seiret 
1304 rwood tr. 


Todesa J 
ı umd Belannten die franrige 
tler lieber Bater und Großvater 

Gar Breit Binader 
ı Ta nn am 


‚2Ubr % 


Thevdore Dreiſßigacker, 





Serman md 


Daimes und 


Kathie Unde, 
r; nebſt 


Großlindern. 
Todesanzeige. 
Southweſt Side Deutſcher Frauenverein. 

amten und hweitern die 1 


Dal 


Den Be 
richt, 


Loniia Hildert 


Glara Machie, Präfidentin. 
Anna Werban, Scfretärin 
Todesanzeige. 


mden und Belannten die traurige 


Waria Weber 
Sabren am 

Herrn entichla 
fiatt am Mit 

1 Uhr 30 Nad 
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Ausſ ne ırfti Friede”. E3 ftellt in ungemein ftim- | g : : ss , DRIN. 2% Rai ——— — —— hinter Thann zurückgeworfen. Das böbrachte vor einig en Tagen eine Meldung über 
tung bon Ausftellungen und Auftio- | "Ö Sller Meife ein Gtüdken . Verbandes kontroliren, nicht für ans | erklärte, im Jahre 1M3 feien für die | Dejterreich-Ungarn einfach überren- | Tal der Thur, au) Ihanner-, Ref | A rn ee ht m men 
nen bon Frucht, Gemüfe und dergleis | mungspoller ee ein DSiudaen | gebracht, eine derartine Mähiaung | Fchreiberei 296.275 auf e ſlie, ift Ende mit ſeinem a Thanner-, Weir | Sonen der: dig Wereife angeben. Ms ii Me 
u äh A er Pr —— R nf an Yomi * ZH | Countyichreiberei 8296,375 ausge- nen wollte, iſt zu Ende mit ſeinem ſerlinger- oder St. Amarintal ge-nicht beiannt. 
chen, ſowie ein Kühllagerhaus errich— | Waldlandſchaft — * ae * an den Tag zu legen. Sie drückten worfen worden, im Jahre 1914 $302 Gatein. Die Perfahrenbeit, die feine vr. zeigt Diefelben Verbältniffe = t. — Der Gounttftat hat feine Gefund« 
2 — JJ dieſes un m 3 * J x.) * 3e eẽ Behörd e di 1 
ten. Der Unternehmer iteht mit Der dieſes wertvollen Gemälden iſt Eugene pielmehr die Indoſſirung ihres Kan— 120, und für 1915 feien $393,090 Armee überfommen bat, icheint ſich bdas Dollertaf Durch ben Gol be Buf- Bei ei ebör 7 — — Wer ca ae 
Rod Jsland- und Santa yebahn in | Bilter,- ber Sohn von Paftor Jatod | didaten durdh. Die Verfammlung des | yerfangt worden. Der Mahor bes | aud) der ivilverwaltung bemäcdhtigt fang führt durch einen Tunnel eine in- | "une. art 
* eo .. . - £ —*8 * 8 ⸗ a x . ih Ah s in x rt ‚ anc T 2 9 or aan Gnrf 
Verbindung. 63 iſt d dies das ſechſte ng zu —* —* Kirche, In Vollziehungs aus sch uſſes im Bismarck hauptete, die Couniyſchreiberei habe zu haben. Nach einer der „Abendpoſt“ — Kunſtſtraße von Oberelſaß redich! 7 ——— n tie ie one 
derartige Anerbieten, mwelche3 den om: — es ooſes T. 20 * ut Sotel nahm ji aus wie eine Ver- im Borjabr $31,000 mehr für Arbeits= | einaefandten Empfangs beſcheinigung nach Frankreich hinein. Aug) biefes ren, Sen nm Boden. Man pllong f bie Mugen 
og . a X a Se im 5 * pol, « * u>V t t tie in Reihen mit 3 Fuß Abitand und mit 12 
tiffionshändlern in ber Iehten Zeit | US an, = 4 en Jammlung des Kampagneausicuffes | fräfte ausgegeben, als bewilligt mwor- | für einen nach St. Petersburg abge- | Zal Hat für feine Induftrie einen In Bol a in ben Beiten auf nr 
. .. MN m J . 4 — * A . n * er ‘ er. > « ‘ m. 5 D ndet a1 ertitv r 
gemacht worden ilt. ug nn De ar e Den | Eatter H. Sarrifons. Angeftellte der | pen ſei Jandten eingejchriebenen Brief bedient | Stauweiher — gen arober Wurzeln, 3 *8 ** 
* — > 1} P — * ® — 2} * Du 6 x ul, Dec ic © J 
Natha in Aſche er hat von Juan Son: Vertrieb der Loſe in der Hand. Stadt— und Countyverwaltung, die ſich die Kaiſerlich Ruſſiſche Rost dort- _ tleinaefchnitten eineren Wurzeln. Für der 
nenjchein 3u $500 ven * ihre Stellung zum Teil mit fetten Kandidaten bleiben aus. 5 fi + e f ins > * —J Nun kommt noch eine Nachricht, Samiliengebraug fan man aus für etwa = 
’ u) ) DI q u ng J —2*8 ill Ä Li .* > . ) 1 ing 15 x , —48 vom St nb fte RK el 
Grundjtüd, 100 bei 150 Fuf, ar Germaniatheater, Gebältern dem Stadtoberhaubt ver Der Ball der Political Equality | |IDNE aud) wieder des Pojtitempels | daß die Franzofen au in das Tal Yieerreitig beransichen. Cine Defondere Shultur 
Yrundjtud, ei 100 Fu ß, an der zehältern dem Stadtoberhaupt ver — St. Vetersburg“, und zwar auf der 9 —* > a — 
Sheridan Road, 250 Kuh Fü zn. d — * League im Kongreß Hotel geſtern 9, umd Zwar auf der | der Lauch oder Gebmeilertal Di Guls | verlangt väter der Meerrettia nicht mehr, do& 
Sheridan Ro ), ZOU Fur ſüdlich von danken, waren in großer zahl anwe rs e 2 Norderie te des Torn l 8 wäh md 2 u it su beadbten, dab er feloit Tehr Leicht ala läs 
— — — —— Wiederholung des „Gompannen“. — Mor: iend. Mitalieder des Ausichufies, mıf | Kbend er ie fich vom politiichen ! “ =. an rag ard, WAHTEND | zern borgedrungen ſind. Das Tal | itiees Untraut im Garten wucert. 
., IDDTD J J sw ( o 9, A — (7 um or N fieite er S 3 3 In. ? 2 : “ 
in teils ein, teils zmei Gtodierfe | Nr Ehrenabend für Ehepaar Brüduer, | n.. ca die Saktion Sarrifon verlai Standpunkt als Fehlichlag. Die Ver- | | ! 5 u ah —* X | der Lauch hat gleiche Verhältnilfe wie | „54! — über Wefinge sucht von Fi 
c 2 l, ı2 All, 21001— 1 AK 07 1 9 Er - ‘ 5 9 und ein > 8 [ rende z I »erTlitgelzu F 
hohes Gebäude errichten, in dem ſick Der Kompagnon“, L'Arronges zo + Eu a Zune 222 Arch einigung batte-die Mayorstandidaten | onrad“ zu lejen 1. Soll daS viel- | das Tal der Poller, beziw. Ihier und | Matenaers find visher mit in VBucform Ju 
‚obes Gebäude errichten, in dem fi) " 2 \ en fann, die aber jonst nie zu Sikun- | ST leicht eine ————— — dafür ſein Fo: GE a baben. 
sin Iheater mit taufend Sitzplähen humorpolles Luftjpiel, wred heute und | zen auftaudben, waren erichienen, | eingeladen, von denen es aber feiner |, . 0.02 a BE ‚ | auch feinen Staumeiher. Dort fanden . 
—211 —e Mil “A u U ı\byiMGKAL, > ⸗ ati e J II iLil, , ı W e Arucke 1 O ne ‚r ⸗ 238 und ‚eo | Me San y q g * 
vier Läden u. eine Speilewirtichaft he; | am Donnerstag mieberholt. Morgen Nur wenige waren anmelend, die ber Miibe wert gehalten hatte, zu fom pen N — en de —* ln zwilchen deutfchen Stifahrern und den „Reitsenwatt — Flotte, Nr. 127 PB. 
ı AuL . l pi S ui, x * — — — J * Lil, L — Dei nt a We— ul 8% , { Alta Str : 5 16 | ⸗ ne z 
;inben werben. Bon den Baufoften von | it der erjte Ehrenabend der Spielzeit. | nit durch einen Sarrifon.Kam. | men. Ein Borichla 8, Frau Thomp ur 7 x gu ig yalten It Franzoſen Gefechte Kat, in denen Die | nibt nashfiehende Auskunft auf ihm übernlittelte 
80,000 follen $70,000 durch Hnpo- Herr und Frau Bruedner, zwei treffli- paanefnopf auf dem N od on bon | fon, die Gattin William Hale Thomp- | MAIN) Mare an a —— nicht. Franzoſen aus dem Dambacher Wald — Be Die: Ver —— 
rOUJ, UV i ‚UL at) pur ze a0 2 a 2 » 14 ( uvil VON, > — * s’er rıllentre Ddlichen \irette ‘ ip. ER — B.36. Wen e die vereinbarten Abzah—⸗ 
hekenbonds —— werden. che Künſtler, Stützen des Enſembles, weitem als ſtramme Varteigänger ſons, ſprechen zu laſſen, wurde dan r * en — ne vertrieben wurden. Danad zu urtei= Tungen nicht a halt ten, auch wenn es fi mue 
2 * * zu * il ARTEN ı 1 ı 105 ) { * »r 8 iR * er. . 8 ai ch d v der e & 
Zu 665,000 it non Charles M. eroffnen den Reigen Der Benefize. Seit des Mayors kenntlich waren Von den | tend abgelehnt. u a - L —* zen reice > yet nut len müſſen die —— über den die sr e „lebte Nanre toieder zur —— das 
CLhapins Nachlaß an Fred S. Wolffs Jahren zählen die beiden ausgezeichne-⸗ 125 Mitglied ern des V —— A | — er Ei das * de⸗ Gebweiler Belchen, 1427 Meter hoch, - B., 12. Blace, - Denuftrag en, Sie einen 
IM 46h —. 7 EL. E * J— 4 (% xs0112% 15 u z i u. * Schweißes der ‚plen wer mwä en . 2 8 ee. Fa stadt, ın welder dr 14 e< 
as Grundftüd an der Nord ftede der | ten Darfteller zu den Gerngejehenen, | qusichuifes hatten fih 69 einaerim- Staatsanwalt Hoyne eriuhte ae- N Be in Daß Dbereilen eingedrungen _ 
\ it * 4 r x I 1 
3 den, darunter einige Republ ä 


in der Bant liegt, die Banleinlage 
A 4 en .r . . > 6 .£ 3, hlag zu belegen 

ifaner. | ftern Countyrihter Scullp um eine ilfit hatten die Ruffen gleich | Dambad) ift ein Kleines Holzdorf in — 
> x 2. * I KIUlIET, } .. ur 217 Anfan des tr Y +} : et / So Huf Den | 
ı Selaftet, verkauft worden. {8 milt | fen und haben fich jederzeit als fünft- | —— ung, die Inſaſſen von Laſter 2 des Strieges ſchauderhaft, einem Seitentale der Lauch. Auf dem 


ort mhitn a — — 01 tet. S ) Iedor der € ‚ie Pr = 8 wei j Dr 2 e 
die Holzbauten auf dem ee e — ieriſch einpfindende, künſtleriſch wir⸗ höhlen die Teilnahme an der Vorwahl |! hon bevor der Krieg er- | Gebmeiler Belchen fteht ein vom Bo 


Halftev und 35. Straße, mit 832,500 feit Jahren jtehen fie im erjten Tref— 
Yolf 
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Aus Vereinskreiſen. 


legenen Grundſtücke an der Nordweſt— 
ecke der 21. und Jefferſen Straße, 90 
bei 209 Fu, bis zur String Straße 
lich eritredend, un d an der Norbmeit 
ecke der 21. und 4 String Straße, 90 bei 
100 Fuß, nebſt vierſtöckigem Baditein- 
Fabrikgebäude und drei zweiſtöckigen 
Holzwohnhäuſern zu 852,000 erwor 
ben und will die Holzhäuſer durch ein 
Fabrikgebäude zu eigenem Gebrauch 
— 

Das Backſteingebã iude und Grund 
ſtüick, 100 bei 207 Fuß, auf der N 
ſeite der Oſt 47. Straße, 200 Fuß öſt— 
lich von der Greenwood Ape., ſind zu 

825,000 von F. H. Bartker an John 
D. Farrell verkauft worden. 

Fränk Urban hat an Charles 

Svetis das zwei Läden und elf Wohn 
terle enthaltende Gebäude und Grund 
ftüd an der Nordieltede der iz 
Weſt 18. Straße zu $ \ 

I md Charles 9. # 
an Edgar 
lienhaus an der 
rie Ave, und 46, 
Front, zu 822,000. 
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Ungebetene Gäſte. 
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Wohltätigkeit zur Verfügung ſtellte billig. _ Jede Perlon auf der Welt. die einen | DeL9S Geſchäft das Schweigen der Po— eigen allon d Alſace). Dort haben 
> ’ j#4! x ' 


Bruc bat, jollte das Buch don Kapitän Kollina 


— il >» 
. Be ne are * — nis | . rt mar Jareı ie N ’ “In es b8 66 rt 
ein vierftöcdiges Saden- und Büro | fende Scaufpieler erwieſen. Das | Heilt Euren u gen fol. Gr deutete an, er t war, ivaren die Nufjenhorden ! gefentlub erbautes gutes Hotel. All 
Haus follte alfo von rechtswegen mor— los 
Me : der Deutjchen und Defterreich-Ungari- 
J ſie aus Piktupönen und Buſchedir die Paätrioten zu ? e 
| Trichter nicht einareife, | pit IN ujchedin | in Iuftiger Höhe die Patrioten zu 
4 a . 4 z - ° - e_+,r, ep. tsbeitre D 85 2 
ſammlung fürſSweitßer rückgeworfen. Die Deutſchen drangen eine ſolche friſch-frei-fröhliche Sitzung * itrag bon $5 als Mitglied an 
Künftlern Gelegenheit, ihr Können zu Bruch, nachdem die Aerzte geiagt morgen Abend in der Ercelfior Part uf den serien. Im Meichjel- | Herentanznadt auf dem Broden im | 
e — Cei 4 ln 2 ON: Se % £ * 3 < 8 f rt} E 1 * De } j Richt 
Loewenfeld, Diederichs, Zoder und Sein Heilmittet und Buch frei verianbt. Stellungen. Die Sindenburgiche de Hauptitrede Mülhauſen-Straß— Der verſtorbene Richter Horton 
er einen Ichlin n boppelien Yruc Den 
o rn: ec: mu. { ! n aud Nabre lang | £ * len a} hatt | urfäns : R 2 , RRTER: 
Am Freitag hat der Chicago Sing: | ans Bett feffeite. Er verfuste einen Dolter an | Idee Dianorsnomination, beteiligen | Rufen das Leben ara jauer. — Nu) | Kontrole zu befommen. Das wird terbliebenen. 
Operation untersieben oder Sterben nrühte. € * * BE Eufe . — 
oder ten zogen fi) nad) Baharabien | linden. Alle Unftrengungen, die die | Superiorrichter Sullivan, bie Des 
Der Schleswig-Holfteiner Sängerbund 
. — ’ . & = . — . * * ON c £ tr 5 
— — * — meldet, daß die Türken bei Anſurn und nur eine nutzloſe Kräftevergeu- Der Befehl richte ſich gegen G. W. 
—* sl ftattfindenden Werbandlung aegen | 
, Soher — rue * 9 Montaa wirdi a 
| gen, | md die Veduinen die Oafe Siva be- Kriegshumor Am nächſten Montag wird in Dat 
— 2. A — a 3 J 3 (ee i in U Ü ) s i 
Die beliebte Sängerin Ada von en ge> | Korticheitte machten. Kerner brachten | Oberlehrer Dr. phil. X.: „Die Saat | innen; ber Wagen, melder zwanzig 
* aa. ÄRA Pelze im-Werte von $8000, die angeb u A ie nn Une. bis Thomas Abe. fahren, eine 
der Lincoln Qurnballe, Diverfey RER EN Helge im Werte von ‚ Die anged= | pe bei. E3 ift nur noch eine Stage | nu wird je jedrofchen.“ (Jugend.) lve. bis zur Thomas Abe. fahren, 
— nommen haben ſollen, behauptete ge— —— * Der in Dienſ isconſi 
gramm. Die Namen von Brahms, —— — Br —* Der in Dienſten der Wisconſin 
Das Herz iſt heiß, der Wind iſt kalt, 
getötet, als vor dem Hauſe Nr. 84 
er * Er : ort t meld di ich Brucdbändern gequält zu werden, geld beio 
bredher ji) Einlai; in die Wohnung | York, mit melden die qutgejchulte N is Bla : - s —— S er 
i * BE Aut Die ter A 
von Henry Barrett Chamberlin im Sängerin wegen ihrer weichen, modus | feinem Zuſiand md endlich Die Blätter fallen ab. Wagen hineinfuhr. Sutka fiel unter 
ſand, die ihn; 
N. Clark Straße, ſtahlen, ohne von 
‚ fie it eimfad, leicht anwendbar, ficher umd Wobl auf dem biut'gen feld. * * Schwer verletzt wurde geſtern der 
5 bt anwendbar, ficher um Komm’ ich nicht heim, mein Herzgeipiel, Yo 
Jen Zimmer befand, gehört zu wer- 


ſo nv 2 Die Blattdeutidhe Gilde 
2 : i iıber die Grenze Preußens hereinge— ts Apr * — Ich i 
Sehne eriehen. warn nn — hm, um eni r Die nze Breuhens ‚hereinge- | jährlihd am Geburtstag (1. April) 
die gegenüber ihrer Fabrik, Güdmelit ö * PR - ge ben Hilfsgefellichai a 
ge wohl au fo fommen, und das ift mei ilt F u vertrieben und auf Tauroggen zut= | einem eitfommers, und mer einmal* .. ifägelellihaft mit einem Mos 
hocherfreulich nen ei e Dentihe Meiienvericıh i rziweuser { Di - ar An f Y ‚. d 
u ze * 288 fd. Pahor 2. z . *2 ſch 5 i i 
Der Dornenweg“, Philippis ein— JDer deutſch-amerikaniſche Robert den Kolnodiſtrikt ein, rückten bis dort mitgemacht hat, dem iſt ſie ebenſo iſchließen. Eine zahl, Mitglieder 
zeigen. Außer den beiden Benefizian⸗ hatten: „Operation oder Top“. Halle, Irving Park Boulevard und kbeſekte n die Deutſchen Naziong Harz. Doch zurück zud den Franzoſen. Kurz und Neu, 
„mi . — J —14 8 3 is a 
| | n hergie ber der Durchführung der burg zu gelangen, um das ganze ober⸗ hat $8000 hinterlajfen, James C. 
Müller im Enfemble. er ‚on vinnen Kurzem mit mur zwang, an | Deutjche Beiverber um bie demofrati 
A A and nad dem an | die — ift von den Ruffen Hals | aber dem franzöfifchen General Gal- * Zum erften Mal feit fünfzehn 
wird „Der Veilchenfreifer“ aegeben. tat feines don beiden. Gr beilte fi felbft. Detektive beftenlih? Nuffen : a . 
Sergeant Barry foll von Einbreherbund | cd. Franzofen dort machen, find ohne | Ihlagnahme von Fahrhabe wegen Ge 
zp z z uk 28 D € 
bat am 26, Februar feinen Salaabend. 
Ya Er — 2 . Towle 6A488600 — 
und Serpenn die britiichen Truppen | dung. Die Hauptentfheidung fällt in | Foivler, der ſeiner Gattin 8300 Nähr 
g Main} a ar 
Ada von Gersdors veranitaltet eine mnii- ve Barney Meinid und Morris r. 
viu 
u : — kV N SR { nann er Million Dollar Einbre — rar ae er, 2 | Sikpläh A vi e 
Gersdorf veranſtaltet am morgigen Br —— „uilton Dollar Bi oe Zürfen in Mefopotamien den | König Eduards ift mächtig aufgegan- Sigpläge enthält, wird bon ber 12 
Zn 2 : 1, ı ' “ ih Human Stinzelbera, 3229 N. Clark | sr | Fntf von zwei Meilen. er 
Barkivat und Sheffield Ave. einen 1") Bj — dyman Kinzelberg, N. Clark | der Zeit, daf die Engländer auch aus | ——— Entfernung von zwei Meilen. D 
ö Deune Aörnel Kerotä Werfen wir nod) einen Bli f Bon Helene Brauer. e 
Sifzt, Raffen, Schubert, Wubinkein MH N, Yet . | fern Zeuge Jerae Tecotätn, eih Mit ick auf Lime Co. ſtehende Fuhrmann Fred 
> — an) Dort fcheinen ih bi \ iten f 
> : ee F tephen Barry von der Town Hall | * ſich die Bo Wir reiten jchlanten Trab; 
Ferner bringt fie einige hervorragende | "Männer und äranen, Jhr brandt nit auige- | "> ’ J Blue Island A Flektri r 
— mmen i Deu ui} Ich franzöſiſche Grenze verläuft Wie war der Sommer furz und Ichön — lue 2 ind ve. eine El et riſche der 
* — 
4 den Wagen, und die Pferde gingen 
—— * u einem gefunden, ftarien, lebens | $Z000 aufgebracht, um damit nach Rotenburg — auf dem Kamm des Ge⸗Wir reiten durch die Mondesnacht, rl — 
ren ernten wird. Da Frau vonGers= | ältisen und glüdliben Manne machte, Ä i 
der Frau des Haufes, die jich mit | * * 
10jähriae John Flattery, als er vor 
den, Kleidungsſtücke im Werte von 


oo. » M > £ . f , 34 a1aY +» 
4 ollings «| lizei zu — tfen. Von dieſem Gelde er⸗ wir die Bergluppen des Subel und | So jage itolg umd Flag’ nicht viel: 
und namentlich Turs Rote Kreuz“ baben, das ausführlid erzäblt, wie er fidh ‘ ar d . i \ Bi &r itarb tohl ala ein Seld 

: a von beilte und wie “ede ieleibe Bebandluna hi Detettivelerae: Borrt ärenkopf. Längs dieſes von Oſten Er ſtarb wohl als ein Held, 
mit großer Aufopferung ihr Beſtes ilte ımd wie Jeder Diefeibe Behandlung ielt eteftivejergeant Barry im | u 


Ba re ng Uhdland Rr. 17 hat beichloffen, fi 
Die Meitern Shade Eloth Co. hat | gen Abend ausverkauft fein. ‚Dem Bruch wie ich Ziel u kommen, wenn der County bri den, rdlich von zen wurden | Bismard3 verfammeln jich dort oben ) ſchloſſen, ſich 
Vorverkauf nach zu ſchließen, wird es I Ic 
de der Sefferfon und 21. Straße, ae- gi 
a! 
— = 00 . * vor : =. E mM. Sm lub 7 Marh hält [—[ — —* ut * * eurer, | erklärte Jih zum Einzelbeitri r 
dringliches Schauſpiel, gibt den beiden Alter Seekapitän kurirte ſeinen eigenen M. Smweiger Klub der 27. Ward hält |: Sonn bor und jind überall den Ruf | unvergeßlih als die feucht-fröhliche | te Ti) zum Cingelbeitritt bereit, 
oe» . in . an yF —tr in rnhs ınPr TU » en 242 (=: + 
ten find die Herren Direktor Danner, Orale Sir, eine ‚große Daffenver md warfen die Rufen aus allen ih- | Sie bemühen fich, nach Bollmeiler an | 
Koch, die Damen Tarau, Rieger und | dann dein er einen Kante Sabre auf See, | der fi aud Robert M. Sweißer, der | Ei 
a Verfol ung macht den  fliehenden | elfäififche Eifenbahnneg unter ihre | Clow $151,000. Erben jind die Hin 
berein feinen Galaabend. Aufgeführt dern, Keine” Eeastaeı lan BRD Dem 00 | wich, er Di t al ber Snen &ahren it bier aeft —— 
wird „‚Sobannesfeuer“, am Samftag | Kperanon uniersieden oo | über Kopf geräumt worden. Die | lieni, der dort fommandirt, kaum ges | sahren ti hier gejtern, und zwar 
— er Amtli ir 3 der Türkei ac. | Einfluß auf den Ausgang des Krieges | tihtömigadhtung angeorbnet morben. 
$50 Schweineneld angenommen haben ntlih wird aus der Türfei ge, | Einflup au gang | ? 
—— J Im Laufe der vor Richter Dever 
* AIR * v a e 
— de Nordfrankreich. geld ſchuldet. 
über den Suezkanal zurücdwarien | Noröfte x 
faliihe Unterhaltung. ; — f bie ats Dehier mit einer Trafl ſetten und in Gavpten noch weitere Aus Meftflandern. — Leutnant | Part Autobusverfeht probemeife be 
| , - jırien Bande von Einbrechern ne 
* BD. TEE chertruſt zuſammengearbeitet und nalz ri . r Strahe nördlid der ! art 
Mittwoch, Ubende 8.15 Uhr, in wa r . e in zu umengeatbetiei ur Cnalandern bei Rurma eine Schlap gen.“ — Sein Burſche: „Jawohl, und Straße nördlich an ver Dat Bar 
a ; Jv E Pr; ? Str., geftohlen waren, in Empfang oe i Fahrvpreis iſt fünf Centa. 
Liederabend mit ausgezeichnetem Pros 2 FR: U ‚in Empfang ge= | Gomeit herausgeworien werden ahrpreis tjt fünf Gen 
» - den Srieasihaublas im DObereliai Mir reiten Ichiweigend durch den Wald, 
hen uf or a 4 glied der Bande, Detektivefergeant | PT riegsihaublas im Oberelſaß. * 
Strauß und Anderen ſiehen darauf. g —— pr Sutfa wurde geitern auf der Stelle 
5 . * 2 | a — — — ſchnitten und JIhr braucht nicht von Beziriswache habe 850 als Schmier-⸗1 ſchö on in bie Tinte gelebt zu haben. D Bald ruft der Trommel dumpf Gedröhn, 
Som Keller aus veribafften Gin Komp ofitionen bon Eugen Hatle ‚New 8 ———— — feinen 
\ > . . dr nt: an a Die % itter fa ıı aD, Is and Abenue Lini c 
Kapitän Gollings ma, felöft und „Melnid, Cohen und ich hatten ei- | a * = ** * Rougemont re 
ee vurde er dadurd | a I nen Echmiergelderfonds in Höhe von prich: uſchemong) auf deutſch: 
Walton Apartmentgebäude, Nr. 678 lationsfähigen Stimme neue Lorbee⸗ vie imma EU un ar 
J —* un; : hirmes antl .. . Wir reiten in die rote Schlacht ) ). 
Br ar J Ein Jeder fann fi derfeiben Meibode berie- | Ausführung des Einbrucs in Kinzel- | ?Irges entlang DIS zum Welfchen 
dorf jederzeit fich mit ihrer Kunft der | nen, fie ı — — =>} grung Des © * tinze 
hren beiden Kindern im angrenzen— 
feiner elterlichen Wohnung, Nr. 4329 
metbode in feinen eigenen Heim obne irgend RW. Madifon Str., - Wagen 
3150 md entfamen unbebelligt mit Iprang und a ten ie — 
wagen geriet, von de 
wurde. Der verunglückte Knabe wurde 
von Fred Barth, Nr. 645 N. Laurel 
Abe. dem Lenker des Kraftwagens 
nach feiner elterlichen Wohnung ges 


bracht, 


A EHE em M Er jtarb wohl als ein Held! 
leiftete, dürfte bdiefer vie (verfprechen- welde Beläftinungen befolgen faın. Das “ud me Bros.’ eg an beit | in 0; * ei tens —— ———— 

- | und Medizin find frei. Cie werden frei an ir | Madiio Ifted Str. $50, bi zit ) da3 wildromantiiche 7 » Wir reiten in den Tod hinein — 
‘er Beute. de 2 Abend bor , auöperfauften Haufe gend einen Bruchleidenden verlandt, de —* Nedifon und Halfte De AR = — 


de sion | : : : a Moin £ 2 RIED TITTORR AR 
ſtattfinden Einiri 50 Gt3 \tcbenden Konvon ausfüllt Zendet en ibm bon Louis Istael, einem anderen Q (ler, auch Masmünſtertal und Mein fern weißhaarig Mütterlein, 


— — — ſoſot — aleich lert — ebe Zor deſe eliung 


— * Um ſeine Heimat reitet er, 
nem Hut verdeckt ausgehändigt wur- namigen Oriſchaften. Vom Sudel üm feine Lieben ftreitet er, 


Hoffman, das Gehirn des am Sams— Freier Bruch · Buch und Heilmitiel-toupen. | | den. ch fab, wie Barry das Gep | und ‚Bärentopf aus genießt man eine | Der nicht fein Schwert verläßt, 


a Hingerichteten Mörder Rosmell 

3. Smith zweds wiſſenſchaftlicher 
kabechehungen in feinen Befi zu be- 
:ommen, waren erfolglos. Der Bater | 
des Gehänaten war Willens, dem 
Wunſche des’ Leichenbefchauers zu 
willfahren, doc) bie Mutter wiberjeßte 


7 


— ud eine Auffafjung. — Gau- 


ner (det von der Erfindung eines die- || napı. @. a. Koltings Fuc.) nahm.“ wimderbare Ausſicht auf das Treuée Der nicht ſein Schwer verläßt! 
besſicheren Schloſſes lieſt): „Gottlob, Vitte, fenden Ste mite” "Sr Meies Bruch s Dos Verhör anderer Zeugen wird | de Belfort. Auf ber beutfchen Seite | Wir reiten ichweigend durch den Wald, 
daß fo eine@rfindung gemacht wurde) Seilmiitel uub Ond, cine dab iG min de vielleicht der Staatdanmwaltfichaft Be- | Führt den Bergen entlang eine Yorft- | Das Herz iit heik, der Wind iit kalt, 

> rei n t ’ * en . . _ - „ 
Sonit würde unfereins geijtig rein — ae weiſe dafür in die Hand geben, dah ſtrahße bis zum Welſchen Velden, die | Wir reiten jchlanten Trab; 
berjumpfen!“ Name 5 


a e ; Bald ruft der Trommel dumpf Gedröhn, 
Snnsnsnennnn000 000000000 A — — ———— wirklich der von ihr behaupiete Zu⸗ wohl auch im Hinblick auf eventuelle ie — 8 er * an ichön I 
an een ng eo; — 
Nieren-, Blasen- und Steinleiden, Gich 
C. von der Bruck, 6i Park —— — 
Alleiniger Agent in den Ver, Staaten, 


| 

| 

I 

| 

| 

— 2 We : Halt feit dein Herz, balt feitl 

| mwenlegt. Mitgliede unferes Bundes, unter ei- | Seivental genannt nach den aleich- ik a 
* ste ——s ß 
* Die Bemühungen von — 

J 


eadteſſe ............. Hſammenhang zwiſchen organiſirlem | ftratenifcheVerwendbarfeit angelegt ift. | Die Blätter fallen ab, 
| ...... | | Derhrechertum und forrupten Polizei | Auf dem 'Melfchen Velden — 1206 | Die Blätter fallen ab. 
beamten beftanden hat Meter hoch — Kefindet fich ein fehr au- ©. €. Reid. 


Fefeldie „Sonnlagpof“: 





ufe. — „On Trial.” 
= Show of 1914.” 
ne 


"toline ——— 
‚Sari.“ 
„ibe QZure,“ 
‚be Round Up.” 
— „Bougbt and Paid For.» 
fe. — Jeden Ubend und 5 
8 — 
zu North ———— — Ober⸗ 


Sonntag 


2otalberidht, 


Funftendienit in Notfällen. 


Befiser joldier Anlagen jollen im nanzen 
Sande organiiirt werden. 


Sunfendienftinfpettor Dillon it 
8 Wafhington hier eingetroffen, um 
" Privatperjonen, welche aus Liebhabe- 
Set” Suntendepej&eneinrichtungen be: 
reiben, zu organifiren. Gie jollen 
Bon der Regierung Vollmarht erhalten, 
Tolche Depeichen 380 big 1020 Meilen 
weit zu jenden, drei bis acht Mal jo 
weit Die bisher, müffen fich aber ver: 
pflichten, jofort die Außenwelt in 
Kenninik zu jegen, wenn in ibter 
Nahbarichaft der telearaphiiche oder 
Fernſprechverkehr durch Erdbeben, 
Wirbelſtürme, Hochwaſſer uſw. geſtört 
werden ſollte, oder der Bevölkerung 
Gefahr droht. Die Organiſation ſoll 
über das ganze Land ausgedehnt wer— 
den, zuerſt über Illinois, Indiang u. 
Ohio, wo ſie bei Hochflut von großem 
Nutzen ſein kann. Der Beamte ſagt, 
daß viele Beſitzer ſolcher „Funken 
fiationen“ in dieſem Fach Tüchtiges 
leiſten. 
en 
Heiratslizenien. 


Ssölgende Heirats slizenien m 
Dffice de3 Eountycleris ausgeit 
Edward WU. Klid, Catbrun 

Frant Baronawsli, Eugenie 

S Zagillowicz, N. Moſtowicz, 
Silliam B, Docs, Nelly €ı 

259 Sharapata, Elizabet 

Albert ®. Yintvin, 

8. 8. Sinan, Eitbe 

Sam, Strala, Albina 

Dennis Ford, Nora N 

Henry Hordbed, YUırma (Seiner, 
(Serrge W. Wade, Lizzie Reina 
Fred wWittſtock, Sermine ic 

⸗ Zlabar, Anna stondaior, ; 
A, Muriba, Rutb EC. Salbreatb 
ver 9. Holden, Ebna Ca! 
Sofob Nibacuf, Maria He 
>. Kifiel, Francisafa Te 
3. DiWiarco, Carolina 
& 6 Mackane, 3. N. 9 
Sohn Eumma, Serata M. MeBroom, 
Same3 A. Brennan, Sda E. Shochp, 
sranl Tihh, Marie Kopic, 23, 20. 
Beter Q. Veber, Mabel Ball 23, 
$. &. Sohbnion, Mabel Larfi ) 
E, 3. Eheehban, ?tellie Carcara 
Serrh 5. Sedlacef, Wiarb Kavef 
&, Bodbaut, Albertine tilliane 
Serrh Nebille, Anna Dunn, 2 
Karel Bobac, Ruzena Bilra, 235, 

N, &. Aude, Gertrude Troitmann, 
n a Choaiel, Bertrig Krapor, 25 
Wegrzyhn, Magdalene Eores. 

So Efroden, Monifa Rogaite, 25, 
Antoni Bortlo, Sophia Rhyzewsta, 
6. 8. €. Bonrie, Floffie Stradola, 
M, Marcintus, 9. Tenortomica, 2 
SBilliam Malesti, Bernice Norris, 
J. Kwapniewsti, Agneszka Golde 
Adolph Holy, Marie Dvoraf, 7 
Batrid 3. Jieardon, Nanes 
Abert Kowalczit, Marya 
N, Kiszonas, Agata Milolande 
B, Walih, Elizabeth Finneaan 


uipıno 


Fox, 


Kodaf 


Kieine Anzeigen 


— — — — — 


—*— Männer und Knaben. 
neigen unter diejer Rubrik 1 1 Gent das 


Berlangt: Barbicre, ‚alle unbejchä ftigte n lizer 
iirten Barbiere jollien in der „Sllinois 
mployment Difice“ voripredhen ie 
: tellennachtweis. 
orbfeite: 826 N. Elarl Eir., 
139. — Cüdfeiie: abaſh 
Harriſon 2667. Weſtſeite: 560 X Ra 
dolph Str., Phone Mai n 911, 19jan 
Berlangt: Alle Barbierft uben 
der „Sllinois See Em ) 
tũchtigen lizenfirtei 
vier Nachweis an 
‚len. 
rdſeite: 
139. Cüpdjeite: 
SYarriion 2667. 
volph Etr., Phone Main 911, 
2 er A 
Serlangt: Reiſende 
inar Mioiiteners 
T Reitaurant: 
seınderlauf für 
sriing Eo 1 
achmiltags 


Phone 
Abe. 


732 


8236 


Berfau 
garre 


zum 
an 


verlangt: Starter 
ils. 1811 Belmo nt. 


Yerlangl: Junge u 
ten, 


nter 
zagarbeit, 81 
Ser! angt: 
b ipredi« 
200 X8ells 
Berlangt: Junge, über 16 Sa 
orhelfer, $15 den Wionai, sto 
um etwas engliſch lönnen, 4506 
Ber langt: Sundman, 
arbeiten. 448 3. Clarf” 
Berlangi: Guter, 
yılmia Referenzen 
Berlangt: 
ın Cafes 
Abendpojt. 


Celbitändiger 
mit Jungen 


Berlangt: Guter zumerläiger de 
als zweiter Ingenieur j 
iönmen und Xizens bal 

den reiten Mann, Mdı 


mus jelb 


ven; 


aute 


Serlangt: Ein ſtetiger 
beiten. Schreibt mit Xı 
uug. Albert Schroeder, 
= {u 

Berlangt: Machine 
abrif. Naczuirageı 2517 
Diverfeh Blbd 

Berlangt: Er 
Salt Van Buren 

Berlangi: Flumber jung eu 
Srfabrung. Bu melde n beute Nabmitt 
; und 4 Ubr, Kailerbof Hoiel, Glaı 
ont Er, im Erdgeſche z beini J 

"Berlangt: Ein aute 
srot und Cafes. 1‘ 

Verlaugt: Helfer 
Zıraße, nabe Wells 


zü 


mA 


ger Mann 


Kröpſch, 


Berlangt: Ein 
Damenbutformen ) 
denne, 
Berlangt: Büc derbel fer 
Berlangt: 
Koom, Ran 
sland Ave. 
Serlangt: Gelbitändiger Bäder 
%olls, 1800 Cleveland  Mve, 


an Brot und 


Serlangt: Borter zum Hallen veinma den. — 
1551 Belmont ?Ive 


Verlangt: Guter Borter, der Willens ilt Bar 
ı ienden. 1605 Elpbourn Abe, 


reimii@ TI, 
modt 


Berlangt: Sunger Ruritmace , ber 
Forzufprehen 3752 N, Eicero "ve, 


Verlangt: Schrift ſeber, 
J Sob-DOtfice, ſtetige 
Abendpoft. 


tüchtic er, junger kan 
Arbeit. Ndr.: R 971 
‚ 1omod 
Verlangt: Hallen Berwalter, Hoerbers Halle 
iebit Saloon, Brewerb Worler3 Hall Ajlociation, 
“naebote find bis zum 20. Sebruar 1915 bei 
Kranf Zelitelt, 2131 Blue Island Ave, einzu: 
reicher, —mi 
Berlangt: Agenten Lönnen »grobes Geld ber- 
»ienen im Verlauf unjerer Waaren. Nabzufra- 
oen bei Ellis Eo, 57283 ©. State Str. 12fbimwX 


— — —— — — — 


Berlangt: Männer und Frauen, 
! Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Männer ımd Frauen al3 Agenten. 
Siäberes von 10 Dis 4. 245 Weit North Abe 
Koom 6. dimi 


Berlangt: 10 Familien, um BZuderrüben zu 
Srltipiren, 15 Meilen von St. Raul, Dinnejoia. 
adzuitagen im Saloon, 2459 Wentiwmorth Ave, 


J 


— 


I E14. = — — 
—— — eg 
ae al 


Geiubi: Mann in mittleren en Tui Ye 
beit auf einer Farm oder als torbelfer. — 
br.: s O 133 Abendpoft. 

Sejuht; Nunge will das Bädergeisäft erler⸗ 
ven, 2038 Fremont Str, 


nr 


Säuler zu 
Janiloc, 


Seſucht: Janitor wiünict 
übernebmen. 3749 NRofebh 
Bafement. 

Gefuht: Anitändiger kann 
irgendeine Arbeit. ®. Berszel 
Str., Dal Barl, ZU. 

Geludt: Porter fubt Sıelle, Tann Bartenden, 
ift itetiger Arbeiter, Paul Kindert, 1461 Ogden 
Abe. dimi 

Geſucht: Zunger, verbeirgeter Man Gärtner, 
mit Gutpieblungen, ſucht nitellung. M,, 5011 
Str., Cicero, Su, diml 

Geſucht: Lediger Mann (40) iuwi % 
cung, bat 3 Jahre im Saloon ald ®orter, 
ior und groker Zanaballe gearbeitet, inpricht 
veuti, engliih, polniih, rufiih; Tann Kaution 
ſtellen. John Werle, 5958 ©, Salited Eır. 


mebrete 
Straße. 


Oſterreicher, 
217 ® 


ſucht 
Yale 
dimi 


xD, 24, 


häftis 


Janis 


Arbeit 
1525 ®, 


Sefuct: 
als erfte n 
12 Sirabe 


Gafes md 
ober zweite 
Phone: 


Brotbäder ſucht 
Hand. E. Bi aun, 
Habmarlet 5153 
Geſucht: 55 bis $10 erbält Derjeniae 
beiratetem Manne, 2 Jahre im Sande, 
Arbeit verfhafit. Eandt, 1318 W. 
Selucht: 
etwas Enalilch 
meiter auszubild 


Bifbop Etr 


Selubt: Menn mit 
bidt in allen Arbeiten, Tuct irge 
ihäftiaung. 9. Obel, Sigel 
.- — — — — — 

Geſucht: Tiſchler, Filler, Reiber 
Stelle in Mobelfabrit. 2127 Devon 


Carpenter 


30 


Geſucht: Ein deutſcher Mann ſucht 
dri Hand Bäder, gebt auch als Ii 
Emerſon Avenue, 

Geſu dt: Nunae, 1t 

he ttetige Stellung. 


Sabre alt, fucht 
Phone: Wellington 9 


tiichtiger_ Bariender, 
Empfeblungen, 
Abendp ot, 

eutüch Ungar, 39 

ie elche Art eih, 


wel Durdaus 
feine Arbeit, verheiratet, 
Stelle. Adr.: O 140 
Selucht 
um irgend 
Abrenue. 


deit. W 


Geſud 
stanz 


Sunaer Wi 


ider 
Bender, 2632 ©, © 


gebilfe jud 
pauldina 


ellung. 
pe, dimdo 
Gefudti: Barbier, in - mittleren 
jtetiaen oder Bla& zur Aushilfe in 
Ibäft, arbeiter irgendwo, Wellauter, 
port Mbenue 


Sab Ten, 
Aeiner 
3140 


(Se ucht: Koch 
ileuront oder 


(Ehef) Sucht 
Klub, Adr.: 


Selud 1: Bin alicrer 
als £ sarbeiter oder Nachtwächter 
Beier ode ſonſtiges, Jann ſofort 
Gergeh, 7 Barton Avbe. 


Mann, ledig, 


Geſucht: Barbier 
A 
Sand an Bı 


bh als Jun 


vrilice 


reiied al 


Geludt: Gute dritte Hand an Broi 
Ascuits ſucht ſtetigen Platz. b17 


Jungens ſuchen 


$3 oder $4 Die 


Stelle Maid 
ode, 1700 Eleb 
D nit 


icht 


ſucht Stelle 
Brot und Cal 


Junger Man 
sand an 


riiflalfıacı 
vomic ge 
abre ı 
} 


tland 


lern 


renzen 
DL L Por 
Straße. 

Geſucht: Ei 
ſtetigen; Platz 
beſſereWurſtſorter 
92; 


BGeſucht © 
liſchler ſucht 
ſswũrdi 


vreist 


ritflaffiger Gary ct md töbei 
Arbeit — Reparaturen 
gl el. Diberich 157b1mX 


Geſfucht 


Berlangt: Frauen und Minden. 


en ın * 
gen I 


tdn 
tler dic et Nubrif 


2äden und fasrtın 


bon 
santilie des 6 
arbeiten Yııı 
und 


igentüm 
Board 
che ein autes Heim 


aan 


aachen 


belien; 


mdwen aı 


“od 


dchen Sim allgemeine 


1655 Sumboldt 


allgemc 
Empfebluna 


ı sur 
- lieb bat, 


sial 


e Sau 


stau als Geiellidaiterin 
milzubelten für Koft, Logis uı 
Anzuftagen: 3230 WBalnut ir 


modimi 


21 
dv 32 


kadbcdben für al 
Str, 


Igemeine 


Sausarbeit 
modimi 
muB zu 

ıncot 
telbitandige 
rzuſprechen jofort tun 
ide Di 


für Hausarbeit, 
Samwrence de. 
Deiterreich unga riſche 
erſte und zweite Abchin. 
heitaurant, 5056 Micbigan 
. Berlangt: Erfabrerfes Mädchen 
Sausarbeit, muB etwas engliich 
Empfehlungen erforderlich. 


für allgemein« 
Iprehen, Stadt 
Eait End Abe 

modt 
und deutich 
Hotel, 2401 Siiv 
modı 


5515 


Scrlangi: Viädden, 
Ipriot, fur Hotelarbeit, 
Siate Siraße, 


das engaliich 
Globe 


a er 


Meier Rubrit 1 Gent dab Bert) 


Handarbeit. 
Berlanat: Nösin, Familie bon 4, fein Bas 
fen; Lohn $8.00, Zelepbon: Sode Bar! 1603. 
5100 Elus Adenue. dimido 


Berlangt: Mädhen für Hausarbeit. Rab, 1306 
N. Mapiewood Bive., 1. Flat. 


Berlanat: Mädchen für Lean Hausarbeit, 
eins das foden fan, $7 die Mode, 53285 Eati 
End Avenue. 


Berlangi: Norddeutiche: 
übrigen Ainaben, mit 
nuß Sinder gern baben; 
End Wenne 


ſindermadchen tür 
prima Empieblungen, 
Sobn 36. 5328 Kalt 


Berlanat: Mädiben für allacmeine Hausarbeit, 
mub loben beriteber 1440 Sullerton Ave, 
RR diben für allgemeine Hausarbeit, 

YArın tage Ad 


Verlangt 
Büderei, s1 
Berlanat: Gute Köchin, die lann 


Lohn. 1230 €. Ha 


baden 


abe, 


auiee 
12 iNedD zit ı 


Tuchtiges 
deim 


Mädchen tür 
zugeſicheri. 


Sserlanai 
ırbeit, 
Bldd 


ein 
Dou 


Di 


allacın 

Haus al 

glas 
Verlangt: 


OO4A 
244 


Mädchen für leichte 
Belmoni Ave 

allgemeine Hausa 
1447 Roiemont 


Hausarbeit. 


erlangt: Rabaen Yilz 
beit, 3 in Hamtlie, M 
nabe Broadbivan, 


Naben 1 
ouala 


fragen 3127 © 


Rcrlangt: 
ud 


ib ic 


pben zum Bettenmachen 
nz; Heinrich Hotel 


mittleren Mere 
ufzupaſſen 
kub kerlabrun 
Stra 


Seriangi 
7 Kalumet 


sul 


nab Sanle 


ungariſches 
rbeit bei D 


: Mädchen für Hausatr 


todwell 


2609 Bus 


Suites 
>19 


allgemeine 


inatiami 
Dattapııtiic 


16fb1wX 


Stellenv: rmittlungs Büros. 


teler Aubrii 2 Beni 


doch 


Aooinnen 
on Si 


i 


— ———— — — — —— 


Stellungen juchen: Frauen und Mädchen. 


befferem 
oder 
Avenue, 
Geſucht: 
Board, ® 
wird, 1 


eutiche arbeit mit 
;, wo $7 Bobe beaabit 
oh { mobismt 


Deutidbe Frau fudi BSaldar läße oder 

ppen für alle Zage in der Bode, nimmt 
auhb Wälhe ins Haus, R, Berid, 1520 Ziid 
stedbale Mbenite, modi 


Stelle in beif: 
eben, 3133 
fomodi 


"Schlucht: ſucht 


vorziup 


Wiener Abchin 
rem Sande Bitte ſelber 
Soutb Hamlin Ave, 

. Gefußht: Mädden, weldes englii prich und 
fdhreibt, iucht Eielle de8 Nadbmitiags von 1 Uhr 
an zur Bedienung bed Xeiepbons, ober —* 
welde Arbeit. 3706 N, Elaremont Ape., 1. gie. 
Äclephon; Wellington 5985, aib*R 


(inzeigen u 


(lasdiase mas Vaakıs Decke 1 em dab Bart) 


seinmarben. 1850 Gpelfeib Mine, >. Mat 7. 


"Gelust: Suberläffige Kleidermaderin fu 
Arbeit, nob einige Kunden, $1.80 täglid -—- 
Adermann, 3922 “ormont Abe, 


ſadido 
Mädte nm ſucht 


Geludt: Stelle 
Hausarbeit Elpbourn Me 


Deutſches fin 
1442 


Geliuht: Junges, erlabrenes Mäbien wüniwt 

Stellung für Hausarbeit, obne Toben, bei flei» 

er, anitändiger Familie Mder.: 3. €, Sul 
db Bernard Eir,, 1, Floor. 

ſuct Bläbe aum wa 

teinnadben. 16 ©, 4 


Gefuht: Deutide Frau 
hen, bügeln uno Saus 
Blace, 2, "lat. o 
Geludbt: Braftiiche — — — fuhr U 
beit außerm Saufe, A, Benda, 2530 ©, Spa 
ding Fibenue, d 
Din, ım 
I Dauernde 


Deutide Ki 
eriabren, ud 
ngen, 1842 2 


Geludt: 
beiten 


allen Hüdenar 


Stellung 


Gelußt: Hindermädbiben 
ı beit Babb in Dbeutiche 
lungen, Bu Tpredben 
Sloor), Weit 19, 


We oder ©telle 


Abe 


Mudchen ſucht Haı ıö 
tellauranti, 833 
nun 4048, 


rbeit 
Laien mdale 


uranı; lauı 
ine enarbei 


Seluhbt: Zwei 1 
In miitieren 
usarbeit, aud 
tte felbit vo 


Geſucht 


ſuchen 


er samılıe 
’ Arbeit 


ie Die 


atche ins Haus 


»ardin 


deutſches beſſeres 
Ztellung im beſſe 
Bıite Tell 


tel. Sevin 
deutliches 


u Saule jd 


binten 


Nunge Frau 

r Mitcbe 1 
ıtperocch 
lat 

a 


Ztartı 


hiınien, 


at: 


Haus 


af 


Helu 
fit 


“sein 


Eheleute. 
brif 1 Cent das Rort,) 


Stellungen inden: 
unter 


(Anzeigen dieſer R 


Geſucht: Ehepaar 
waſchen eic. Ueiner 


Diiller, 1852 Humboldt 


fubt Stellung, Automob 
Lohn und Bohnzimmer 
—W 14fbıimX 


Heirat: tsgc suche. 


Kubri 


Möbel, Hausgeräte u. f. w, 


inter diefer! 


Pianos. muſitaliſche Inſtrumente 


er Rubril 


enlo ba 


Pferde, Bagen, Hunde, Vögel un. f. w, 


Stute, Preis 


berfaufen: 30 Etüd Bierde und 
1000 bis 1600 Fiund, 38 und 
aulee & Bloomingbaie 18 
ıufce Abe. 


MRäbreı 

Beldirr 
o., 18 

12{b2wF 
verfaufen: 44 Giuten erde, Eleln; all 
1, für icdben Zwed entf! rechen nd; 340 auf 
Bierdegeißirt; Wagen, 2560 ©, Hals 
i S3ojanimo! 


Nähmaidhinen, Bicncles n. f. w. 
E Anzeigen unter dieſer Aubrit 2 Cents das Wort) 


Alle Fabritate don Drop Hcad Räymaistnen, 
$5 und aufwärıd, Sultan, 3249 Zitteoln Ave. 
4ol*? 


I®. Waſhinaton S 


Bu EB ER; 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Ei, das Wort.) 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 
des „Wbendpoit”:Gebändes, 223—225 


‚®. Waibingion Str.; groß, heil nnd Inf- 


tin: Dampfbeisung. Näheres beim: Ge- 
ihäftsführer der „„Abenbvoft“, 223—225 
raße. 17jn*% 
Prasit- 
neuen 2s 
eleftriihes Licht, 
große Höfe; ae 

Nachbe 


pe sielle \ 
bolle 6 


Borteile, 
Zimmer 
VHat-Bridbäufern; 
Tile Fubböden: 
pflaiterte 
breite 
bequem 
wood 


wenn jeit gemietet: 
"ats in einzelnen 
325; Bab, 
Privat · Borches: 
Straßen; zeitricted" 
Xotten, mit aenfigender Luft und Bel 
jur Wddilon- Str Station der Rabe n8 
HSodbahn und 3 Strabenbabmkinien. 
William Zelosth 
2359 Mdbilon Str, 3801 N, WBeitern Ave. 
13fb1mX 
bermieten: 2 Simmer, 
Sheffield Avı 


binten, unten, $ 


bermieien: 
!arrabee 


„eines, 


Zimmer lat, 
sIbiivk 


tieien: Moderne 
weitede Wabalb und 
Zir,. "Ebone: Ca 


Dampibeizung. 


ver yıal i 
Ztrabe 
Iumet 1172, 

y 1 3 D A 
Allerbeſte Dienſt 


1fbimt® 


Simmer und Board. 
unter diefer s 


Rubrit 2 Eent3 das 


(Anzeigen 


Wort) 
der drei möblirie 
lig. 1746 Sedawick 
ſucht Roomers 
lladbawf Eitr, 


mit 


gutes 
Biſſell Str. 


nitündiger Mann Tindel 
Board 2110 


Heim 
ohne 
arobes 
ipibeizung 
Madiſon 


berimieien tleines und 
r bei deuticher Frau, Daır 


z 4 4 tr ınh> I 
Eltzabeib vir., e W. 


wei 
ones 
su mä 


berm 


ieien: 


bitrie 
vincoi 


immer, 


Abe. 


nahe 
1314 
modi 


möbltrie Jin 
Dolr! 


ie beile ımer, 


731 Lale amodt 
belles Front 
Dampfbeisumna 


alle Bequemlich- 
Herren pallend, 
11jb110% 


immer, 
tür of 


Zu mieten gefncht. 
tier dieler Nubrif 2 Eent3 das Wort) 
stlcın 


furcht 
ville 


Abe., 


itIe), 


lat, 


Zimmer 


itſchen 
lein 


Xells 


I 
J 
| 
| 

| 


kovming 
* 
O 


Urterricht. 


dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


ır 


rtieomobı!l) 
rt 

itte Tur D2ıc 
tigt jind, an 

n, Zagfurie, 


bejticld 


Aerztliches. 


er dieſer Rubril 


Möbel u. i. w. 
ubrif 2 2 gents 


Geld auf 


Bim 


1ib* 


Maſclinerie uſw. 


sichuftseinrichtungen, 
{ j ) Gent dad Wort) 


Kaufs⸗ und Berfaufsangebate. 


eigen unter diefer Rubril 2 Eis. das Wort ) 
r W 
adungen 
ie ſoſort 
Eis, aufwäris per 
und beriucht es 
achraudtes Baubola 
eco. 3, Sennings 
entworib und 85 


Andere! Sir daben mebrcı 
bon abacehbroccenen But 

ernt werden mütfen reiie 
Yadung. stommet wit 
I Yadung; ebens 
galbaniliries 
State und 


-1 1m; 


Billard und Bodet Tiiche. 

(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das 7 

berfaufen: Pillard-Tifebe, volftändtg neu, 
Garom oder Bodet, mit bollftändigem Zubebör, 
$115; gebrauchte Zile au berabgefekten Brei» 
fen; leihte Bablungen. Fair berinieten Xiiche 
mit dem Pribilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abauzieben. BigarrenladenEinricbtumgen eine 
Spestalität Ihe PBrundwidDaltsKollender 
so., 023—029 ©, Wabaih Ave, bjan*x 


Bort) 


RE u wi ee 


—— Delilatefen, Balerb und Lumnd—— 
Der einzige Delilateffen-Store in prominenter 
Fr und guter deutiher Nachbar» 
Ihaft. Ein fehr anziehender Store mit up-to- 
date Waarenborrat und Firtures. Mit einer 
wertvollen 5 Jahre Leafe für Store und 4 
lat hinten, Miete nur $28. Gerade der Bla 
und eine ausgezeichnete Gelegenheit für irgend 
Jemand, der deutich ipricht._ Habe ein anderes 
Seihäft und Tann deshalb demfelben nicht die 
nötige Aufmerffamleit widmen. Preis $575, 
und bin twillens einen Zeil auf Adzablung zu 
nebmen, wenn Ibe nicht das ganze Baargeld 
babt Sprecht beute oder Mittmog bor 5 libr 
bor in 2013 Roscoe Str., 3 Blods3 nördlid bot 
Belmont Ave, nabe Ede Robey Str, oder 
nehmt Riverbiei Bart Car bi3 ‚sum vᷣlatz. 


Zu verlar ıfen: Stier it eine Gelegenheit, einen 
sablenden Gonfectionerb, Bigarren, Zabal und 
otlı ns, Schulartifel Store für nur nur $275 zu 
Ta fen, mit einem guten Set von Firtured, Com 

ination Sbow Eale3 etc., gegenüber Hauptein- 
gang don dfientliher Schule mit 1400 Schitlern; 
billige Miete, mit 6 Yimmer Flat und Bad; 
Miete bezablt bis zum 1. März. Gebe au zuın 
Teil auf Abzablung an die richtigen Xeute, 
1558 Belmont Mbenue. 


mwirflid) 


Velche Werfitatt intereilirt fich für \ 
ausgezeihnete Patente und ift bereit, Fabrila⸗ 
tion und Bertrieb zu übernehmen? Großer 
Zblaper. Offerten, erbeten unter Adr.: © 136 
Abe ndpoft. DIDI 
und Siga rren-Store; 
12,14,16,18,20fb 


Berfaufe billig Gandy- 
reis $75. 1547 Elbbourn Mp, 


Avenue. 
dimido 
zu Taufen aefudt: yomingbaus oder Heiner 

Zaloon, am liebiten au ußerbalb; muB PBargain 
in; gegen Baar, Mor.: DO 121 Abendpott, 


laufen: Büderei.. 11 Cicero 


Zu dv 


Sutachende Srocery und Meatmarfei billig zu 
er lauf en; gute Gelegenheit für Deutſch-Bohmen. 
D 123 Abendpojit 

8200 laufen vollitändige Geffügelzudt-Anlage; 
Blat ilt fo groß wie 9 Lotten; Miete $19. 

7 Sunndfide Ude. din 
Meatmarfet. 5018 
dimido 


Gutge bende r 

Straße. 

faufen oder zu mieten gefuc Tag 
Abendpoit. dimi 

Gutgehender Saloon in Fab rif» 

Krantheit Marcus, 1537 Elys 


Zu verlaufen: 
ord Clart 


Zu verlaufen: 
gegend, wegen 
bourn Ave. 


zu verlaufen: = Grocerv, fein eingerichtet, 
wegen Kranthei Marcus, 1537 Elybourn Ave. 
Nehme Bridhaus an Nordfeite in Taufh für 
autes Geihäft; Tann einige taufend Dollars 
baar draufzablen. Marcus, 1537 Elybourn Ave. 
 BWünidhe eim gautgebendes Keltaurant in Ge 
Ihäftsgegend fauflih zu erwerben. ?ldr, St 999 
Abendvpoſt. dimido 
zaloon in guier Gegend Rahbaridhaft zu 
laufen geſucht. Adr. Wi 569 Abendpoit. j 
dimido 
che in guter aft ein gutgehen— 
lilateſſen und ‚Gr ocerygeſchäft. eine 
MAgente ) br. M 577 Abendpoſt. dimido 
et, eleltriſche 
guter Platz für 
Sedgwick Str. 
Zaloon Lizens, altes Ges 
Stadt, California und Wars 


ze fu chbarſck 


(NR 


A verlaufen: Suter m 
ine und mente 
De erutichen ode 

‚u verlaufen: 
ſchaͤft, verlaſſe die 
law Pipe. 

3u berlaufien: 
Gleveland Avı 

Zu verfaufen: Gutgeh nde eitaurant, Tages 
Sinahme $30 bis $55. 325 Weit North Ave. 
dimido 


tcat Marl 
Fixture 
: Ungatı . 


Bilig, guier cd 


1700 
dimi 


zalon, 


beriaufeit: 
nun ſoſort 


rlauien: 


einihließlih € 


Geſchäfte verlaufen 
ſich vertraue die Geſchäfts- 


kercur“, 


erlauie Hot 
l wobn 
billige DA 
‚aute Ge 


U 427 


Brauerei; 
ann mit 


anae 
Baargeld 
13fb1we 


egenbeit für 
Abendpoſt. 


esfall bil» 
127b1mE 
Lunch 

10 


Bıirbae 


Anton Kuba 


ou berfauien utg r erſhop, 
febr billia wegen Berlafien der Stadt. 2205 


Eldbour Abenıue, 


übaber u 
nnd Berfauf bonn 
Wrobe Geleaenbeit 


„terien erbet 


Held 
ntet Abendpoit, 
dido 


ſtrebſamen nr Mann ah 
ines gutgeber rants 
u treten * balber teil 
dr. © 137 2 dimido 


ri 


Perſönliches. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das ort) 


junge Deu tſchame ruaner 
iu | n als Rilgl ieder 
ferde, 

geliefert. 

lid von 9 Uhr 

oder irgend 


no bei Htapi.dit 


Jkanner, 


ber: 
Geo. 
dimido 


ulden 


Jahre alt 
Abendpoſt. 


Aöſp didoſa* 


ſertigt 


an Fr. 
ſodido 


ter Art 


ſein 
Halſfted 


gereinigt mit den 


Te 


ttevern aravın 


145 
2er. 


Bbil, ala 
Sip,iriondi 


jet terer 

büder bei &. 

Tag u. Nacht. 

Giebiadidolm 

Kontral 

Anty 

modi 

ftriihen Reva- 

Horn“, 1724 
1950. 


naing“ ılle el 
billia und aut ausaeribtt. 
Sir lepbon: Yincoln 
20feb 

mäßiger ® reis 
garantir!. 

col n 288, 
1176110 € 
stauft feinen. billiaen ®bisfy, befragt Euren 
Arzt; Ichicdt $2.75, WWechlel oder Geldanmweilung, 
fir eine Gallone Wbisfy gemacht in Omensboro, 
An.; garantirt ablolut et; verihidt in einfacher 
Box, Erprebloiten bezablti. €. E. Weadleh, 
1145 N, Clark Str,, Chicago; etablirt 35 Jahre 
1075,1mtT 
Ich made u nbaı ıten und eparaturen an 
Holz, Brid, Stein und Zement, jowie Blaiterit 
und Deloriren zu den billigften "Bbone: 
Zuperior 5177. 14fb1wæ 
Schreiben Eie beute nad meinem Ber; zeichniß 
von en die Sehr in Nadirage find. 
9. 3. Eanders, 116 ®. Ban Buren St., “/ 
Aia* 
EEE 


Bainting, Papering, Plaſtering 
Calſomining 


> das Zimmer. 
chnepp, 1549 Mohamf Str a 


Batentanwälte, 
“(ingeiger ı unter diefer NRubrif 2 Eents das Wort) 


Erteile Auskunft über Patente; fleines 
Bud jrei.Nobt. Klo, N. ©. Batent- 
anwalt und meh. Ingenieur, 139 Nord 


x Stenüie, Zimmer 1705. 
Clart Straße, 3 er ap,didofafon* 


(Anzeigen unter diefer Htubrit 2 E18. das Wort.) 


Kordieite. 


Nabe Fullerton und Halfted, modernes 2—3 
Dimmer Bridgebäubde, nebſt Cotta e, Miete $660 
— Brei 85500, Torpe, 2360 Lincoln Abe. 
fadido 
Su ver tlaufen: : Ghgewater, 2 Flat S$rame, auf 
Brid, 6 und 6 Zimmer; Heikwaflerheizgung; Lot 
33% bei 125 Fuß; nahe See und Hodhbahnfta- 
tion. Preis 86000: ‚Miete $8410. Kt 995 Abendpoit, 
fadido 


e3 2-Flat Bridgebäude, 
Sinmer, Furnaceheigung. 
3954 N. Robeh Str. 

diſr 


—. 


„35400 — modernes 
Sleinftont, 5 ımo 6 


Frank Beck, 


Zu verlanfen: Cottage, 8 Zimmer, Heißwaffer⸗ 
beizung, Bridbaiement. 1964 Berioyn be. 


— 16fbuwa 


Neues 2:5la 


Eichenholz 


at Brickgebäude, eleltr iſches Licht, 
er Ssubbdoen, Sartbolgberlieidung, Bui- 
teis; Heiß und _Kaltwafferverbindungen, 
— 5; beiorirt; 30 Fuß Lot; zwei Blocks zur 

Dolvntoron-Gar; bequem zur Hohbahn; $ 55450. 


$: 00 Baar; $25 monatlich, 
1905 Belmont Ave, 


Billiam Selosty, 
13fb4w 


Zvesial berfau 875 0 Baar, $25 monatlich lan 
fen lat Bridget bäude, Cteinfront, 5 und 6 
ver „irie Wahagoni- Finifh- Berfleidung, 

Jad Gas, heiß laltes Wäſſer; Preis 34680 
Selosty, 1905 Belmont Abe, 
13fb1w* 
5 Zimmer, Con⸗ 
rationen, Hartholz⸗Fußbö— 
le Screens eleftriihes Licht; 
Combination-$i irtures, 30 Fuß Lot; $5750: $500 
Baar, $30 monatlich, — —— 


Williagm ; e lo sth, 2359 Abdifon 
elebbon: Graceland 4579 


Me sin Brid, 5 
foleg, öuffe 3 elo 
den und - Berl: eidun g, 


und 


Str 


13fb1Ww. 
Sinner Slatgebäude, 1930 
naye Center, $4000, Georg: 
tcoln Ave, 15[b1m. 


gu berlauien: 6 Zimmer Bric: Cottage, mos 
derne Blumbi ng; bobes Bafement, Birle-Mia- 
bagoni-Bertleidung; ger ilafterte Straße; Umge⸗ 
gend von Aſhland ünd Lincoln Ave. s26 
$200 oder mehr Baar, $15 monatlich. = 

Billiam Zelosty, 1905 Belmont Abe. 
13fb1w* 


Modernes — 6 
Sedgwick Str 
Torbe 


360 


H 


, Bargain! 2:3lat, 6 große Zimmer 
in jedem Haribois, Berlleidung ımd -Fuß 
böden; Gas, „oe und Taltes Waffer, ge 
pflaiterte Straße 200; $700 — 820 — 
William Belosin 1905 Belmont Ave. 
18fbun IE 


und verbeifertes Eigen 
nördlih bon Addilon 
Frank Bed, 3934 N, Robep 
STb* 


Modern 
Flat, 
Bad, 


Gejußt: Unbebautes 
tun, groß oder flein, 
Släufer an Hand, 


Nordiwveiticite, 

Bu verlaufen: Zotten 125 

Eiraße; 150x125 Fub tief 

balber Blod bon 48, Plve, 

gen ausgeführt, billig. 
Lourn Avenue, 


ng 
5150.00 Anzahlung 
— *10.00 monatlich 
und, Zinſen kaufen eine 5 Zimmer Zuetell⸗ 
Brick⸗Cottage; Eichenholz⸗Fußboden und Vertlei⸗ 
dung. Kontretbaſement. Alles modern. 
$200,00 "Anzahlung 
u 514.00 monatlich 
und BZinfen Zaufen ein 6 Zimmer „Quetell” 
BErick⸗Bungalow breite 2ot; alle3 modern. 
m. Zuetell 
Koſtner Abe 
1414*4* 


de, 2201 NR. 


125 u din Schost 
an Meltofe Strage, 
Carline, Verbefferun 
Eigentümer 2155 Eiy 


4101 Sullerton 3 


Weitieite. 
3u berlaufen: Ein zweiltödiges 
mit einem Hinterhaus. 1822 ©. 
2 Blods nördlid don der 
babn. 


Backſteinhan 
Spaulding —— 
Douglas Park Hoch— 
13fb1w 


Bu verlaufen: 
Lohnbe 


nmer — Back⸗ 
Louis Ade., nabe 
10feb ii! 

Südielre, 
Neue 2: 5lat Gebäude, 5 u. 5 
mer, alles modern; Konfretfundament, Zemeni- 
sußboven; Straßen gepflaitert und bezahlt. 
Kommt heraus und überzeugt Euch, - 

Carl. —— 


nahe 22. 


und 5 u. 6 Zim- 


2126 Citd 48, Ave 


Str. 
Farmländerelen. 
1000 Acker 


D ouglas 
DDET 


‚it bertaufd 
berbejiertes Land, 
Tlare Lot, Cottage 
Abendpoit, 


Vertauſche 65 Michigan 


Farm für 
tage oder 2 Flat. 2116 


Milwaufee Ave, 
dimido 

80 Acte 

Fahrt von 


Acker 


Got 


Bargain! Wittwe muß ihre 
n sarın verfaufen, 6-itündige 
> $1s300; Sälite 3 aar. 
N, Waflbingtor 
1551b106 


Zu verlaufen: Borzü gliche 20 
Michigan, wegen Abreife ſeb 
Baar oder Abzahlung. F. 
Clybourn Ave. 


Acker Farm in 
billig, entweder 
NRobotlay, 1583 
13fb1wx* 
— ——— 
Su verfaufen: 10» und 20-Xcres$armen zu 
total ichen Übzablungen. Geld zurüd, wenn 
1 ufrieden, Munger, 136 W, Lale Etı 
6ibimt 
Sreie Eilendabujabrt für Käufer, nädhite 
Grfuriion am 2. Februar nah Mobile, Mlu., 
Obiigärter und sarmländereien, niedrige Rreiie, 
zablı ingen 
J. CDiener & Co., 
8 S. Dearborn 


Ir 
L 


S 


nicht 


Str. 


Acres feines 
Lehmboden, 
Acre, 

Grace 


nt: 160 
geflärt, miicber 


front, $25 ver 


- ber 
Folg, 


fanfa 
gi berinaufe 


Acr 
rider 


Sand, 25 
Framehaus, 
mäßige Abzahlungen. 
Str. 14d5** 


1943 


Finanzielles. 
unter diefer Rubrit 2 2 Cents das Wort) 


arr 


nöeigen 


Yrivatgelber auf zweite Hypotheken zur 
verleihen, auf verbeilertes Grundeigen 
tum: leidjte PEN, mäßige Raten. 
F. Plotle, 127 M. Dearborn Str, Zim 
mer 1444. 1101%* 


Wünſche —* 500° auf erite Hupothek ; zu 
leihen. Bejite Sicherheit. Borzuiprecdhen 
5806 S Fairfield Ave. 


500 don ı Pribatperfan auf 
in Heim, Mr.: W 27 


15febimX 


ngeſucht: $5 


bei auf m 


" leibe 
eriie ou! 
Abendvoit 

Sinihen Sie zu bauen? Wir liefern Pläne 
und Geld und Beiorgen die Arbeit, Keine Koms 
millionen. Keine Exiras, 

R ch Co 


Arthur. 
zuite 510—15, 30 Dearborn Die 


wrae am er 
Zulle S Straße, 
— 6 el D— - 
f Ehicago Grundeigentum zu 
i und geringen lUntfoiten. - 
Obpotbefen und Bonds mit Garanlie- 
zu berfauien 2nd,momila* 
im Geichäit auf demielben 
neilter don Käufern, züden, Flats 
iefern Geld, Pläne und Voranſchläge 
d bauen fomplet, Keine Extras. Richard 
Bond & &o, 25N. Dearborn Str, 
29d3** 
Für zuverläfſigſte Bedienung in Hypotheken— 
An gelegenheiten wendet Euch an 
E, Diden & Eo, 2001 Latorence 


401—402 


ncorigen 
Gute erſte 


Polizen 


Plattze. 


Ave. 
2108,11 
Zu verfau Beite erite 6% 
Eummei on aufwärts; 
Richard A. Koch, 25N 


Abe 


Ath 


Hypothelen in 
reine Papiere. 
Dearborn Str., J. Flur. 
be, Ede Larrabee Str. 
22ja*%' 


3500 


109; 


Sons Ba 
Eompann 

sr indeigentumt 
tedrigiter Zinsfuß. 

erite Sb potbefen, int beiiedigen Suuts- 

bebau Ehicagoer Grundeigentum zu 

Nordoitede Clarf und Rar idolph Str. 

311*x 


ni! Truſt 


und zum 


Sichere 
Men, auf 
verlaufen. 


Darlehen auf Srundeige tum, Säuifer 
Dauitellen, Baudarleben eine Spezialität. 
fortige Bedienung 9. ©. 
Phone: Rando 300. 


oder 
So⸗ 
Stone &Co 
76 ®. Monroe Straße 
25ip"X 
wollt, wir lagen 
irgendwelce * Ber» 
ohne Rommilten. 
17-jährige 
&o., Zimmer 
20d4*% 


Zagt uns, was Ahr bauen 
Euch, was es koſte ohne 
gütung. Darlehen und Pläne, 
Wir bauen extra warme Gebäude 
Eriabrung, Allifon Contracting 
704, 109 R. Deardborn Straße. 


Rechtsanwälte. 
ingeigen unter diefer Kubrif 2 


2 Cents das Wort) 


— — 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorat. Prakti 
zirt in allen Ge" ıten. Rat frei. 127%. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, TIO*X 


Albert A Kraft, Redtsanmwalt. 
Brozeife in allen Gerihtshöfen geführt. Alle 
Rechlsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein- 
gezogen. Anſprüche überall er Löhne 
ichnell folleftirt. Abditralte examinirt, Velte Em- 
pieblungen. 520 Harris Truft Blog. Tap*t 
Yausbeliger! Schlechte Mieter herausgefegt: 
alle Unfojten nur 38.00. €, Oswald, 555 Nortb 
Side, Ede Larrabee Etr. Bitte Abends ober 
Sonntag Morgens borzuipreden. 22ag*X 

Deutich- ungatifcher Adbofat, Nat frei. _1ö 
Larrabee Sir,, Zimmer. 6. 32801 





$10,000,000 Kapital nnd Ueberſchuß 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aktien 
biefer Bank find Eigentum ber Aftionäte 
von The Firit National Bank of Chicago. 


MN er 


Für die abgelaufene Berichtswoche 


„ar ein ſtarkes Fauen der Weigzen⸗ 


Belegen auf dem Floor zu ebener 


Erde in dem Firſt National Bank 
Gebäude, Nordweſtecke Dearborn und 
Monroe Strafe, mit großem und be- 
nucmem Banfraum, jpeziell entiwor- 
fen und eingerichtet für die jahnelle 


und wirfjame Bedienung von Spar- 
einlegern. 


3% Binfen auf Spareinlagen 


James B. Forgan, Prälibent. 
Emile 8. Boifot, Bize-Präfident. 


First Trust and 
Savings Bank. 


in26,bibo* 


| Bringen € Eure € Gripar- 
nijje 6%? 


Diefe Stanisbant, gegründet 1855, bietet 
Euh 6 Prozent auf Eure Eriparniiie 
unter unferem Teilzahlungsplan, 


Seat Ener Geld an, während Ahr 
Ipart und laht e3 die volle Zinsrate 
jeden Tan bringen. Wir offeriren 
tiere Chicagser erite Hypothek— 
Anlagen in Beträgen von 


std 500 31,000 


hr bezahlt jeist einen Teil und den 
Reit nadı Eurem Belichen zu irgend 
einer Beit während des Nahres. 
Unier Plan erleichtert da8 Sparen 
und macht e3 profitabel. 


EENEBAUM SONS 


AND TRUST COMPANY 


Kapitat und Ueberichuß, $1,850,000, 35 
Aelicites Bantgeihäit in Ghicano. 
Nordoſt⸗Ecke Clark und Randolph Straße. 
jb16D1* 


Wollen Sie reih und 
jelbhändiga werden? 


Das Geheimnis; lieat in dem 
Wörtchen ſparen, ohne dasſelbe, 
ganz gleich, wie groß eines Man—⸗ 
nes Einkommen, iſt Reichtum und 
Selbſtändigkeit — Be⸗ 
ginnt jetzt, Euer Geld zu ſparen. 
Sir bezahlen 3% Zinſen auf 
Epar-Einlagen. — Binjen halb- 
jä hrli ch gut geſchr ieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ive, und Sarrabee Str, 


Diien ECamdtan Abend von 6—9I Uhr. 


Wollt Ihr Geld 


bergen? 


Hnpothefen auf Grundeigentum 
erwüuſcht. 


—A 


5 X. La Salle ‚tr. 
64—28didofon 


Erhſchaſtsſachen, — 
und Dokumenle jeder Art 
Geldſendungen 


angenommen für D Teutid, land, Oeiterreid 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie. 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 


KR. W.Kemmp»f 


120 N. La Salle Strafe. 
27ja* 


a9 


Augenſchmerzen 


Speziell — 
RN ut 


— — 


Kopfweh oder 
uch wiſſenſe 


beilen werd 


leidet, labt uns GE 
berichen, die Euch 
jende achbeilt baben 
Q eng läler, in golda 
iq wie s1; « 3 [ I wi 
ginien zu niedrigiten i tt. 


Unterfubung von pen frei. 


Dr.BERGSON & COMPANY 
—— 
{ Auser n. 


F J 


Mttwoch und 
s ınu IT in 
tittag 

da⸗ di la* 


a» > 22* 28* 

Wichtig für Männer. 
Benn Aerzte oder Arzneien Euch nıct beiten 
berſucht unſere erprobten Dellmitiel, Die jelten 
feblilagen, bei folgenden scheimen Kranl 
beiten: 3 ıre ir. ı u, 2 furiren die meitten 
igen Säle von gebeimen Strant- 

wie Katarrb⸗Auswürſe 
* 15 $1.00 die Zlaiche 
Su Specific füt Ylutders 
Etadien Preis $2.00 pe 
Prof, Debois Baltilles Sigorateır 
ür Männerihmäche, ſchlafloſe Rächte, Nervo⸗ 
firät, Melandolie und mi ht zufried cnitellendes 
Ebeleben. Preis $1.00 die Ssasıel 3 für 2.50. 
Die obigenHeilmittel find nur be zu baben 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
75 Ci. State Straße, Chicano, AU. 
1fp — * 


leiden 
und Sat im Urin. Br 
Doltor Zuders 
giftung in allen 
Flaſche. 


Elaſtiſche Sfrümple, — — 


bänder, direkt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf, Knielän— 
ge, € 


Knödel-Stü 


fabriziren über 100 
Sorten Brumbänder, ein gut 
paiiendes für jeden, 
Griahrene Bandagiſten 
au für Damen, 
Dfien täglib bon 9 Vorm. 
bi 6 Uhr Abends 
tags von 9 bis 12 Uhr. 


Hottinge ’s Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave., 


Ede Chicago Abe, 
6. Etod — Nehmt den Elebator. 


Eonn: 


i ini 1. Goliege or Ghiropsdıe und 
dreie Klinik Orthopopdics, 1321 N.Glarl Sır. 
Fußleiden behandelt, 9:80 Vorn itags bis 680 


Nahmittagd. Freillinif; Moniag ob und 
Sean ab bend. ” —8 28ſ2 


vBera naßt 


des 


„reije, aljo eıne voru.ergehende Strajı- 
entwietrung fetiend der „ouuen“, das 
am meinen beroorjpringende Senn 
zeihen, das Chararterjtirum der gan- 
zen Xage auj dem Wetreivemarit. Er- 
mögliagt wurde dieſe rajientiwiulung 
der auf nieorigere Preiſe perulixenden 
Händlergruppe durch das augemeine 
achlaſen der Kaufluſt; kein Vtenſch 
yatte meht recht Lun, Weizen zu kau— 
ıen, eineriei, ob für den wrpo«t ooe: 
ſür Spetulationszweue oder ſonſtwie. 
wurde dieſe “Stimmung 
ganz ſtaglos durch die wuchtige Wir⸗ 
ung ber veutjpen Erklä.ung, wel che 
die Schaffung einer Keiegszone jüı 
alle Gewaſſer um England und im 
Norden Frantreichs mit bem 18. Fe— 
bruar beginnend vorſieht. Deeſe ge— 
rade in ihrer KRürze und Bündigkeit ſo 
traftvolle Erklärung hat unſern Ex— 
porihandel nach Cutopa, d. h. nad) 


Engıand und dorthin, woh.n Eng.and | 


eine Yusfuhr noch gejtatiere, vouſtan— 
dig über den Haujen gewor,en. Man 
gıaubt fraglcs ım al,emeinen, daß bie 
deutiche Yıotie jehr wohl in der xage 
it, die Ausjuyr nad) England und 
Frankreich erfolgreich zu unieroinden; 
denn wenn ſich hierdei auch, unter Zu— 
grundelegung der in Betracht kommen 

den engliſch- ranzöſiſchen bezw. deut— 

ſchen Flottenſtreitträfte, die Geſchichte 
becannten Kampfes zwiſchen vo 


| fiat) und David wiederholen müpte, 


| jo haben dog 
| meinen ı 


| dere bereits den Beweis geliefert, dat; | 


ı au 


| Weizend wurden unter d 


| lic) auch jeine 


ı nod, 
| Zulation 


| der in den offenen Markt 


| der Fa 
| wieder auf den Markt gem 


‚Getreidemartte zu tum, deren 


) gerade bie Leiitungen der 
Strieggmarine im allge: 
ınd die jtaunenswerten Tat: n 
der deutichen linterjerb.ote inssejon- 


beutjchen 


auch bei dem Kampfe zur See bie 
Deut Ihe Flotte einen „yaltor darftellt, 
bon dem man alles eriwarien Tanı, 
die faktiſche Iſolierung Eng— 
lands. 

Im übrigen bedurfte es nur eines 
Anſt obes, um eine weniajiens vorüber: 
gehend 
Getreidemartt herbeizuführen. Swar 
iit unfer Markt an fich heute durchaus | 
legal, mehr jogar, als es für gewöh m: 
lich in Friedenszeiten der Fau iſt; e 
wird in ſeiner Preisbildung voll * 
| Dig von Nachfrage und Angebot be— 
herricht. Dabei it die Nawyfrage in 
den jetigen Kriegszeiten und bei ber 
allgemeinen Unjidergeit, die binficht- 
lich der Zukunft herrſcht, natürlich viel 
ſtärker geſtiegen als das Angebot. Un— 
ter dieſen Umſtänden haben die Ex— 
porthändler vor allem ungeheure Men: 
gen Getreide gekauft, noch im 
Lande liegen, weil nicht genug S.viff£- 
laderaum für die Ausfuhr bisher zur 
Verfügung jtand. ES haben grope 
Anhäufungen von feit verfauftem Ge: 
treive, da3 für Ausland beftimm: 
war, jtattge,sunden. Und da f.mmt 
nun plößlich die zielbewußte, mit jtar- 
fer Ueberzeugungstreue und Kaltblü 
tigkeit volle 14 Tage im borauß von 
Deutſchland angekündigte Erklärung, 
daß beginnend mit wem 18. Yebruaı 
jedes jih England nähernde Schiff, 
das nicht ohne weiteres als ein neu: 
trales Schiff mit neutraler Qadung zu 
eriennen jei, vernichtet werden würde, 
als Deutichlands unmwandelbare Ant: 
wort auf die enaliide Aushunge- 
rungspolitif gegenüber dem beutichen 
Reihe. Nun fit man bier mit den 
Bay für den Erport feit aufgelaur- 
ten Vorräten und mweih n wohin 
| Damit, Grobe Mafjen des für den 
Erport bereit3 verfauft aemwejenen 
ejen Umitän 
den überverfauft; da3 und die Auf: 
fafjung, das eine Ueberipetulation, jo: 
weit Erportmweizen in Betracht fommt, 
jtattgefunden babe, bewirkte den ftar 
ten Preisiturz, ber 
14>4c 
Der 
wei 


a? 


nicht, 


bi8 17c unter den höciten, 2 
ergebenden Woche erreicht 
enen Brei herunterbrachte, Diele 
swaltige Preisiturz findet jo fchlieh 
ganz matürlide Er 


vorh 


pr 
si 


Härung. 

Bei den Stark gefallenen BPreiien 
war e3 nicht zu berwundern, 
das, was nod) an Weizen auf 
Yande allem in den Händen 
in größerem Umfange 
orfen wurde 
verſehlte nicht, 
auf die allae.neine 
auszuüben. Hinzu fam 
daß biele, die Weizen auf Spe— 
hielten, alaubten, dab e3 nun- 
mehr die höchite Zeit fei, dad an „Pro- 
fit“ einzuſtreichen, was eben noch ein— 
zuſtreichen war. Auch infolgedeſſen 
wurden größere Mengen Weizen wie— 

gewoͤrſen. 
Wie es in der Regel bei ſolchen Vor 
kommniſſen im Markte geht, ſo brachte 
auch dieſes Mal die vor allem inter— 
eſſirte Partei, nämlich die „Bullen“, 
an Argumenten zur Stärkung ihres 
Standpunktes vor, was fih nur .an 
den Haaren berbeiziehen Tieh. 
darauf bingemwieien, daß bie 


wurde 
— aus Argentinien jehzt fal— 
; daß bie 


und n bor 


tıner iit, 


Mar 
Auch 


dieſes Moment 
en Einfluß 


Marktlage 


9 


Es 


tifch jehr beträchtlich feier 


Ausfichten der Weizenernte in Jndien | 


ſich er*eblich 


gebeſſert hätten (wofür 
allerdings der Beweis vollſtändig 
fehlt) und daß die indiſche Weizen 
ernte nahe bevorftehe. Auch das blöde 
Gerüht von einer Deffnung der Dar: 
danellen und Ermöglihung des Mei: 
zenabflujfes aus Rufland auf den 
N selimarft mußte wieder berbalten; 
man berfiica fich jogar zu der Fühnen 
Belauı — daß inner.a.b der nic- 
iten zwei Donate reichlich 150 Millio 
nen Bujhels Weizen aus Rußland auf 
den Weltmarkt geworfen werben wir 
den, tmoburd der ganze Weltmarkt ein 
anderesWnätchen erhaltenwerbe, Dabei 
aber 4 „2 in ber lebten Wofe 
Rubland und die mit ihm rerbündeten 
Mächte in ihlimmfter Weife allent- 
balben verbauen morben, und von 
einer Deffnung der Darhanellen fann 
jet weniger die Rebe fein als je zuvor, 

Ueberhaurt Faben wir e3 bier nur 
mit einer jlühtigen Erfcheinung im 


Ida: e3 
Hervorireten eben nur dur bie 


jehr jtarte Preisminderung im | 


den Weizen um | 


daß auch | 
dem | 


A 


an 


| ermöglicht worben ift. Nur 
unter dem Einjlug der stiegslage 
waren die grogen Swivantungen mög- 
lich, die woir, iwie vish.r don verjwie- 

bentliy, jo aud in der. augelaufenen 
| Berichtswoche zu verzeichnen hatten. 
|Die Grundtenbenz des 
Marktes ift und bleit die 
Tendenz fteigender Breije. 
Denn Zatyadhıiy jınd die VBurräte an 


Weizen jchon jegt im Weltmarsie ganz | 


vebdeutend unter normal berumieiye: 
gangen, die jogenannten jipiba.eu 
Sorräte find bereits volljtändig g:- 
Ihwunden und die noh in Sıtrad. 


fommenden Vorräte in den H.nben | 


ber Produzenten (Farmer) meyr als 
mäßig. Das gilt allgemein und für 
die Ber. Staaten als bedeutendites 
; Land im Weltweizenmarkte gauz we: 
jonberd. Hier aus den Ber. Stautın 
yatten wir mıt Suluß der abyelau,e= 
nen Berichtswoche bereits mehr ala 
ı 225 MWilionen Bujhels Weizen od: r 


mehr als doppelt ſoviel wie im vorigen 


Jahre ausgeſührt. 


Dazu lommt, daß 
mindeſten 60 bis 


70 Millionen Bu— 


tauft, aber noch nicht ausge uhrt ind, 

weil es an der notwendigen Zahl 

Schiffe für den Seetransport feh.te. 

Wenn, wie geſagt, unter dieſen Um— 
ſtänden auch allerlei Ueberraſchungen 
möglich ſind, ſo müſſen wir doch da 
ran feſthalten, daß alles für bedeu 
| tend böbere Deizenpreife 
zum Frübjahr bin,fich anläft, 
wie auch bereitä eine wefentliche Erho 
lung ber, Breife mit Beginn der neuen 
Woche wieder einjehte. 

Maiweizen wurde am Schluß der 
borigen Woche in Chicago mit 1.54", 
Doll, um 9c billiger als zu Beginn der 

Woche, Juliweizen mit 12905 Dol 
lard, um 9%%c billiger als zu Beainn 
| der Woche, verlauft, Am geftrig: n 

Diontag, zu Beginn der neuen Woche, 
war indeſſen Maiweizen bereits wie 
der auf 31594 

Juliweizen auf $1.341 4, oder um 5äc, 

geitiegen, und am heutigen Dien ‚ag 
| wurde um 11 Uhr Vormittaas an der 
| 1.63 Dollars, weitere 31,c höher, und 

Suliweizen mit 1.365 Dollars, wei⸗ 

ı tere 2a sc höher, notirt. 


sn Sympathie mit den MWeizenprei- 
fen find in der abgelaufenen Berichtö- 
moche auch die Maisprei je nicht uner: 
heblich gefallen; im Gegenſatz zum 
Weizen haben ſie ſich bis Schluß "der 
Woche aber glänzend wieder ‚erholt, 


fiaen Markte in größerer Zahl alö ge- 


Fallen um 41%c unter den zu verzeich- 

nen aewelenen Höchitpreis ftattfand, 

ſtieg doch gegen Ende der Woche der 

Maispreis wieder derartig, daß Mai— 

mais nur um Hec und Julimais nur 

um 5c unter dem vorher notirt gew 

Tenem Höchſtpreis am Bochenfehht u 

notirt wurde. Maimaid wurde am 

Schluß der abgelaufenen Berichtswoche 
| in Ehicago mit 7934c und Yulimais 
| mit Slc notirt, was um 1414c bis 
| 1518c über dem Preis in der fntfpre- 
chenden Moche des borigen Jahres ift. 

Bei der ft arten Ausfuhr von Mais, der 

ſtarken Paqfrage nach Mais und dem 

ſtarlen Verbrauch von Mais im eige⸗ 
nen Lande muß man, wie ſchon ſeit 

vielen Monaten an diefer Gielle im 

mer ivieder betont ift, unbeb ingt mit 

einem dauernd guten Maispreiie rech 
| nen, ber felbftverftändli ch in den jetzi— 
gen beweaten Seiten ebenfalls 

tenden Schwankungen unterliegen 

fonn. Um geitrigen Montag, zu Be 
| ginn der neuen Woche, wurde Mai 
mais in Chicago mit 8O1Ac und Juli 
mai3 mit 813%c notirt, am beut 
Dienftag um 11 Uhr PRormitiaas 
Maimais 
81! 16, 

Eine gan eigentümliche 
bat in diefem Jahre ber a 
Hafermartt angenommen. 
zu einem jelditändigen und unabhän 
gen Maztte aemadt, ba 
recht deutlich in ber abgela 
richtswoche. Er it 
Male in Der 
jd aftsgelchichte 


Geſtaltung 


Er 


auch zum erſten 
amerikaniſchen Wirt 
ein richtiger Erpor 
Die Haferpreiie Biel 
ien fi aut == feit in der abaelaufe- 
I nen Lerichtswoche und 
arfen Druck im 
Maismart t weiter gar nic) 
Smwar wielen fie auch ein geringes Fal 
len auf, 
Fallen der Weizen: und Maispreife 
zurüdzuführen. Hafer wurde jehr ftart 
für den Erport aud) in. ber abaelaufe 
nen Berihtäwocdhe aufaefauft. Hin und 
mieber fielen während der Die 
Haferpreije, zeitweilig vielleicht biß zu 
>4c unter den borber erreihtenHöchtt 
puntt, doch jchieden bei jedem Fraller 
der Preile fofort alle Angebote aus 
dem Markte aus, Die Zufuhren aus 
den ländlichen Bezirken nahmen erbeb 
lich ab, während die Ausfuhr ganz be 
deutend war. im Allgemeinen ift man 
feit von einem dauernd hoben und nod) 
fteigenden Haferpreife überzeugt. Am 
Schluß der abgelaufenen Berichtämoche 
wurde Moihafer inChicago mit 6O’xc, 
um 14c böber ala * Beginn derWoche, 
und Julih afer mit 563c, um 5c nie— 
driger als zu Beginn der Woche, no 
tirt; biefe Preife find um 20%%c 
17%c böber ala die entiprecdhenden 
Preife um biejelbe Zeit im vorigen 
Jahre. Am gejtrigen Montag, zu Be 
| ginn der neuen Woche, nn Mai: 
| bafer in Chicago mit 611%c und AJuli- 
| bafer mit 573%c notirt, und am beu- 
tigen Dienftaa, Bormittagd 11 Ubr, 
| M aibafer mit — und Julihafer 
mit 5756c. 5. 3. Matenaer3, 


An ia . 
Jen fd Weizer 


Woche 


bis 


Beſelligl die Marler eines 


dertenklen Knöcheſs 


durch Gebrauch von 
13 
Gamnk:o'in 
„Eine Ealbe für 
echmerzen u. Bein.“ 
Veadtet— Eine 50€ 
Schachlel Campholin 
lindert u. beilt mebe 
Reuralgie, rbeumati- 
(de Schmerzen unb 
Bein, treusmweb steile 
@eteule, Brufifhmere 


en und Berrenluns 
vw 


ihelö bereits fejt für den Erport ver: De 


>, oder um 5lic, und 


| erfahrungsgemäß 


| Klein= 


bedeu: 
| Blattialat 
| bobnen, 


igen , 


nit. 797% und Yulimaig mit | 


merifaniiche | 
bat fid | 


wurden durch 


doch war das laum auf das | 


one ober la | 
Apothelern. 


—* 


Die nachſtehenden Notirungen an der 


Getreidebörſe, vom Beginn der Börien- 
ſtunden bis um 11 Nhr VBormittand, wer- 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge⸗ 
treldemaller⸗Firma E. W. Waagner «* 


Co., 90 Board of Trade Blda. geliefert: 
80. Wieditg. Il Borım. Eilubpr 


Eeuen⸗ 
ai „.$1. 65% $1.01 $1.063 $1.50% 
Sul ... 1.374 1.55 1.30% 1.34% ı 
Waie— 
Mai * 
Juli 518 

Ha fer — 

Mai u. 61% 1 417 
Sul u. 57% Tu D7% * 
Specd — 
Mat „..19.07 
„ul „.10.45 
Ehmali— 
Kal „.10.87 
Juli 41 
Awrchen — 
Mai „..10.30 10.25 

Sull „.10.02:*» 


‚70% 
s1% 


80% 
Ssiu-% 


‚70% 
Bl 


s0% 


‚sit 
2 


* 


18,97 19.06-07 


18,87 
19.32 10,45 7 


19.27 


10.50 


10.97 


10.55 


11.02 


10.50 
10,8 


10.25 
10,0 


10.20 

10,17 10.42 
Außerdem liefern E. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnationsbe- 
richt, jowie als heutige Shluf- 

netirungen: 

Weizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 
‚iO 10,55 10.27 
6 .80% 57 10.50 11,00 10.52 
Mairweizen ftieg heute um 4%, 
Juliweizen um 31, Cents, ohne daß 
deöbalb jonderliche Aufregung ent 
ftanden wäre. GSciwanlungen um 3 
oder 5 Cents bedeuten eben heutzutage 
nicht mehr viel. Die von Deutichland 
in Ausſicht geſtellte Blodade übt 
einen weſentlichen Einfluß auf 
Markt aus, obſchon ſich die Anſicht 
immer mehr Bahn bricht, 
laum als wirkſam erweiſen wird. Ge 
naue Zahlen hinſichtlich der Ausfuhr 
ließen ſich heute nicht erlangen, indej- 
ſen wurde aus New Lert gemeldet, 
daß ein erheblicher Poſten Weizen und 
eine Heinere Menge Maid und Hafer 
ins Ausland vertauft worden je.en. 
E83 bat den Anichein, ald ob man im 
Ausland mit weiteren Aufträgen in 


W. 


1.62% 9% 00% 1 


| der Erwartung eines Preisjturzez zu— 
| rüdhalte, 


Droduftenbörie. 


Geflügelverfender auf dem Lande 
feien darauf aufmertfam gemadt, daß 
am Sonntag, dem 28. yebruar, das 
jüdifche Purimfejt gefeiert wird. Da 
mehrere Tage vor 
diefem Feite eine verftärkte Nachfrage 
nad Hühnern und Truthennen herricht, 


| follten dieje Sorten bereit3 am Diens- 


92 


Ur 


tag, dem debruar, auf dem bie- 
mwöhnlich zu finden jein. 


Der Butter markt ift leblos, und 


abiwartend, 
ausjchließlich auf die Befriedigung rein 
örtlicher Bebürfniffe. 

Für frifhe Eier maren heute et- 
mas höhere Breife erwartet worden, 
aber größere Zufuhren verhinderten 
Steigen der Preife. 

Lebende Hühner und „Springs” 
wurden etwas höher und lebende Trut- 
hühner, Gänſe fowie gerupfte ITrut- 
hübner, Gänfe und Enten etwas nieb- 
tiger notirt, 

Der Kartoffelmarkt war mie- 
ber fchmächer, und Preife mußten dem= 
entiprechend um 1c herabgejeht mer 
ben. ' 

Die 
auf 


an 


Breisveränderungen 
Gemüjfemarft betrafen 
und grüne und Wadh3- 
bie alle im Preife ftiegen. 
Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Ginfauf tleinerer 
Drantitäten find die Breiie eimas höher 


Molkereinrodufte. 
Butter. 


Bayne & 


ater Straf 


einzigen 
dem 


Sow, 159 
’e.) 
0.5 

+: 0.2320. —0 
nz Tan > 
024 — 

u > 

0 

0.2 
-() u 
... 021 —0.22% 
0.24 —0.25 


‚ extra, Stübel 
c,) 


0.204 


159 Welt 


Geflügel und Sleifch. 


Geilügel (kebend). 
(Rotirungen von Jcplen & Murma 
zZouib Water Etrabke.) 

n nur tür fünt Yatienfilten oder 

Mmenfiſten d. Bid, büber.) 


nn, 226 Welt 


0.14% | 


’ ‘ »1 VÖ 
toße, felie Ü n, Blund..... 0,12 
Indian unner Enten, ®iund.. 0, 
Ute und junge Sänle, PBlund.. 0, —. 
Perlhühner, das dubend. .. 3 
Zau ıbeir, lebend, Dupend,.. 1.2 
1 101, DAS DUGEMD. nn uu00000 0.75 
Sauab5* Ichend, Dubend.. .... 1,: 
— — Dußend...... 2. 
Slei magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 
ie nad Qualität, 


Miie 


das ı 
das Blund, 
Geflügel (aebrübt). 
‚4 PBlund u, mebr, Bid. 0.15%—0, 
Eprinas“, das Plund.. 0.15.—0, 
Notiz tür Getlügellender — Nur 
fleilgiae Ziere find bier berfäuflich.) 
Kälber (aeichlachtet). 
Mottrungen von SJepien & Wurmann, 
Eouıb Water Sirabe.) 
Bund u... „nu. 0,14 
Pfund Gewicht, BD. 0.11 
Mund Gewidt, Bid. 0.12 —O0,1: 
80 Pfund Serwidt, Bid. 0.13 —0.151 
:10—1 Bund Gewibt, Bid. 0.13, —0. 
Aus ln achte Baare, Pfund 0.14%. —0.1! 
Hammel, gehäutet, das Blund. 0.07% —0.08 


Kälber (aebäutet.) 
Kälber, 1% bis 3c das Piund niedriger als um- 


ochäutet, 
Rabbits. 
Dubend, friſche, zu 
Rindfleiih (Augerichtet.) 
(Bein von Urmour & Co.) 
Nirpen, ar das Plund.sıe. 
Du, Be 2 * BE 4 
Loins”, Ne, 1 das Blund, 


Enten, 


226 
das 


50 — 


—0.18 


— 
60 


den | 


daß fie jidh | 


wie Großhändler verhalten fich | 
Alle Umfähe beziehen fid) | 


* 
— ft, Ehieane, Dientan, den 16. M PN Pe ee SER U Ba 2 N Rn 7 


Vvörſennolirungen. 


....... 
DLLEIKLT) 


dd de CC dc u 


* 
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Ih das Blund. 
. 2, das Plund 
. 3. dad Blumd 
Nr. 1, das Bund. .. 
2, da$ Blund,, 
3. das Blund 


Schweine (zugerichtet). 
Geſunde Schweine, das Pfund. 0.08 
Berfel, 25—40 Ppfd. Gewicht, Bi. 0.10 


Lebende Fertei. 
12--20 Bfund Gewidı 


Srijches ( Dit. 


Aepfel. 
(Notirungen bon a, iron & Co, 
South Water Straße,) 
Säffer regul, Größe: 


„Licieb 
Nr, 
> Kr 


255255255——— 


% 


J 


& 


177 Weit 


nee 
Baldn ins . o...:32.00 2 —2.50 
Ben Davis .... 
ine Says . 
Bognero 
Ktinas 
Jo nathans 
WAND „ursinnnnnnnnnnnn de 
Grimes Golden 
Greenings 
Golden Nuſſetls 
Kortvern Spies 
BPoun Sweets........ 
Talman Sweets 
— Rufſſetis 
dort Imp rial 
.2 aller Sorten 
Seitlihe Nepiel in rn — 
ticteus, je nah Größ 
onaipan — ————— 
times Golden 
> Benauties, grob 
berg so. 
nen Bine Zan ... 
n 2 aller Eorten. 


Apfelwein. 


IIn-J)S5 u N 
ze re 


ERRRSE ER 
ummmiml) BOCHNISBOIN CSS CC 
Du u iin *266228 


14 Gallonen Fatz. 


—— 
(American Cranberry Ecchange. 
Salle Strabe) 
Gaftern Homes 4.00 —4.50 
istonnum WBadger, Bell und 
eberry 
Vanuier Deand 
Große Jumbo 


210 Nord La 


GEribeeren. 
& XoWw, 

Water Straße.) 
Blorida, Euart 


(Rotirungen bon 1598 


Wahne 


Nũſſe. 
(Notirungen von E. €. Piexce & Co., 71 
South Water Straße.) 
(Breile bei “Abnahme von 5 Biund.) 
ftaitanien, New ter, N 2. vun . 0.07 —0.09 
mramulle, grobe Ver + 0.15 20 
otlberis, das hund. on... BIS —U.15 
Sraal ülfe, das —588 | 7 ee nn 
sutiernulle, daS Blund..uusne.. 0.02 —0,.03 
„ecannuüutie, Das = 0.10 —U.15 
»clinulle, das Blund. . ...n000 0,06 
»iltachiomülle, Das Biu und., 0.45 —0.46 
sıadmandeln, Das Blund.....s 0.18 —U.20 
Wandeln, Das Plund......000..+ 0.383 
"alnublerue, das Biund........ 0.35 
Becannublerne, das Blund.. u... 
Demiihte Nülfe, das Rlund.... 0.14 


Weit 


— 0 


—(,37 


0.45 
—0.15 


Kalifornifches Obit 


Kernobſt. 
(Kolirungen von Al. Biron & Co., 
South Water Strabe. 
Otangen, Rabvels, die Kiſte. 
Tangerinen. * 
Grabe Fruit, Florida.. 
ZSilxouen, die Kiſte 


Friſches Gemüfe 


177 


Leit 


* 


(Die folgenden ‘Breite gelten nur beim Einlauf 
größerer Wengen.) 
Artiichofen, kaliiorniiche, Dyd.. ..$0.90 
do, stille zu 
Blaͤttſalat, kleine stilte 
dv,, Yiowaine, Dia, Danıper.. 
Bıumentodı, talil. 2 DpD. AS, 
do, 4 Kilte. 
Bchnentiraui, 12 "Bündel.. o... 
Boree, Das Bündel.. 
Champignons, 
Cierpllause —— 
2 bis 3 Dußend.. —X— 
Endivienialat, elle onen. . 
do., imp belg., in Körben "von 
16 bis 20 Biund, das Bid 
do, inıp, beig., einzeln, BI. 
do,, Weiv Orleans, % 
Ervjen, New Orleans, Hamper. 3.5 
VWrimfohl, Baltimore, das Gab.. . 
Gurten, daS Dupend.. 
Hubbard Cquaih, das Bund. . 
Kobl, das Faß.. 
stnoblaud, “der Sirang.. 
do., italieniiher, Pfund.. 
Stupilatat, Florida, Hamper.... 
do,, Zeras, fleiner Hamper.... 
do., falif, „Sceberg”, Kite... 5 
do., New Orleans Lower Coaſt, 
SHamper 150 —2.00 
Wajoran, 12 Bündel zersocnn.. 0.07 4—U.10 
Wicerreitig, Dubend „...00.. 0.70 °—0.75 
do. Si Louis, Foß.......... 460 A.5 
o. dieſiger, Pfund. .......... .00 —.644 
Mohrrüben, in Säcken. ........ 0. 40 —-.50 
do. gewnaſchen 0.65 —0.75 
v0. New Orleans, Sab...... 3.00 —4.00 
do,, Kammer, Faß. ...oosenor.n. 4.50 —5,00 
Opiterplant, Du send . 1.4 2 —UV.50 
Baltinafen, Kübel .... .. 0.60 
du. der Sad. seeeoeoee» 0.65 0.70 
Kcierlilie, Wo uifiana, nen 0.40 
Do,, das Fah . seroeoenee BDO —A.00 
Rei tiiliemwurzel, deutiche, Did. 0.18 —0.25 
Bi eſſer, Florida, große Stifte... 4.50 —5.00 
‚ bo. fleine Sille...... 200 —2.25 
ninze, Bündel —....... 0.15 7 —U.25 
nfobl DUBER annoncnnnserr Air OLD 
in 100 — — * 8.00 
oor00 SAND 


—1,00 
3.15 

— 0.22% 

—) uU r 
—2.15 
—1, 50 
2 10 
al, 10 
= 0.80 


10! 


— 


Karion au. ..... 
* — 
—3. 50 
— 0.40 


—0.35 
—(0.45 
—2.50 
—4.00 
—1,75 
—1,75 

0.01 
—1,35 
—(,85 
—0.30 
—4.00 

2.75 


—.,3.50 


vo -oßkcıaı 


-12,00 
18 . —).25 
E B, in Ei iden. .. 0.45 
0, Aecw —— stanmei, 
Faß — .. 
weiße, Fonifiana, 
ywarze, Stilte.. 
der Ead.... 
ana, Aann er, 
ew DOrleans, Nat 
do, Das Bußend.. 
Treibbauswaare, Died... 
Miffiffivpi, Iange, Faß, 
enibaltend 20 Dupend....... 
do, Duber 
Rh abarber, falif., 30 Bid. Stille 
‚do., Ktaı ıfalee, Stifte 
ıtabagas, faı tadtiche gelbe, "Bu. 
albei, 12 Bündel 


.. 4.00 
‚Sab. is 


56€ me 


igan.. 
Knollen. 
sur nbo. 
su bo. ... 

Mai umoth. 

Iteriefobl;, chineſ. ſanch. 

allots Yoniliana Faß. 

20 Dod Faß, Kanner. 
teraniicher Bufbelforb, 
d0,. das BER. 0000000 
uhfartottein New \eriey, 
ln dried), Hamper 

5. Marvland, gamper ‚0 

Tomaten, Florida, Fille... 5.00 
do., Kuba, G Hörbe..uerons. 3.50 

Tallerfreite, Körbden „.u..... 0.25 

Rermutfrant, 12 Bündel. ....... 0740.10 

Smwiebeln, bieliae, gelbe, Ead... > —1.00 
do, bo, rote, Der Ead.... 17 —0.85 

do,. weiße, der Sad 15 —1.25 
do, Mmanifche, arobe FKiite. 2.50 —2,75 
9. do., fleine Rifte...... 125 —1.35 

Bohnen. 

Grüne Bohnen, Hamper. ........ 4.50 
Sadhsbobnen, Hampee zu... 5.00 — 
-do,, Nr 2.00 

Rote tterenbohnen ° 3.20 —8,50 

„Tea Beans“ bandgepflüdt.. 2.70 —2.80 
bo., geiwöbnlide . 240 —2.55 

zraune ſchwediſche, länglice..... 2.75 


Kartoffeln. 
Co., 19! N. 
gelten nur bei 
WBaggonladungen.) 
Tisfonfin, Bufdel 
Midigan, Buſhel 
Neue Bermudas 
2 Jr, 2, stiite 
iody Moi uniains, lie, 
—8 Buſbel 


— 


2222322 25 


stil te 2, 


Am 


nat, 


[7 


n3n.,5 


_® 


5.00 
5.50 
3. 00 


—3,.25 


(2. Etarld 
Preiſe 


Clart Str.) 
Abnahme 


(Die bon 
—0.4 
0,44 
—3,50 
— —7.50 
Eid 1.; —1,50 
. 0.90 —1.00 


(Die Preile gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu. 
——“ 

— Nr. 2, rot, 
$1,57; . 8, bart, $1.57 4- 
bart, $1.5 58—$1.60. 

Mais, Ne 6, gemiliht, 720; Nr. 5, 
73- 14% 6 RE 4 _gemiicht, 
Nr. ‚ gemifcht, 7 75—-76%c; 
ie Nr. 6, oe. 72c Nr. 6, 
Nr. 4, gelb, T4- 54c; Nr. 
TE; Ne. 2, aelb, 719%; Nr. 4, weiß, 76% 
76 a—77c; Nr, 3, weiß, 77—7TTikc, 

Safer. Nr. 4, weiß, BTE—N0%c; Nr. 3, 
mifcht, 50; Nr. 3, weiß, 
dard, 60% —6ö%e, 

‚Die geftrige Anfuhr don Weizen für den bie» 

figen Marft betrug 204,000, von Mais 

und bon Hafer 401,000 Bufbel. 

jier wurden 83,000 Bu. eisen, 341,000 

Mais und 393,000 Bu. Hafer. 

Gerite. „Malting”, 81—86c; 
„Screenings“, 128%. 

Roasen, Nr. 2, $1.26%—1.27; Nr, 8, $1.26, 

Mehl. „Spring Batenis“, $7.80 das Faß; 
Rogagenmebl, $6.40—$6.00; „Hirt Elears“, 
$0.75—$6.00. 

Hen. (Berlauf auf den Geleilen.) — Veltes 
<imorby, $17.50-—$18.00: Nr. 1, $15.00— 
$15.50; 


es Alfalla, $i8.00--$18.50; Nr. 
EN Nr, 2, ae ia nu: 
0 . 


59; Nr. 2, Bart, 
—$1.50% ; Nr. 2 


- 


Tu —Tblsc; 


gelb, 74c; 


J 
ge⸗ 


KFeed“, 706; 


geſtern Sa 


ig 


| weder die Flafche Bier gefauft, 
| den Schergen angegriffen hätten. 


gemiicht, | ‚ 
—— ſtelligt. 
5, gelb, 74c: | Der Ungeflagten zu einer 


3, oelb, 75% *1 
Strafe, 


ei Y 
oe: er, | einer Verwarnung laufen. 


371,000 | 
Verihidt von ı 
Bu. | 


| tigt war, feinen Schießprügel zu zie- 


$10.00—15,00. 
„Cafh Lois“, $5.50—6.50. 


Schlachtvieh. 

Ninder. Gute bis ausgeſuchte Stiere, 87.80 
—$8.40 pro 100 Pfund; mittlere bis aute 
tiere, $7.00-—$7.50; Cchladtlühe, $4.60— 
$6.65;- Pullen, $5.50—$7.00. 

Sqweine. Mittlere Bis aute, ‚$6.65—$6.7 75 
100 Pfund; gute bis ausgeſuchte — 
gewicht) $6.75—$6.35; mittlere bis ausge 
wählte Sleifherwaare, $6.30— ar gute 
bis ausgewählte Ferlel, $6.00—$6.9 

Schafe. Fed Wethers“, pro 100 zum, '$5 
—$7.00; „Native Land 
„Fed Vearlings“, 86.90 — $7.90; 
Emes”, $53.85—$6.85. 

Del, N und En 

Standard, weiß, 150.. 

Dradlıgyt, 175 . 

&Evcene ... 

Ruphiha ...... 

Gaſolin 

MaſchinenGaſolin —. 

Lcinfamenöl, roh, im Faß.... 

dd,, gereinigt, do, 

Zerpentin, im af 

J * um „ab 

Harz (Savannah Ga., 
füufe 2066 PFab; 

03 Faß. u B 

F, 33053 G, 9, 5* 
s5.00; 3% 

re zug oft] 

rail gi we 
range ar din er Sche 

831.75. (Ber 


Kleefamen. „Eaib Lots” 
ne * 


‚50 
1.6: 5—$8, 50; 
„W efiern 


0.09% 
0.113, 
0.12 
0.1314 
0.11% 
0.1614 
0,61 
0.62 
051% 
0.0734 
Ber: 
53.00: 


Rotirungen) : 
zufı un )L 768 


Seit; 
Faß; 


5.40; WW, $55 
zungen): 
nbildes bis gutes, ke 
lad, Sallone $1.65; weıber, 
Yonabın e von 5 und 10 Gallus 
nenlannen 5c die Gallone niedriger.) 
180 aradıger dematurirter Allchol ın Fäfe 
fern Gallone 
oSgradiger Holzallohol, in Fäſſern, 
(5 und 10 Gall. Slannen 


1.00; 
sew 


G, 3 


1 
137 
E 
$ 
\ 


Ball, 0.49 
Te die Gall, 


Aftienbörje. 
Nachſt 
hieſigen Attienbörſe: 
Altten. 
Verlaufe. Hoch. Niedr. Schluß⸗ 
preiſe. 
Raditor, bebv., 
Did s 13014 130%, 
30) 30 


no 72 
72 72 
88 
26 26 
207 
138 


un 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden au 
erton Abe. 


Laundry Co., 2439 W. 


lt an: 


‚ Litöd. 


Sgeitel 
Brid-Launs 
North 


zFull 
gle 
0 
;3 Elarendon 
»» $10,000 
\ Str., 2itöd. Brid-Waa- 
S10,U00. 
i Vaditrein-Flats 
u ; $10,000. 
Ser! yart 2 3ſtöck. Backſt 
Morris Weinberg; $20,000. 
3 is 16; 15 Sherivan No., Altöd, Padftein- | 
H otel umd Läden, stufel & Harris, $105,000, 
_— — 


Darneli verhaftet. 


Uve., Badeitrand, 


ein:Apart- 


höher.) | 


ehend die Notirungen un der 


Der geiftlihe Don Juan fitt im Bundes- 


gebäude feit. 

James Morrifon Darnell, der mes 
gen feiner Ehe- und Liebesirrungen 
vielbefprochene frühere Paltor aus 
Kenofha, Wis., wurde heute Morgen 
in der Vorhalle des Aſhland Blocks, 
Clark und Randolph Str., von Bun> 
besbeamten verhaftet. Die Anklage 
lautet auf Uebertretung des Mannge- 
Tees, begangen dadurd), daß Darnell 
feine Geliebte, mit der er in Kenofha 


BB hat, Ruth Soper, am 20, Rob. | 


bon Omatonna, Midh., nah Chi: 
cago un bon Hier nach Kenojha ges 
bracht habe. Darnell wurde nach dem 


Bundesgebäude geführt und vor Buns | 
ber | 
per= | 


destommiffäar Mafon aebradt, 
den Fall bis zum 25. Februar 
tagte und Darnell unter $5000 Bürg- 
Tchaft ftellte. 
Ihaft vorläufig nicht 
fonnte, blieb dann in der Obhut des 
Bundesmarfhhalls. Dort von den Bes 
richterftattern befucht, mollte er feine 
Angaben zu feiner Sache machen und 
auch nicht verraten, mo Ruth Soper 
fich zur Zeit befindet. Angeblich hat 
er fie geitern in Eromn Point, nd, 
geheiratet, dbch fein Anwalt Richard 
%. Eooney alaubt nicht, dah die Braut 
bon aejtern Ruth Soper gemejen ilt. 
Herr Eooney bat Darmell3 in Elm: 
wood wohnenden Vater erfudht, nad 
Chicago zu fommen. Wäl hrend Dar: 
nell in Kenofha Paftor war und mit 
Ruth Soper, der Mutter feines Kin- 
des, lebte, heiratete er hier in Chicago 
die 17jährige Doris Vaughn, die ſich 
türzlich von ihm ſcheiden ließ. 

— — 1. 


Verhaftung mit Hinderniſſen. 


D 
ir 


Sweeney mußte ſeinen Re— 
volver ziehen. 

Stadtrichter Fiſher 
Stein, 
mings, C. MeNally, 
ſtrong und Frl. 
angeblich 

vorgeführt. 


eteftive H. 


Dem 
Nicholas Cum— 
Frl. Edna Arm— 
Libby Brown wegen 
unordentlichen Betragens 


am 


Darnell, der die Bürg⸗ 
auftreiben 


wurden 


Detektive Sweeney von der Wache 


an der Chicago Ave., der ſie in der 


chineftiichen Speifewirtfchaft Nr. 1524 


N. Elart Straße verhaftet Hatte, 
machte folgende Angaben zur Sache: 
Als ih um halb 2 Uhr Morgens das 
Lokal betrat, jtand auf einem Tilch, 
um den mehrere Berfonen jaßen, eine 
Slafche Bier. Als ich die betreffenden 
Gäjte fragte, von wem fie das Bier 
erlangt hätten, gaben fie mir. jo grobe 
Antworten, daß ich mich veranlaßt fah, 
fie für verbaftet zu erklären. 
war ich von 15 bis 16 Männlein und 
Meiblein umringt. WS die Rotte 
Korah nicht nur fchimpfte und feifte, 
fondern 
bedrohte, 309 ich meinen Totfchläger, 
und als diefer mir entrifien mwurbe, 
meinen Revolver. — Die Mehrzahl 
meiner Angreifer verfrümelte fich jebt, 
diefe hier habe ich aber rechtzeitig in 
eine Ede gedrüdt und feftgenommen.“ 

Die Angeklagten beteuerten, daß fie 
noch 
Die 


Im Nu 


mich auch mit Tätlichkeiten 


Schuldigen hätten die Flucht bewerk— 


Der Richter verurteilte zwei 
geringen 
Ordnungsſtrafe, 
und ließ die Uebrigen mit 
Er ſowohl, 
wie Polizeihauptmann Collins, ſind 
überzeugt davon, daß Sweeney unter 
befaaten Umftänden vollitändig berech- 


ben. 


* An dem Badezimmer ihrer MWoh- 
nung Nr. 5748 Brinceton oe. gun 
heute die 48jährige May Lyons aus 
und fiel ſo unglücklich, daß ſie ſich 
einen Schädelbruch auaoa. dem ſie bald 
darauf erlag. 


fuspendirte aber die, 


Zufriedene Ki 


bilden genügenden Vetveis füe 
forgfältige u. wiſſenſchaftlich⸗ = 


Unfere großen, u. 
men ausgeftatteten Opti hen 8 
fichern affurate und prompie X 


nung ımd“ fehlerloje Anpaffungen 


niedrigen Breijen. 
Wir 


— — 

BR MILWAUHEE fü t 

—— (OR, CHICAGO AUS 

Dritter Floor, benubt ben Fahrſtuhl 


naht 
— 


a 
2 


| Männer geheilt: 
In den legten 21 Sabren babe 1 


— 
Praris auf die Heilung bon 
Kranibeiten beichräntt, Während Diefer 
Zeit habe ich tuujende don Männern, bie 
immer fränfer wurden, entiveder duch - 
Nachläffigleit oder unmwillenfhaftlie Bes 
handlung, bebandelt und gebeilt. 


Spezielle und geheime 
Männer: Kranfheiten 


darunte rt Echwäce, : Blutvergiftung, Nies 
ne, Blaf fen s und Urinleiden. Meine 21» 
e jabzung iit genügend Garams 
dab Euer Fall die wiſſenſchaftlichſte 
— nıodernite Behandlung erhält, i 
Ein freundihaftlihes Gefprädh Lofter 7 
Euh niıht3 und maa das Mitter fein, > 
Euch jahrelange Leben: und Gelb zu 
erivaren. Meine a ift unge 
fährlih und fiher, Ih behandle Eu ? 
verſönlich, bis ge— heilt, 
Koniuftation frei, 
Evredftunden: Täglih von 9 bi 8 Uber, 
E Montags, Mittmeh3 und Freitags bon 9 
© Ubr Vormittags bi8_ 7 Uber ends. 
er Sonntags von 9 biß 12 uhr. 


Dr. Weintraub 


Dentidher Spezinlarzt, 
36 W. Randolph Str., Ede N, 
zweiter Floor. 


Dearbern, 


.. 


ol1Tdidofa 


OrthopädifdeApparat 


Künftlige Gliedmahe 
Bein⸗Schienen 
Geradehalter ⸗Korſeis 
nach Syſtem Heſſing.— 
Geſtutzt auf unſere lan 
jahrige Tätigkeit in d 
Seen find wir in dee 
* eine Arbeit zu reiſte 
che den Kranken zum 
— gereicht. — Un 
Unternehmen ſteht unte 
unſerer perſonlichen fach⸗ 
manniſchen Leitung. 


Geo, Wagner, Manager. 


154 Nord 5. Avenue, 
nahe Randolph Str. 
Auch Sonntaas von o bis 12 Ude fe 


Suverläffige 5 — —— 1 
Keine Studenten, — — Erfah 
Bahnärz a Herabgeiekte PBreile, fo —— 

Ile Kronen $3 bis $4 
Volles en 


Zähne 


Zähne frei mnteriucht, 


andgezogen, —— 
nigt. 


Alle Arbeit für 10 Zahre garantirt, 
Deutſch geipromen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 


408 ©, Rabaih Ave, S-W.Ede Waba 
und Ban Buren Str. — Etunden: zäg 
Borm, bis 9 Abds, Eonntand 9—3. 


Sranfheiten 


ber Diänner, Srauenleiven, Magen, Ries 
tens, Darıne, Leber, Blajens, Blut und 
Nerverleiven, Nyeumatismus, Bergiftune 
gen, Geihmwüre u. Anitedungen werden 
eründlih und ebrenhaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams er. ‚, Zimmer 60, 
Dexter Pldg., gegenüber der „SalEn. 
Evreditunden: 9 Uhr Morg3. bi8 5 Uhr 
Abend2. —— 10 bis 12 Mittags 


0123 


HEUMATISMUS 


Abjolnt geheilt durch 
Echrages Nhenmatie Eure, 

Viele Jahre im Marlte, Tanfende bon-® 
(ungen, Keine Seblihläge Sn der ganzen © 
verlauft. Die Ihlimmiten Fälle geheilt, don % 
gendwelder Urfahe und ganz gleich, wie Ta 
ſchon beſtehend. Freies Buch uder Heilung 
Rheumatismus. und Zeugniſſe. 


. und Webfter Le. Ghicano. 
o122dofal 


Wir furiren Rheu— 
mgtismus, Nervoſi⸗ 
af. Tumors, Fall⸗ 
ſucht, Waſſerſucht 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 
Medizin, ohne 
Operation. 
KNEIPP KUR 
20 ©. State Str, 


Br a ee 


ne 


2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Aus 
frei und pabt ug 
Augengläfer und Br 
Ien an, mit den neue“ 
iten „Eder-Loct” Geitele 
len (obne Echrauben) 
daber Zeine loderen 
[hieffigenden Gläfer 
mehr, Au Eonntaa3 ofien bon 10—1 


Todesfälle. 


Nasitehend veröffentlichen wir au Namen aımen det 
Deuticen, über deren Tod dem Gefund 
Meldung zuaing: 

Bergman, Alexander, 57 3., Grand Blbd, 1 


46. Etr, 

Brodman, Louis €, 62 Y., 3029 Logan Blod 
Peder, Maria, 1123 Addiion Etr, 
Dietrich, Salome, 108 56 N. Hohne Abe, 
Elmendorf, Carab, S1 3., 938 LaSalle Abe 
Eheim, Georg U., 93 3., 1929 Ballou Ei, 
Stande, Henth "Georg, "6610 €. 2 et 
Sriedrihs, Meldior, I, 76 I, 1616 % 

Avenue. 

Grate, William, 2141 Fowler Eier, 

Hilpart, Zouife, 2057 W. 22, Er, 

Klid, Chas., 3610 windefier Ave. 

stirfchte, Oscar, 58 I: 349 ® un kr, 
Kod, John, 5115 €. Laflin ẽ * 
Seiendeder, PBeter 3, 2802 DO 89. 
gipfe, Zuftina, 1309 ©, 020, 
gichtenftein, Charlotte, 72 3., 4649 
"Mertens, Elife, 2121 Br 8 Etr 
Oberforcer, Zofepb, .- Norma 
Reinſchmidt, Srant, 36 ‚5032 © 

Avenue. 

Schmidt, Amelia, 2039 N. Girars Ein, 
Eir, Otto, 413 z Kehftone a 
Teplit, Lucile, 3 I, 2116 WB, Dibifon 

Trojanowsti, Evelun, 7 3., 1025 Bee * 
Bebiveg, Gottlich, 84 3., 6 6536 
Winter, Frederic 61 Fo 938 Larai 





ek — 


7 3 
wchlen perſönſich mit Ihnen Rückſyrache aehmen 
en den bequemen, einfachen und noblen Klub-Bezahlungs-Plan 
und Sie dabei ganz beſonders auf die vielen wünſchenswer · 

d erklufiven Bequemlichfeiten auıfmerkam zu machen, die au$ die- 
lich unvergleichlichen Einrichtung hervorgehen. 


Round Oak 3 Fuel 


Gombination Range 


für Sohle, Gas uud Hol;. 


Club - Mitaliev 


| 
f 
| 
| 
| 
| 
| 
En 


$1.75 


iit alles, was Xhr 
beisahlen braucht, 
um einen Range 
zu befommen. 
Die KlubZahlın: 
gen belaufen fi 
‚ auf Wochen. 
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= 


X Sie fi nach unferen Ktubabzaffungsplan 


Fand dann werden Sie ganz gewiß einen als nötig für Zie finden und 
andı einen ſchnell bekommen. 


Die Arbeitsitatt Ihres Heims 


‚ Tomm ohne einen jolchen nicht als vollfommen betradytet werden. Mehr 
als eine Generation fulinarijcher Genüfie Fönnen ntit jedem Nanae ala 
> bollendete Zatjache betrachtet werden. Ind der Preis? 


Weniger als 11 Gents per Piund 


Bann fünnen wir erwarten, dat Sie bei uns vorſprechen? 


wir möchten darauf aufmerkſam machen, daß die Mitgliedſchaft in dieſem 
Klub eine begrenzte iit. 3 wäre wohl das Beite, wenn Cie jofort, heute 
mod, fi nach einer unjerer Geichäftsitellen bemühen und fi) dort 
F bon irgend einem beliebigen unferer erfahrenen Verkäufer überzeugen 


BUS 


Ateken, daB, nd warınn S 


Sie ſofort einen ſolchen Kochherd haben müſſen. 


aıneröKoehler 


u. 


{3015 Lincoln Ave. —1209 Milwaukee Ave. 


genbericht der „Abendboit”.) 


Kriegsplanderei vom Rhein. 


Berlangt: Helfer n See Kot. — Engliide 

altisten und Räubereien Die deutſchen 

— —7 von einſt. — Deulſch es Selbſtbewußt⸗ 

& ‘ jein und Giegeszupderiiht. — Gedrüdte Etints 

mung in London und Paris, — Der inter 
nationale Gerichtähof in Eavpieıt, 


Hochheim 5. Coblenz, 21. Jan. 


8 unterliegt feinem Zmeifel mehr: 

Die Dreibundmächte, die uns vernich 
sen wollen, jind zu ber leberzeugung 
a fommen, daß jie und ihre verjchiede: 
Ken Bundesgenojien mit den deutichen 
öfterreichifch-ungarifchen Heeren 
allein jertig werden können. Sie 
Ben nun ihre Hoffnung auf die Hilfe 
neutralen Mächte, auf italien, die 
alkanftaaten, Skandinavien, Japan 
die Bereiniaten Staaten von 
Bmetifa, two, das ijt nun einmal melt- 
beian die Englifch-Amerifaner ib 
— ———— Vettern auf Gedeih 

md Werberb ergeben jind. Wir neb- 
Ben e3 ihnen nicht übel. Blut tit 
er als Wajier, und jo begeijtern 
ib jaaudh die —— Amerikaner 
Me die deutiche Sache und bringen 
ji Freude Opfer für das Land ihrer 
drfahren. Ein anderes ift es, wenn 

s Regierung der Vereinigten "Stao- 

ken, die jo zahlreiche Vertreter euro- 
iiber und anderer Völterjchaften zu 
ihrer Bürgern zählen, ihre neutrale 
Bricht in der MWeife auffakt, daf fie 
infeitig England und jeinen Verbün- 
fen Borfchub leiftet, den Deutichen 
end Oeſterreich⸗ Ungarn gegenüber 
a eine Art Neutralität beobachtet, 
bier, ich jpreche es offen aus, als 

Eine beuchleriiche anaeiehen wird. Mas 
Kin die jehnjüchtia eriwartete tatträf- 

je Hilfe der Neutralen für die Ver- 
betrifft, jo iit heute noch 
femand in ber Lage, fich darüber ein 
ichere Urteil zuzutrauen. Dünemarf, 
> und Norwegen, die Eng- 
Ends und NRuflands Tüde aus Er: 
Fobrung fennen, werben jich wohl un- 
ti feinen Umijtänden zu Soldfnechten 
Englands erniebrigen; mas ber eine 
ber andere Baltanjtaıt im Schilde 
füh; fann man nicht beurteilen, aber 
alanbe nicht fehl zu geben, menn 
r Die Ueberzeugung ausipreche, daß 
bon und die U. ©. U. Gewehr bei 
a6 zufehen imerben, mie jich die 
ige in Europa weiter entwideln, 
© jelbft mit Waffengemwalt einzu= 
Keiten. Japan fürchtet ji vor China 
> den Vereinigten Staaten, legtere 
dor IE Japan; denn wenn jie die Dumm= 
t begehen würden, jich für Enaland 
8 Zeug zu legen, mären ihnen bie 
eilinpinen, Samoa und die Sand- 
infein verloren, und die Staaten 
 Etilfen Ozean in Gefahr, von ben 
Fbaßkten Gelben von Merito aus 
utet zu werben. England, auch 
fallen, — denn mehr find 
— nicht, — weiß das 
fe8 fehr wohl, und es verzichtet Daher 
rütig auf japanifche und ameri- 
Hilfe auf dem europäiihen 
hauplab, wie der Fuchs auf 
4 Trauben, mweil er fie nicht 
n fonn. Nun erinnern fich die 


md 


Ai) 


a 


er 


DEDE! 


m aber wohl, wie dasfelbe Eng | auten Freunde nannten. 


ba& heute um ihre Bunbesge- 
# — 1807 mitten im 


Bundestreue 
Kriege, an Rußland die reiche Provinz 


Staaten, 


und gedemütigt wurden. 


Frieden — bombardirie, und 
ihnen ihre Flotte obendrein zum Teil 
vernichtete, zum Teil wegnahm; 
Schweden mußte 1813 Finland an 
Rußland abtreten, Rumänien gleich 
falls, zur Belohnung feiner tapferen 
im türkisch = rufsiichen 


Beharabien, und die Bulgaren willen 
ebenfomohl, wen fie ihre Niederlagen 
im jüngiten Siriege aegen Gerbien 
und Griechenland zu verdanten haben. 
Seit 1704 befindet jich Gibraltar im 
Belih der Enaländer, das die Spanier 
vergeblich zurüdzuerobern verfuchten, 
jene jtarfe Feituna, welche den Zugang 
bom Mittelländiichen Meer zum At- 
lantiſchen Ozean beherrſcht. Aber 
nicht nur die Neutralen hätten alle 
Urſache, den Engländern zu zürnen. 
Auch Frankreich befindet ſich unter den 
die von dieſem rückſichts 
loſen Räuberland vielfach geſchädigt 
Sehen wir 
von den vielen überſeeiſchen Inſeln 
ab, welche die Engländer ihren heuti 
gen Verbündeten im Laufe der letzten 
Jahrhunderte abgeknöpft haben, ſo iſt 
da das reiche und weitausgedehnte Ka— 
nada zu nennen, das von dem Fran 
zoſen Sebaſtian Cabot 1497 entdeckt 
und von den Franzoſen in Beſitz ge 
nommen wurde, aber 1763 nach einem 
langen unglüdlichen Kriege an Eng 
land abaetreten werden mußte Na 
eoleon I. trat Louifiana mit allem 

Land zwifchen dem Miffilfippi und | 
dem Atlantiichen Ozean an die Ver 
einigten Stuaten 1803 ab, damit die 
fer gewaltige Landitrid nicht in bie 
Hände der Engländer falle, und die 
normannifhen Snjeln Jerſey, 
Guernſey, Alderney und Shark — im 
Kanal, dicht an der Weſtküſte Frank 
reichs gelegen, mit zur Mehrzahl 
franzöſiſcher Bebölkerung, ſind eben 
falls in engliſchem Beſit Der Suez 
kanal, den die Franzoſen mit ihrem 
Gelde gebaut haben, iſt jetzt ausſchließ 
lich engliſches Eigentum, und nebenbei 
Egypten, das von einem Strohmann 
Englands angeblich regiert wird. Der 
Krimkrieg gegen Rußland, 1853 56, 
war ein Wert Englands, und vergeb 
lich warten die Ruſſen noch heute auf 
die Zuſtimmung Englands zu dem 
Rechte der Durhfahrt ihrer Kriens- 
Ichiffe durch die Dardanellen. Aud 


die fruchtbare Injel Malta, nahe der | 


fizilifchen Küfte, mit Durdaus italie 
sifcher Benölterung, it, zum Merger | 
ber Italiener, jeit 1800 in englifchem 
Belit. Bon dem Sündenregiiter Ena 
land3 gegen bie U. ©. W. will ich nicht 
reden. 
bie älteren von ihnen miljen es aus 
eigener Erfahrung, mie fich die enali- 
chen Vettern gegen fie im Bürgerkrieg 
fo Ihmadjvoll benommen haben, im 
Gegenfat zu Deutſchland, deſſen 
ausgewanderte Söhne auf Seiten ber 
Union zu vielen Taujenden gefämpft 
und ihr Blut vergoffen haben. 

63 gab eine Zeit, fie liegt Gott ei 
Dank lanae hinter und, mo auch bie 
Engländer den Deutjchen —— 
auf die Schulter Elopften und fie it 
63 war * 

teiheitäfrie- 

Tonien der 


mals, als während be# 
ges der amerilaniſchen 


Jeder Amerikaner weiß. und 


— Ei 
—— eff 
‘ andere gemilfe 


1 
I 
| 


* cr 


fen 
— 


oſe kleine deulſche 
Fürften ik e Landestinder an England 
verlauften, um für diejed auf amerita- 
nijdem Boden gegen die „Rebellen“ zu 
fümpfen. Zu Zaufenden opferten die 
bebauernöwerien deutſchen Sold— 


lnechte ihr Leben für die Engländer, 


ı von Hefjen an feinen General: 


| große 


— — — — — — —— —— — — — — — 


nn —— — — — — — — — — — 


— — — — ——— — — — — 
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| 
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| 
| 
| 
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| gen Dienstag Abend 8 Uhr 
ı Mider Park Halle, 2040 W. 


1 


| Ape., 


taufende dejertirten au, und als bie 
Reiben der Kämpfer fich nicht jchnell 
genug lichteten, fchrieb der Kurfürſt 
„Er 
weiß Doc, daß ich für jeden- gefallenen 
Kerl eine Ertragratifitation erhalte.“ 
Heute ift josetiwas nicht mehr möglich! 
Beeint ſteht das deutſche Vorl in Waf⸗ 
fen da und kämpft mit unvergleichli— 
chem Mut, den ſelbſt die Londoner 
„Zimes" und andere englifche Zeitun— 
gen bemundernd anerlennen, zu Lande 
und zu Wajjer gegen eine Uebermadht 
von }yeinden, und die deutichen Für: 
ften meilen mitten unter ihnen in Not 
und Gefahr, voran der deutjche Kaijer, 
unter defjen Augen erjt türzlich ber 
Sieg "ber Soiffons errungen 
wurde. Wır find noch nicht triegs⸗ 
müde und ſehnen uns nicht nach einem 
faulen Frieden, wohl aber unſere 
Feinde, die unter großſprecheriſchen 
Phraſen ihren baldigen Sieg weisſa⸗ 


gen, ſich angſterfüllt aber nach weite— 


ren Helfershelfern 


u A re EC 


verſchiedene 


| 
| 


| 


umjeben, um für | 


England die Kajtanien aus dem böllt- | 


Ichen Feuer der deutjchen Gejhhüge zu 
holen. England muß auf bie Knie 
geworfen merden, jo Halıt ver Ruf 
dur) die deutjehen Gauen und die von 
Defterreih-Ungarn und der Türkei, 
und es ift nicht jündhaft, wenn der 
Wunih laut wird, hätte das lehte 
Erdbeben doch England getroffen und 
die ganze beuchleriiche Hüuberbande 
vernichtet! Heute jchon geben die eng= 


liichen Zeitungen zu, daß es auf dem | 
Ktrieasfhauplag nicht erfreulich aus: | 


jieht, und verfudhen den geiuntenen. 
Mut ihrer Bundesaenoffen mit dem 
Hinweis auf die großen Verftärfungen 
aufzufriichen, die England im Früd- 
jahr nad dein Kontinent werfen will. 
Die „Times“ räumt ein, dab der Drud 
der Deutfhen auf die jranz sfig: 
Front zunehme, Gngland müijfe der 
Gefahr ins Auge jhauen. Der Feind 
behaupte jeine Stellungen fo feit wie 
je zubor. 

Jawohl, unjere Truppen behaupten 
die Stellungen jo feit wie je zuvor, 


| 


| über 
bis zum Freitag Nachmittag verjcho- | 


i 


| ben. | 
| Die Beratung der Ordinanz für die | 


aber der Tag ift nicht mehr fern, too | 


jie ihre Stellungen aufgeben und, um 
öjterreihiich zu fprechen, Raum ge: 
winnen werden, um an die Hüfte und 
in das Herz Frankreichs zu gelangen, 
Die Franzofen jind trieggmüde, die 
Rufien ebenfall3 und fie werben bato 
die Waffen jtreden, wenn Enalands 
dämonijche Gewalt fie nicht mehr im 
Schad hält, und Ruklands Geldauelle 
verfieat. 

Nicht nur in Baris, au in 
zittert die Bevölkerung vor unferen 
Luftſchiffen. Zeppeline haben gejtern 
wieder verjchiedene enalifche Küftenorte 
mit Bomben erfolgreich beiworfen, und 
die Xondoner jagen fi), daß dies aud) 
ihnen zuftoßen fann und wird, Nachts 
iit dort alles wie in einem Dorfe dun- 
tel, und man jpricht nur noch von den 
verd deutſchen Fliegern, die den 
Krieg nach England herübertragen, 
wo man ſich ſo ſicher wähnte, wie in 
Abrahams Schoß. In Paris werden 
Flugſchriften auf der Straße verteilt, 
auf denen die Regierung und die Hee— 
resleitung beſchimpft und bedroht und 
das ſtürmiſche Verlangen ausgeſpro— 
chen wird, dem furchtbaren Krieg ein 
Ende zu machen, den England ver— 
ſchuldet habe. So melden Schweizer 
und holländiſche Zeitungen, die Be— 
richterſtatter in Paris haben. 

Wie John Bull, der Vater der Lüge 
und Heuchelei, feinen internationalen 
Verpflichtungen nachkommt, darüber 
nachfolgendes Beiſpiel: Der Präſident 
des internationalen Gerichtshofs in 
Alexandria, Egypten, dem auch ein 
Vertreter der Vereinigten Staaten an= 
gehört, ift gegenwärtig ein Deutfcher 
als Vertreter des Reiches. Er weilte 
zur Zeit, ald der Krieg ausbrad, in 
GCoblen; auf Urlaub, und mwäre im 
September auf feinen Poften zurüdge- 
lehrt, wenn ber amerilaniiche Ge: 
Ihäftsträger in Eaypten ihm nicht te= 
legraphifd davon abgeraten hätte, 
Wenn ber Herr Präfident in Egppten 
landen wolle, werbe er bon ber enali- 
ihen Behörde daran gehindert, und er ! 
laufe Gefahr, wie alle anderen Deut 
Ichen, Defterreiher und Türken, als 
Kriegdaefangener internirt zu werben! 
Um fich dieſer ſchmachvollen Behand— 
lung nicht auszuſetzen, bleibt Präſi— 
dent Geſcher, ein Schullamerad von 
mir, vorläufig hier, und überläßt es 
den neutralen Großmächten, Schritte 
zu tun, der engliihen Gemwalttat ent: 
gegenzutreien. Da fünnte zunädjit die 
amerifanifche Bundesregierung in Be 
tracht, die die einzige neutrale Groh 
macht außer ‘talien ift und die deut 
ihen Interefien in Egypten wahr: 
nimmt. Ob fie etwas tun wird? €3 
wird jehr bezmeifelt. 

Auquit Boedlin. 
BE ——— 
Vereinigte Männerhöre. 


Yondon 


Alle aktiven Sänger der Vereinia 
ten Männerhöre find bierburd böf- 
lichft erfucht, fich, zu der am beuti- 
in 

North 
ftattfindenden monatlichen Ge: 
jammtprobe einzufinden. 


— 


Gute | Nächte 


von ſolchen, die ſich in 
befinden. Die beſte 
Verdauung, klarer Organismus md reis 
nes Blur, wovon quie Gefundbeit ab 
hängt, wird Euch gegeben werden durd 
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Güterbahnhofsordinauz für Balti⸗ 


more u. Ohio Bahn wird abgeäudert. 


Stadtratsfikung am Freitag. 


Schullommillärin Frau Bodbrint er 
zwingt Bewilligung für die Rerabrei 
dung warmer Mahlzeiten an arme 
Schulkinder, — Das GConntubndaet. 


Die Entiheibuna über die Orbi- 
nanz, welche der Baltimore & Obio 


Bahn die Anlage eine? neuen Güter- | 


bahnhofs ermöglichen joll, wurde .vom 
Stabtrat im feiner geftrigen Sigung 


bis zum nächiten Freitag verfchoben. | 


Ad. Henry Fid von der 20. Ward, 
in welcher der neue Bahnhof errichtet 
werben joll, reichte einen Abände 


rungsanirag ein, der im nterejfe der : 


anmwohnenden Grundbefiter gehalten 
war. Danab fann eine Stüßmauer 
zwifhen Morgan Sir. und Racine 
Ave. weggelaſſen werden, wenn die 
Bahn eine dazwiſchen liegende Gaſſe 
an ſich bringt. Ald. Fiſher vom Aus—⸗ 
ſchuß für örtliche Induſtrien erklärte. 
er werde die Maßregel nicht 
Sprache bringen, da der Ausſchuß erſt 
den Abänderungsantrag erwägen ſolle. 
Gegen dieſes Programm machte ſich 
Oppoſition geltend. Ald. Cullerton 
und andere Stadtväter verlangten, 
daß die Ordinanz ſofort angenommen 
werde. Man könne ja den Zuſahan⸗ 
trag jpäter einfügen. 


am neuen Unionbabnbof von der fo 


fortigen Annabme der Drdinanz für 


den Güterbahnhof 
Ohiobahn abhänge. 


der Baltimore & 
Es lam zu einer 


ſtellenweiſe recht lebhaften Debatie, an 
der ſich Ald. Cullerion und Ald. Kunz 


beſonders lebhaft beteiligten. Sie 
wurden ſo perſönlich, daß Mayor 
Harriſon Mühe hatte, die Ruhe 
zuſtellen. Bei dieſem Verſuch zerbrach 
ihm der Hammer, den er als Vor 
ſihender benutzt. Die Entſcheidung 
die ganze Angelegenheit wurde 


Chicago & Great Weſternbahn wurde 
ebenfalls verſchoben. 

Mayhor Harriſon ließ dem Stabtrat 
ein Schreiben des Präſidenten der 


Union Station Co., J. J. Turner, zu— 


gehen, beſagend, daß die Vorarbeiten 
für den neuen Unionbahnhof begon 
nen merden würden, ſobald ein Ab 
lommen zwiſchen der Stadt und ber 
Geſellſchaft erzielt werden könne. 
Vertreter der lehteren werden die 
ſtädtiſchen Behörden binnen kurzem 
aufſuchen. 
VPBroteſt gegen Gehaltsabzüge. 

Der Siadtrat nahm einen Beſchluß— 
antrag an, in dem gegen die Gehalts— 
ermäßigungen für Poftbeamie und 
Briefträger proteftirt murbe. Der 
Beihhluß wurde auf eine Eingabe der 
betreffenden Beamten hin aefaht. 

Dom Verband der Xheaterleiter 
ging dem Stabtrat eine Zufchrift zu, 
in welcher der Verband fich bereit er- 
Härt, Hand in Hand mit den jtäbti 
ſchen Behörden gegen Billetfpelulanten 
vorzugehen. Die Zufchrift wurbe vem 
Mayor überwiefen. 

Zur Annahme gelangte ein Be- 
fhluß, daß fcharf gegen die Straßen 
babngefelichaften megen Nichtbefol: 
gung der ftäbtifchen Verordnungen 
über Lüftung der Straßenbahnwagen 
borgegangen werben folle. 

Bon dem Plan, die nächfte Situng 
am 1. März abzuhalten, wurde abge- 
jehen, da die Orbinanz für die Balti- 
more & Obiobahn fchnell erledigt wer- 
den fol. Aus diefem Grunde mwurbe 
die nächfte Gitung auf ben freitag 
Nachmittag einberufen. 

Die neue Shwindiuchtsbeilanitalt. 

Chicago neue Schwindjuchtäheil- 
anitalt an Ns Eramford und Bryn 
Mator Ave. wurde heute Nachmittag 
der Stabt übergeben. Sie tojtet $2,- 
400,000. Die Anlage umfaßt 32 
Bauten und ift für ungefähr 1000 
Batienten beitimmt. 

Das Gountybudget. 
Der ceountyrätlihe Finanzausfhuß 


Sie wielen dar=. 
auf bin, daß der Beginn der Arbeiten | 


her= | 


— — — — — — 


ee et. 0uı. 8 


zur , 
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| legte dem Countytat geſtern den Ent⸗ 


wurf des Budgets für das laufende 
Jahr vor. Die Voranſchläge der Ab 
teilungsvorſtände hatten die Einnah— 
men um $1,040,000 überftiegen. Wie 
ber Vorfigende des Ausichufies, Da- 
niel ©. Ryan, erklärte, halten fich in 
der Budgeivorlage Einnahmen und 
Ausgaben die Wange, Der Ausfhuk 
bat den Pojten eines Rechnungsfüh- 
ters für die Countyverivaltung wieder 


‚ ins Leben gerufen, aber die Abteilung 
für öffentliche Wohlfahrt abgeſchafft. 


Für das Amt des Rechnungsführers 
iſt ein Gehalt von 55000 vorgeſehen. 


Die Bewilligung, die für die Abtei— 


lung für 


I ten 


der | 


öffentliche Wohlfahrt ver 
langt worben war, beirug $23,280. 
Durch Herabjegung ber Zahl der An- 
geitellten in den Wobltätiefeitsanital- 
und den Abteilungen, die aus 
Sporteln erhalten werden, wurde eine 
halbe Million erfpart. 
Mahlzeiten für arme Kinder. 
Die Shultommijlärin Frau 


| orge Vosbrint errang geitern in ihrem 


| $2000, 
| werben jollen, 


Kampf, armen Sculfindern eine 
warme Mahlzeit für einen Gent zu 
verichaffen, einen Giea. Der ichul- 
rätlihe Finanzausſchuß bewilligte 
die für den Zweck verwandt 
bis im Jahresbudget 
die nötigen Summen bewilligt werden 
fönnen. Frau Vosbrink verlangte, 
dat Vorkehrungen für die Verabrei— 
chung derartiger Mahlzeiten in zehn 
Schulen getroffen werben follen. Sie 
wie darauf bin, daß finder mit 
bungtigem Magen nicht in der Ber- 
faffung find, dem Unterricht mit Auf- 
merffamfeit zu folgen. Wenn bie 
Schulverwaltung bungrige Kinder 
— * dem Unterricht beizuwohnen, 

olle ſie auch bafür forgen, dab N 
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Dieſes ſind nur etliche wenige von den vielen 
Bargains fü 


Die lebte Wow, 
der 


Ansitelungen 
und 
Demonitrationen 
in 
unierem Laden. 


mit _emtfarbigem roten Rand, 20 
Dos. ı an m jeden Kuupden; _Yard. 


mast, volle 
das Stüd a 


zöbe, 48c Qualität 


frei von Dreffing, runder Oaben, beite 
1214c Sorte, die Yard au.. 
Qualität, dolle Stüde, 
Sorte, Yard 


Rand, große Sorte, fehr — 
12*86 Sorte. Stüuck.. 


oder lobſarbig, mit breitem 
geſaßt, nie für weniger als 
verfauft, ivestell zu 


82.50 


febr ichiwerer Nav, 
Zorte, per Darb.. 


SEI G GL ML GL GP GL AL ——e 
Kinderkleider. 


Siamped Stinder- 
Tleider, mit Gürtel, 
* tan, wei» 

pin od, blaues 

Feine n finifbed 
Zuiting, das Cr 
offerirt au 
u... © 18 


— —— — 
EA MG NG 


1 2 Zn 34 
Spitzen⸗Scarfs. 
Gemacht aus sei» 
nen Spigenmaterial 
— eine große Aus 
wahl bon Wuiter 
ber Wert derielbe a 
iſt 18c — das Etü 
offerirt 


beite 1214c 
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Männeritrümpfe 


Schwarze ober Ioh- 
farbige baummollene 
nabtiofe Soden für 
Männer -—— Tpeziell 
it Diefem Berlauf 
das Buar ofierirt 


ner, Werte bis zu $2.00, Auswahl 


zu 727, 69€ und 
tert, wert 5i3 au s 00, Auswahl zu 
508, 3% und —— ne ae 


und Watural 
wert bis au 


Kameelshaar 
Unterzeug für Sinder 
$1.00, Auswabl au 


Hemden für Männer. 


3öitime "Dianigeiten, hübime — 


wert | 8Sc, , ezielt au. 


a 
** * 


Automatic Saundru Seife, die weine be- 
aueme BWaidieite, 10 — 


Fanch neuer Bad. 


Fauch Muir gelbe 
Tet fired lapaniider 


gedörrte Pfirfihe — 
das Bid. 


Prodbons Brand 
reine Apfelbutter 
per Jar 8 ı c 


Öllusurunonnnne * 


aöne handbae- 
pilüdte Nabo » u. 
nen, das 
Pfund 


Feine Liköre 


Galifornia Portwein, 
per ®allone au 


Benniylvania Rne Whisky, 
volles Duart au 


Kümmel ober Rod and Rue, 
ver Flaſche zu 
Moraihine 2ilör, wert $1 die Flaiche, von 


3:30 Bis 10 Ur 9 Morgens bie 


frei umaetauft. 


$2.45 voliktändig für i4-Narat ®, 
sum Weit- und Nahfeben. 


oh — ee 
| 


il, 


etwas zu ejfen erhielten. Schulfom- | 
miffär Rothmann unterftügte fie nady 
drücklich. 


3 


else aus fhmwerem „Muslin ne» 
29 

Gebleichter Muslin "feine weiche a 
L sc 
Gebleichtes Sheeting, 7 7: 4 breit, “ 
ac 
Handtücher, aefranft, mit fancy —* 
c 


Wolle finifbed "Blantets, zur in grau 
Mobairband ei 


Weiter Shater Flanell. Tivilieb Surte, 
Eine Gelegenpeit von groger Wichtigkeit für 


en 


Am Mitfivod verfanfen wir unjer ganzes Lager von ı Formen 


Zuiammenlegbare Drei_ Form, 
Gröhen 32 bis 42; $3.00 Wert, 
vollitändig mit Bor — 
ipeziell für 


Abteilungen ber- 
jtellbare Dre Form — 
JGroßen 32 bis 
A 35.50, wie ge imZen— 
Jirum — 


JIuſtrite verſtellbare 
Schulter⸗Adiuſtment; verſtellbar am Hals, 
eWaiit mn. Hüften, $10 wert; 


Gefricles Mnterzeug ; 


Wollenes Muiter-Unterzeug für Män— 
35c 


Union Suit3 für Damen, fließgefüt- 


wollenes 


Vinibroom geiältelte Mäuner-Hemden, fran- 


S5e 


die ———— orte bei 


Spezielle 
Kurzwaaren 


_Tape, Standard Breite, 3 Yard 
Stüde, alle Größen bon 4 Bis 12, 
lleine Größen ic mert, große, 9c 
2c; ipea. für Mittwoch, fort, DE. 
„Strumpfbänder, breites Elaſtic, 
Gummilnovf, Meffingihnallen, wer 
den nicht roften, Größen für Damen, 
Mädchen und Stinder, Läc 
wert, fpezielt, äill 

Ernmd. Scht die Feder, Snapfaite- 
ner, (€ alle Gröhen, Ihwar; oder 
weis, 10€ wert, ver 2 


Dugend.. Fe 


— bo 
Sanitäre Servietten, 3 in einem 


1 1» ro ir 9 
Badet, reaular 1Uc, 
fveziell, zu. be b 


ſtellen und Zeit zu ſparen iſt. 


—— 
tauft, 
1,79 Rur.... 
ttellbare 
48, wert 3 Größen, 
ten, $12 

wert, zu.. 
Drei Form, 
b Büſte, 
wie Bild zur Linken. 


Tapeſtry 
Portieren 


Eines Händlers Muſtervartie von 
Tabeſtry⸗Portieren, befranſt, Braid⸗ 
Effelt, griechiſcher Seitenband-Rand, 
affortirte — und Entwürfe, 

erte Dis 


was be ſchur iht 
B aa r. 980e 


Semp- — 
Yarb breiter, Wxrceliior, —— 


sent Teppich, ſchön geſtreift, ſchwere 


Dualität, volle Rollen, wert 
25C, die Dardb äll..eoenesscneer 15c 


ots 


alle 
die Höc 


% 


r Mittwoch. 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Haushalt⸗Leinen 


Handtuchzeug. Roman Würfel⸗Muſter, 


il | 


4 
et 
er D . 


“ 
⸗ 


a 


Boft: und Teles 
phon-Beitellungen 
prompt 
auf untenstehende 
Spezialitäten 
ausgeführt. 
Monroe 6543, 


eletefegeßeng gern rge 


* 
5 


wu 
** 


Waſchſtoffe 


1 Bartie Odds n. Ends von Waſchſtoffen, — 


Me— 


waihbar, 


nerhemden, ihöne Bencil⸗ Streifen, * 


Die smeite Wocje unlerer 


l 


— — — 


Augenleiden 


— — ev . 
ee werben das erite Jahr 


Nabmen 15 Jahre garantiri. 
#. Deiinung Linien — 


Drs. HIRSCH und CROWN 


Dimsz-Linien — 906 das Paar. 


Robarf Brand 
friſch geröſteter Kaf⸗ 
fee, die 32c Eorte, 
da3 Pfund 
zu 


Kericehn Brand 
erie Nols 
rein und nabr» 
per 2 


friſch gebutt 
len, 
bait, 
Pfund 


Burnham & Mor: 
rilf Bor and Bean 


ver Büchſe 1 0c 
Brand Eu 
123c 
granulir⸗ 
7e 
Alaska, 


Whole⸗Weizen 


Feinſter 
Schweiger 
—— für 


hieſiger 
ale oa 


Vares 
gar Corn 
Büchſe 

Feinſter 
ter Zucker, 
10 Bid 

Weizen, 
Der 
Rebl, 
Bade 

Butter, feinfte EI 
gin Greamerdh, Triich 


gebuttert, 33c 


Blund.cocucc.. 
Gier, ausgewählte | 

md große, garantirt | 

friih, das 

ditzend 


Q 
roier Lachs 


Büchſe 


Home made Weiß— 
brot, das 
Laib.. — 

Holändiiche Fett⸗ 
Häringe, 


gen tiicht — 

ver Steg m 

u 75356 
Feinſte 
Zardinen 
Büchſen 
für. — 
<tinners 
Nkacaroni 
bfund 


4c 


hieiine 
drei 


11e 


Eelbow 


— D 0% 


S5c 


] 
| 
u Red —* ſcho ner 
| 
E 
| 
| 


Schonen 


Gold Krouen, 
Aarat, 3 


2 


Zeitungsiungentag. 


Sammlung für Arbeitsloſe am kommen 


Ein Anirag, den Titel Hilfsſuper-⸗ 


intendentien in beigeordnete Superin⸗ 
tendenten umzuwandeln, 
ſchoben. Frau William Gallac her 
zog ihren Antrag, Zöglingen der ir⸗ 


am Handfertigteitöunterriht im den 
öffentlichen Schulen zu aeftatten, ohne 
Erllärung zurüd, 

— — — —ñt— 


Wurde knieſchwach. 


Als zu früher Morgenſtunde in der 


wurde ver⸗ 


| gerichtet, 
| tungsjungen“ 


chen» und Privatjchulen die Teilnahme lich machen 


den Donnerstag. 
Der Bollziedungsausihug der frü 


2 Ts . 
beren Zeitungsjungen hat an die Bürz | geiteen Abend Herr und Frau Sei Har- 


aerichaft von Chicago das Erſuchen 
den „Tag der alten Zei— 


ſo erfolgreich wie mög— 


des Tages zur Unterſtützung der Ar— 
beitsloſen mit Hilfe der kürzlich einge— 
ſetzten Induſtriekommiſſion beſtimmt 


iſt. 


Hochbabnhalteſtelle Grace Straße der 
Fahrgelderheber Richard Travers von 


einem farbigen Banditen 


überfallen, 


mit dem Tode bedroht und aufgefor⸗ 


dert wurde, die Arme hochzuſtrecken, 
ſchtie er aus Leibeslräften Zeter und 
Mordio. 
räuberiſchen Mohr fiel das Herz 
die Hoſen. Er gab mit bebender Hand 
einen Schuß ab, der das Ziel ver— 
fehlte, und ſuchte dann in wilder 
Flucht ſein Heil. 
in Sicherheit zu bringen. 
— — 
Lincoln ı Hippodrom. 


ten Zeitungsjungen” 


Dem darauf nicht gefaßten | 
in | 


| alle alten Zeitungsjungen 


Die Veranftalter des Tages wer— 
den ‚zwar im boller Stärke in fo vielen 


.25c | 


Ausgeſuchtes Fleiſch = 


zu helfen, da der Ertrag | 


26 bis 


und 
bis“ 


oder dunkler Grund, bübfch gedrı vn 
Entwürfe, 


Ghiffon Voile, 
ſheer Finiih, Syabrilteiter, bis 
25e wert, die Yard.. 


Baummollenes Suiting für Waiis und 
Kleider, b 

gen 
Yard. 


- Weit es Waiiug aeitreift, ‚farrirt „der 
$ aids, ! 


teil 


zeichnete Qualität, 1Sc 


Büjten-Form, Größen 
regulär für $1.50_ver- 
ipeziell _ 


59 


12 Abteilungen ver 
Dreß Form in 
von 
48, wie Bild zur Rech— 
mg mw 
56.50 

5 Abteilungen, mit: ipes. 


3:25 


marfirt 


> rc, DI 
au Rollene Reiter, 54 Zoll breit, Ichottiiche 
Suitine 

su $1.00, 

Reinwollene Grepe, ebenio fran zöſiſche 


Serge, ſeine 
Seübjabt 


Säbhrlichen — — 


ocde, 
16 | : Bund 


Wollene Reiter, 


el 


für leide vw und 


2 dreit, alle belt tebten _ 


WBaiſts 


Längen } 


ein Zac 


Kleider- Bercales, 36 Zoll Fer Sreit, heller z 
IC 


— feiner 
.9:c 


war be 11, 


zu | Ic c wert, ‚ |ve ’e te U, — 


10c Wert, 


DVAd. 1... 


10 Soli breit 


„u 


in rofa oder lobfa 
Hip 


Miſchun⸗ 


„dic 


tbiaen 
cchtfarb ig, 15c wert, 


fanch Evi b 


Stüde, 10c y 51 3c 


20 rie, Yard. 


Snteen Kining, in idwarz, 36 3 
feiner mercerized Fintib, altsae: 
Zorte, per Yard... 


Kleider. 


Waſch⸗Kleider 
Damen, 
ı 


für 
aus Ging» 
( 


zu ungefähr dem halben ı Breife. Eine. Sadjvertändige I wird im Klei⸗ 
derformen-D epariment zeigen, wie eine Form zu verwenden, zu ver⸗ 


Slippers. 


Slippers für 
men, ſchwarz 


— 


Da⸗ 
mit le⸗ 
Side Batch, 
A r I u, Ib» 
fäten, ſchweres Fla⸗ 
nellfutter, alle Grö— 
Ben, h 
60 


32 bis 


Damenſtrümpfe. 


Schwarze oder —* 
farbige baumwe 

naht F * 

für 


32 bis 


id 
05 


Kleiderſtoffe 
36 Zoll breit, ſolche 


Suiting, wer 3 19c 


+. 


Serge: Grepes, 


Ward zu 


er 


zerges 


: e „yename wert bi 
1e Yar 


Öllsonuurunsunorsnnene 


+ or * ⸗ 
4244 EN ESENAEN ENT —* 
* * 


’ 39c 


Sorte, jebr beliebt für neue 


&-Nleide t, die Vard..... ‚69c s 


Dreß Velveteen, feiner 6! hiffon Finiſh. 


Schattirungen, ſowie in Schwarz 
39c 


Sorte, die Yard J— 


Tubſeide. 


Tub-Seide für Damen⸗Waiſts oder Män- 


de 


bie Yard u 


* 
— 
— 


Waſhburu Gold | — Mehl, Sag an 


einen au. ıden, ber 14 Faß Sack 1. 1.B: 
zu 9 


Benſous Sar⸗ 
ringe, in ſem 7 
die Büchſe 


Feit⸗Hä⸗· Norwegiſche 
Tomato— din ven in 
£ ji Olivenöl, 3 
Büchſen 
zip Brand aus 
gewäblter Alası 


vint Yahs 7 * 
20 


die Büchſe... 


Se 


Ra 
%e 

wriih gebadene 
Seigen- Bars, reaul. 


* 
“+ 
le 
% 
+4 
** 


* 


Plate Corn Beef, Sugar 

DAS Plund AU.eneenneenennnee 

Friſch geſchnittene Pork C hops, 

aus gewählt und mager, Pfund 
Friſches loſes Schmalz, 

das Pfund 

Ausgewählte Nr. 1 Sugar Gars 

Pilnit⸗Schinten das Pfund 12 % 

4 c 


Beſte runde ESommer-Rurit — 
das Pfund zu 


10;5c 
Zei 


cureDd, 


Sie Ihre Zähne — Xhre beiten 
Freunde, 
— Beigaben, 


Alle Arbeit garantirt. — een frei, 


Dr. GOLDSTEIN, 3Zahnarjt, 


226 te nte nie 264 


* 
22 


2 *4220 


Bee en 
VPerſonalna 


3 chrichten. 
ee. 3 


im Germania Klubhauſe gaben 


ver, 2834 Sheridan Road, eine Tanzge⸗ 
ſellſchaft und kündigten bei dieſer Gele— 
genheit die Verlobung ihrer Tochter Ella 
mit Herrn Otto C. Gleich, Sohn von 
Herrn und Frau T. C. Gleich, 2860 


| Broadivay, an. 


Straßeneden tätia fein, wie jie befeßen '| 


tönnen, doch ift ihre Zahl viel zu ge— 


ring, al3 daß fie das gejammte yeld | 


ousnuten könnten. Sie bitten deshalb 
Alle, welhe an ihrer Ede feinen „al= 
finden, dennoch 


Frau Euphemia Emulsfi, die 
Mutter de3 Präfidenten der Northweſtern 
Truſt & Sabings Bank, John F. Smulski, 
iſt in der Wohnung ihres Sohnes, 2138 
Pierce Abve., geſtorben. Sie war im 
Jahre 1838 in Deutſchpolen geboren und 
kam vor 35 Jahren nach Chicago. 
hinterläß t außer dem Sohne zwei Töchter 
Harriet M. Smuls fi und Frau Elifabetl 
Prebis. Die Totenfeier findet morgeı 


e+M 
A 


I in der Wohnung und in der Holy Trinity 


ihr Scherflein beizutragen und ed an | 


den GSefretär-Schaßmeifter 
A. MeCullough einzufenden. Herr Me- 
Cullough hat auf morgen Nachmittag 


| Situngsfaale des Stadtrates einberu- 


E3 gelang ihm, Ti | 


fen, damit fie dort ihre Beglaubigun 
aen und Banner in Empfang nehmen 


Eharirs : 


nah dem | 


| und erfahren, wo fie fih am Don: | 


Am Lincoln Hippodrom wurben ges | 


ftern zum erften Male die deutjchen 
Kriegdmwandelbilder vorgeführt und 
von dem ausverfauften Haufe mit 
großem Beifall aufgenommen, am 
Nachmitiag wie am Abend. Die Bil- 


ber werben nody Heute und morgen morgen Gottesdienjt abgehalten. 


a an 
*Geheimbienftbeamte verhafieten ge= | 


vorgeführt. 


ug 


Warum büpft wohl ber Ziegenbod 
Mit Fröhlihem Med, Med? 

Er fraß 'nen Frachtbrief, der befagt: 
„Sechs Kiften KORBELSEC." 


nerätag aufftellen jollen. 
— — — 
Aſchermittwoch. 


Heute iſt Faſtnacht und 
Aſchermittwoch, der Beginn der 40— 
tägigen Faſtenzeit vor dem Oſterfeſt. 


Kirche ſtatt, die Beiſetzung auf dem St. 
Adeiveri-sriedhofe in Norivood Bart 


— — —— 


Gleaſon beſiehlt. 


Braucht anſcheinend „verläßliche“ Leute 
bei der Borwahl in der 1. Ward. 
Ein geftern Abend vom Polizeichef 
erlajfener Generalbefehl jehte die Be 
zirfömahen an Süd Clark Straße 
und in Hnde Park in Aufregung. Die 


| Kapitäne der beiden Dijtrikte werden 


| nämlich 
morgen | 


| $n den römifchetatholifchen, bifchöfli= | 


und Autherifchen Kirchen 


chen 


wird | 


| ftern Steve Bopervich, 2308 Elybourn | 
| Woodlaton, leßterer wird von jebt ab 


Uve., unter der Anklage, Nidelmünzen 
gefälfht und Zeitungsjungen bamit 
betrogen zu haben. 


h 


ihre Pläte mwechjeln, Kapt. 
B. D. O'Brien mird von der Süd 
Clart Straße nah Hyde Parf über: 
fiedeln, und Kapt. Patrid 3. Lapin, 
bisher in Hhde Park, wird den Ober- 
befehl in der Süd Clarf Str. Wade 
übernehmen. Leutnant Eugene Daley 


| und Leutnant William Rujfell, beide 


von der Wache an Süd Clark Str., 
wurden ebenfall3 verjegt, erfterer nac) 


in der Zentral Bezirkswache Dienſt 
tun. 





